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Folge 38 Dienstag , den 15 . Februar

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands
Erscheint werttäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM . und 30 Pfg .
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Pfg . Bestellgeld . Postbezugspreis
1,80 RM . einschließlich 34 Pfg . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld .

Amerika - Weltpolizist " ?
Kräftige Antwort an demokratische Rüstungsfreunde

Neuyort , 15 . Februar .Im Marineausschuß des amerikanischen Abgeordneten hauses befürwortete der republikanische Abgeordnete Ha =milton Fish die Gewährung der Flottengleichheit an Japan . Das geplante Flottenbauprogramm seiunvereinbar mit Ameritas überlieferter Politit der Neutralität und Nichteinmischung in die Angele¬genheiten anderer Länder . Die Marinesachverständigen hätten erklärt , Japan könne selbst im Falle der Flotten¬parität keinen Angriff auf Amerika unternehmen .

Warum gebe man Japan nicht die Gleichberechtigung
zur See , wenn Amerita nicht die Absicht habe , den

Weltpolizisten " zu spielen ? Die USA . - Flotte seiheute bereits stärker als für Verteidigungszwecke notwen¬
dig und führe im Rennen um die Flottenüberlegenheit .
Fish bekannte sich zu der Notwendigkeit , den Kommu¬
nismus zu bekämpfen und widerlegte das Agi¬
tationsgerede von einer drohenden Gefahr , mit dem die
Aufrüstung begründet werde . Warum , so erklärte er iro¬
nisch , rüsten wir nicht gegen die gesamte Welt und unter¬
halten eine Flotte so groß wie die aller anderen Staaten
zusammen ? Amerika habe kein Recht , so sagte er zum
Schluß , Japan zum Verlassen Chinas aufzufordern , so
lange es nicht seine eigenen imperialistischen Bestrebungen
aufgebe .

Im Washingtoner . Staatsdepartement wurde am
Montag erklärt , daß die japanische Antwortnote zunächstmit der Marineleitung und dem Weißen Haus besprochenund dann entsprechend den Bestimmungen des Lon¬

doner Flottenvertrages von 1936 - Gegenstand von Rück¬
sprachen mit England und Frankreich sein werde . Man
verspreche sich nichts von der Einberufung einer Ab¬
rüstungsfonferenz , wie Senator King und andere sie ver¬
langten . Man sei darüber unterrichtet , daß Japan heutegenau wie 1936 in London ein Abkommen nur unter¬
zeichnen würde , wenn ihm darin völlige Gleichheit bezüg =
lich der Tonnage zugestanden wird , an Stelle des früheren
Verhältnisses von fünf amerikanischen und fünf britischen
zu drei japanischen Kriegsschiffen . In Washington ist

artiges Zugeständnis nicht zu geben , denn man behauptet ,

man genau wie 1936 auch jetzt fest entschlossen , ein der¬

daß „ Flottengleichheit Japan den Angriff gegen Amerika
ermöglichen würde . "

Wie schon gemeldet , scheint Präsident Roosevelt sich
mit dem Plan einer großzügigen Weltbefriedungsaktion "
zu tragen . Eine Konferenz lediglich zur Einigung mit
Japan über die gegenseitigen Flottenstärken hält man
aber für zwedlos .

Am 24. Februar Parteigründungsfeier in München
Treffen der Ehrenzeichen und Blutordensträger

Die Reichspressestelle der NSDAP . gibt bekannt :
München , 15 . Februar .

Die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei begeht am 24. Februar 1938 ihren Gründungstag . Wie alljährlich , sowerden sich auch heuer die ältesten Kämpfer der Bewegung an diesem Tage im denkwürdigen Hofbräuhaus versammeln .Infolge der dortigen beschränkten Platzverhältnisse wird eine Parallel -Kundgebung im Bürgerbräufeller stattfinden .
Teilnahmeberechtigt an der Feier im Hofbräuhausfind :
1. Die Inhaber des Goldenen Ehrenzeichens der

Partei , die gleichzeitig im Besitz des Blutordens sind ,2. die Inhaber des Goldenen Ehrenzeichens ,
3. die Inhaber des Blutordens ,
4. die Sterneder - Gruppe .
Teilnahmeberechtigt an der Feier im Bürgerbräu¬feller sind :
1. Die Inhaber des Goldenen Ehrenzeichens der Partei , die

infolge Plazmangels im Hofbräuhaus dort nicht unter¬
tommen können ,

2. die Inhaber des Blutordens , die infolge Plazmangels
im Hofbräuhaus dort nicht unterkommen können .

Der Zutritt zu der Feier im Hofbräuhaus erfolgt nur gegenVorweis der Zutrittskarte und des Besitzausweises für dasGoldene Ehrenzeichen bzw. für den Blutorden .

Die Teilnahme an der Feier im Hofbräuhaus kann nur in
beschränktem Maße erfolgen , da sich eine große Anzahl von Alt¬
Parteigenossen aus dem ganzen Reich gemeldet hat . Die aus¬
wärtigen Teilnahmeberechtigten , die an der Parteigründungs¬feier teilnehmen , müssen wegen der Teilnahme bis spätestenszum 18. Februar einen Antrag an die Gauleitung München¬
Oberbayern , München , Prannerstraße 20 , stellen .

Die Kosten für Fahrt und Unterkunft müssen von den aus¬
wärtigen Teilnehmern selbst bestritten werden . Die Durchfüh¬
rung der Parteigründungsfeier liegt verantwortlich in den
Händen des Traditionsgaues München - Oberbayern .

Einzelpreis 10 Pfennig
/ L / E

Jahrgana 1938

Segelschulschiff „ Albert Leo Schlageter " in Dienst gestellt
Der dritte stolze Segler der Kriegsmarine , das Schulschiff

Albert Leo Schlageter " , wurde in Dienst gestellt . Hier wird
es nach Verlassen des Docks in Hamburg am Kai festgemacht .

( Presse - Bild - Zentrale , 3ander -Multipler - K . )
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Nachlässigkeit tötete 43 Menschen
Die Ursachen der Typhusepidemie von Groydon

größter Aufmachung den Bericht des Ausschusses , der die

Die Londoner Morgenblätter veröffentlichen in allers

Ursachen der Typhus epidemie in dem Londoner
Vorort Croydon erforscht hat . Die Epidemie war im Oktober
vergangenen Jahres ausgebrochen . Sie hat nach den amts
lichen Mitteilungen 43 Todesopfer gefordert und ist bis heutenoch nicht überwunden . Wie es nun in dem Bericht des

dauerliche Umstände " zum Ausbruch der Seuche geführt . Ein
Untersuchungsausschusses heißt , haben überraschende und be¬

typhuskranker Arbeiter hatte in den Grundwasseranlagen desstädtischen Wasserwerkes gearbeitet und aus Nachlässigkeit istdas durch ihn verseuchte Grundwasser ohne hygienische Reini¬
gung in die Wasserleitung der Stadt Croydon eingedrungen .Die Londoner Blätter bringen in ihren Berichten tiefsteEmpörung über diese Nachlässigkeit der Wasserwerfverwaltung
zum Ausdruck und es fehlt auch nicht an heftigen Vorwürfen .

Wie es im neuen Luftschiff aussieht
Die Entwurfszeichnung des Speisesaales des neuen Luftschiffes 23 . 130 " , das jetzt inFriedrichshafen seiner Fertigstellung entgegen sieht .

( Presse -Hoffmann , Zander -Multiplex -R . )

Die Volkswagen fabrit im Modell

ist ebenfalls auf der Internationalen Automobilausstellung zu sehen . Sie liegt an der Reichs¬autobahn Berlin - Braunschweig bei dem Dorfe Sandkamp . Man erkennt von links : DasGefolgschaftshaus , das Verwaltungsgebäude ( mit Turm ) und die Werkstätten . Das hinterden beiden Männern stehende Teilstück gehört ebenfalls noch zu dem Modell .
( Scherl Bilderdienst , Zander -M .)



Stalin bekennt sich erneut zur Weltrevolution
Ein Schreiben des roten Diktators - Ohrfeige für die Verbündeten

Mostau , 15 . februar .
Die parteiamtliche sowjetrussische Zeitung „ Prawda " veröffentlicht in großer Aufmachung ein Schreiben Stalins ,

das der Form nach die Beantwortung einer Anfrage eines unbekannten Provinzfunktionärs des kommunistischen Jugendver¬
bandes darstellt, in Wirklichkeit jedoch als eine Art Offener Brief des Parteidiktators an die gesamte Sowjet:
öffentlichkeit zum Zwecke der erneuten Bestätigung der weltrevolutionären Doktrin des Bolschewismus erscheint .

Stalin damit die bolschewistische Partei und deren ausländische
Trabanten wieder nachdrücklich auf die Grundsäge der Welt
revolution als deren eigenste 3wedbestimmung festlegen will .

Loktionow Chef der roten Luftflotte
Die sowjetamtliche Iswestia " erwähnt beiläufig an vere

stedter Stelle , daß das Oberkommando über die gesam
ten sowjetischen Luftstreitkräfte gegenwärtig der Armeekorps¬
tommandant Lottionom ausübt .

London gegen Flottenkonferenz ?
London , 15 . Februar .

Wie verlautet , hat die britische Regierung auf Grund
der japanischen Antwort beschlossen , Besprechungen mit
Frankreich und den Vereinigten Staaten über die Neu¬
gestaltung der Flottenbauprogramme aufzunehmen . Dar
über hinaus haben eingehende Beratungen zwischen der

englischen und der französischen Regierung in dieser
Frage eingesetzt. Englischerseits werde man , so wird in
unterrichteten Kreisen erklärt , auch andere interessierte
Seemächte über die fommenden Konsultationen auf dem
laufenden halten . Es sei nicht beabsichtigt , eine inter¬
nationale Flottenkonferenz einzuberufen .

Rom , 15 . Februar .
Japans Haltung und seine Ablehnung , das Schiffsbau .

programm bekanntzugeben , werden von den römischen
Abendblättern mit vollem Verständnis als durchaus be

rechtigt gewürdigt . Der Direktor des „ Giornale d' Italia "
erklärt in diesem Zusammenhang , Japan habe für sein
Stillschweigen gute Gründe . Es betrachte sich nicht an die
Londoner Abkommen von 1936 gebunden und befinde fich

tion der Vereinigten Staaten , Englands und Frankrei hs
gegenüber .

Mit nachdrücklicher Entschiedenheit bezeichnet Stalin darin
die Ansicht als völlig falsch , daß die Herrschaft des Bolsches
wismus in der Sowjetunion bzw. die Ausrottung aller anti¬
bolschewistischen Elemente an sich schon die endgültige " Ber¬
wirklichung des tommunistischen Programms bedeute . Die Auf¬
rechterhaltung des bolschewistischen Regimes in der Sowjetunion
sei vielmehr lediglich als ein Teilstück einer Gesamt¬
aufgabe zu verstehen , die auf die Aufrichtung eines von
Stalin mit Vorsicht als „ Sozialismus " bezeichneten Regimes
auf der ganzen Welt hinauslaufe . Was dabei mit der Be =
zeichnung ,,Sozialismus " gemeint ist , wird im Laufe der wei¬

teren Ausführungenunmißverständlich dargelegt. Stalin beruft Mittelasten war, hat also die Nachfolge des verhafteten Armee- andererseits der feindseligen Politit einer Koalt
sich auf Lenin , der als Lebensgesetz des bolschewistischen Staates
verkündet habe , daß dessen Existenz neben dem „ imperialisti¬
schen Staatswesen " in der sogenannten kapitalistischen Einkrei¬
sung " auf die Dauer unmöglich sei . Daraus ergebe sich not¬
gedrungen die Zusammenarbeit und wechselseitige Unter¬
tügung zwischen dem bolschewistischen Staat einerseits und den
revolutionären Bewegungen aller übrigen Länder andererseits .
Es sei klar , daß das bolschewistische Gesamtprogramm nicht er¬
üllt sei , so lange die Sowjetunion von „ kapitalistischen Staa¬

ten " umgeben und einem möglichen Ueberfall seitens derselben
ausgesezt sei .

Es fönne feinem Zweifel unterliegen , daß dieses „ Problem "
( nämlich die Behebung dieses Zustandes bzw. der endgültige
Sieg des Bolschewismus ) nur gelöst werden könne , ,durch die
Vereinigung der ernsthaften Bemühungen des internationalen
Proletariats mit den noch ernsthafteren Bemühungen des ganzen
Sowjetpolkes " .

Deshalb gelte es , die „ internationalen proleta =
rischen Verbindungen " zwischen der Sowjetunion und
den revolutionären Bewegungen der „ bourgeoisen Länder " zu
verstärken und zu festigen . Ferner müßte die rote Armee ,
bie rote Flotte und die rote Luftwaffe auf jede Weise
ausgebaut werden . Es müsse die ganze Sowjetbevölkerung
im Zustand der Mobilisierung gehalten werden ."

*

Das Hervortreten Stalins , der in dieser Form die Grund¬
thesen des bolschewistischen Dogmas erneut beträftigt , verdient
größte Beachtung . Es kann kein Zweifel darüber bestehen , daß

Loftionow , der bisher Befehlshaber im Militärbezirk Sowjet¬

tommandanten Alksnis als Chef der roten Militärluftflotte
angetreten .

Neuer Großfender für Südwestdeutschland
Deutschlandsender wird zentral gelagert - Stuttgart erhält Europas modernites Funkhaus

( R . ) Stuttgart , 15. Februar .

In einer Unterredung mit einem Schriftleitungs -Mitglied des „ Stuttgarter NS . -Kurier " machte der Intendant des
Reichssender Stuttgart , Dr. Bofinger , interessante Ausführungen über rundfuntpolitische Fragen . So teilte Dr. Bofinger
mit , daß der Plan bestehe , den Deutschlandsender von Berlin wegzunehmen und ihn in mehr zentraler Lage zu errichten .
Das Programm würde ihm nach wie vor von Berlin aus zugeführt werden .

treffen soll. Dem ganzen Süden des Reiches wäre Feststellung getroffen , daß Stuttgart mit 76,88 auf 100 Haus

Weiter denkt man daran , in den nächsten Jahren für Süd - | tige Uebersee -Empfänger , sondern jeder für Kurzwellenempfang
westdeutschland einen neuen Großfender zu bauen , dessen eingerichtete Apparat die Bezeichnung „Stuttgart " führen .
Stärke die des Mühlacker -Senders ( Stuttgart ) weit über¬ Zum Schluß der Unterredung wurde noch die interessante

haltungen die größte Rundfunkdichte von allen Großstädten
Europas besitze .

Dr . Ley 48 Jahre alt

dann ein glänzender Empfang gesichert . Der alte
Sender in Mühlacker , er wurde vor wenigen Jahren erbaut
und zählt an sich zu den leistungsfähigsten Stationen er =
hielte dann die Aufgabe eines Reservesenders zugewiesen .
Der neue Großfender würde von Stuttgart aus bespielt wer
den , das ein neues Funthaus - das modernste Europas
erhalten soll. In Zukunft wird übrigens nicht nur der heu¬

Heftiger Sturm und hoher Schnee gemeldet
Orkan über der Schneekoppe

Hirschberg 14 . Februar .

In den schlesischen Bergen sette am Montag ein über¬
aus starter Schneefall ein , der besonders im Riesen - und Wal¬
denburger Gebirge zu starten Verwehungen führte . Ueber die
Schneekoppe raste den ganzen Tag ein heftiger Sturm mit
Windstärke neun bis zehn . Einschließlich der 25 Zentimeter
Neuschnee beträgt die Gesamthöhe im Riesengebirge jetzt 285
Zentimeter . In der Grafschaft Glaz legten größere Schneever¬
wehungen den Verkehr zum Teil lahm .

916 Autokarawanen steden int Schnee

München , 14 . Februar .
Während in Oberbayern die Schneestürme der letzten

Tage einigermaßen zum Stillstand tamen , tobten sie am Wochen¬
ende in Mittelschwaben und vor allem im unteren Allgäu mit
unverminderter Stärke fort . Rilometerweit türmte sich der
Schnee auf den Straßen zu hohen Wächten auf , so daß jeder
Verkehr unterbrochen wurde . Zahlreiche Kraftfahrer versuch¬
ten , durch Ausschaufeln den Schneemassen zu entkommen , aber
die meisten Versuche blieben zwedlos , da der Flockenwirbel un¬
entwegt anhielt . Die meisten Kraftfahrer waren daher gezwun
gen , die Nacht in den Gasthäusern nahegelegener Orte zu ver
bringen .

"

Indiens blutende Grenze
Zur Zeit Peshawar , im Februar 1938 .

„Als Gott die Erde schuf, schüttete er den Kehricht
an die Grenze " . Für die britischen Soldaten an der indi¬
schen Nordwestgrenze ist dieses Sprichwort freilich nur ein
schwacher Trost . Sie spüren , daß in diesem Kehrichthaufen
beachtlich viel Leben steckt . Lagert so eine Kara¬
wane , die auf dem Wege nach Afghanistan ist, friedlich
an einem Wässerchen , da werden auf einmal ringsum die
Steine lebendig . Es fnallt aus allen Eden , die Kamele
brüllen und plöglich ist der Rastplatz überflutet von wil¬
den Gestalten , die sich auf die Gepäckstücke stürzen . Sie
zaffen zusammen , was sie tönnen und in wenigen Mis
nuten ist der ganze Sput wieder verschwunden .

In dem britischen Grenzfort tönen turze Zeit darauf
die Alarmsignale . Fünf Minuten später sigt die Schwa
dron im Sattel . Sie reitet wie ein Sturmgewitter zu dem
Ueberfallplatz und findet nichts als ein paar Tote und
ein noch nicht ganz verglommenes Feuer . Vielleicht errät
der Captain schon die Täter und sprengt zu ihrem Dorf .
Auch das findet er verlassen und aus den einsamen
Bergen ringsum ertönt tein Laut . Aber nachts im Lager
wird es mit einemmal lebendig . Schüsse tnallen von vorne .
Die Schwadron geht in Gefechtsstellung . Die Schüsse non
vorn haben aufgehört . Jezt knallt es von der Seite .
Die Truppen nehmen Stellungswechsel vor . Die Kugeln
pfeifen noch immer . Da plöglich knallt es von der gegen
überliegenden Seite . Es gibt Tote und Verwundete . Der
Captain ist um seine Abteilung besorgt . Leise gibt er den
Befehl zum Rückzug durch . Der Kommandant des Forts .
erhält am nächsten Tag eine Meldung , daß es drei Tote

und sechs Verwundete gegeben habe und der Feind nicht
zu stellen sei .

Das ist der Krieg an der Grenze . Aber nicht etwa seit
einem Monat oder einem Jahr , sondern seit Jahrzehnten ,
so lange die Briten das Gebiet jenseits des Indus im
Besiz haben . Die Afghanengrenze ist Englands Sorgen¬
tind . Der Macht des ganzen britischen Weltreiches ist hier
ein Halt zugerufen worden . Was hat man in London
und Delhi nicht schon alles versucht , um Wandel zu schaf¬
fen . Zunächst ist man einmal bescheidener geworden . Eine
neue Grenze wurde gezogen , die sogenannte Durand¬
Linie , bis zu der man die Berwaltung vortragen wollte .
Was dahinter liegt , ist politisches Niemandsland . Kommt

Die Wintersportler trafen am nächsten Morgen ein herrs
liches Schiwetter an . Sonne lachte über winterlich weißer
Fläche , was Wunder , wenn allein aus München 21 000 Schi =
fahrer in die Berge fuhren .

Schwarzwald meldet 2,75 Meter Schnee

Auch im Schwarzwald hat es einen in diesem Jahre noch
nicht dagewesenen Schneefall gegeben . Während der mittlere
Schwarzwald 180 Zentimeter Schnee meldet , beträgt die Schnee¬
höhe auf dem Feldberg sogar 2,75 Meter .

Aus Taunus , Rhön und Thüringer Wald drahten große
Schneefälle . Der Eisenbahnverkehr widelt sich begreiflicherweise
nicht ohne Störungen ab .

Hoher Schnee auch in der Eifel

Ueber das Wochenende gingen im Gebiet der Hocheifel ge =
waltige Schneemengen nieder , wie man sie seit vielen Jahren
nicht mehr erlebt hat . Nahezu fünfzig Stunden lang hat es
fast ununterbrochen geschneit . Dabei herschte zeitweise ein
starter Sturm , wodurch es zu großen Schneeverwe =
hungen fam . Am Sonntag und vielfach auch noch Montag
waren mehrere Straßen in der Hocheifel nicht befahrbar . Troz
des Einsages von Schneepflügen fonnten am Sonntag einige
Verkehrswagen der Reichspost nicht verkehren .

( R . ) Berlin , 15 Februar .

Heute begeht Reichsorganisationsleiter Dr . Ley , der
Leiter der Deutschen Arbeitsfront , seinen 48 . Geburtstag .

In Crössinsee , auf einer der Burgen , deren Schaffung unlös
bar mit seinem Namen verbunden ist , im Keise seiner engsten
Mitarbeiter und zusammen mit den Männern , die später ein¬
mal die Führerschaft der Partei sein werden , feiert Dr . Ber
diesen Tag . Das Wert , das er geschaffen hat , die Erfolge , die
er auf seinem vielfältigen Arbeitsgebiet erzielt hat , leger
Zeugnis von der unermüdlichen Schaffenstraft , dem Idealis
mus und der fühnen Planung dieses Mannes ab . Er hat es
verstanden , mit der Deutschen Arbeitsfront die größte
Organisation aller Schaffenden der Welt aufzubauen und dare
über hinaus mit der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " .
Millionen deutscher Menschen Freizeit , Erholung , Entspannung
und Kräftigung zu geben . In der ganzen Welt wird „ Kraft
durch Freude " heute als beispielhaft in der Bemühung un
Urlaub und Erholung für die Schaffenden angesehen .

So wie Dr . Len mit einem unüberwindbaren Optimismu
unter Cinfaz seiner ganzen Kraft seit nunmehr vierzehr
Jahren der Verwirklichung der Idee des Führers dient , st
wird er auch in Zukunft alles an die Erfüllung des deutschen
Sozialismus segen und dabei der treuen und gläubigen Ge
folgschaft jedes schaffenden Deutschen sicher sein tönnen .

Mussolinis WHW . - Geschent eingetroffen

Mit dem italienischen Dampfer „ Ugo Basst " trafen an
Sonnabendabend 900 Doppelzentner Kaffee im Hafen von
Hamburg ein , die der italienische Regierungschef für dai
Seutsche Winterhilfswerk gespendet hat . Der in seiner Gütt
ausgezeichnete Kaffee wurde am Vormittag umgeschlagen unt
ging noch im Laufe des Tages in die deutschen Notstands unt
Grenzgebiete .

doch einmal ein Scheit auf die Idee , mit seinen Kriegern ,
in britisches Verwaltungsgebiet einzufallen , gibt es
Strafexpeditionen , Bombardierungen und
die Grenze wird für den an sich schon spärlichen Handel
noch strenger geschlossen. Die Briten nennen dieses System
die „ Politik der geschlossenen Grenze " . Angewandt wird
sie hauptsächlich bei den Stämmen nördlich des Khaiber¬
Paß , jener überaus wichtigen Verkehrsstraße von IndienPaß , jener überaus wichtigen Verkehrsstraße von Indien
nach Afghanistan . Um den Khaiber herum und südlich
davon wohnt der triegerische Stamm der Afridi . Sie sind
es , die den Engländern gewaltig zu schaffen machen .
80 000 Krieger beträgt etwa ihre Stärke . Im Norden
haben sich die Briten mit ihnen , so geeinigt , daß sie ihren
Häuptlingen Tribut zahlen . Nun würde es sich vielleicht
etwas komisch anhören , wenn die Welt erführe , daß das
mächtige britische Reich an ein paar Khans , die weder
lesen noch schreiben können , Tribut zahlt . Darum hat man
die Sache so eingerichtet , daß die Stämme als „Wächter "
am Khaiber - Paß angestellt sind . Wenn man aber etwas
bewachen soll , besteht auch ein vernünftiger Grund ,
Waffen zu tragen ! Diese Politik führt man überall bort
durch , wo die Stämme unter Kontrolle ihrer Häuptlinge
stehen . Jedoch im Süden ist dies feineswegs mehr dec
Fall . In dem viel genannten Waziristan haben die Ein¬
geborenen eine Art demokratische Verfassung , und hier
versuchen die Engländer ihren Einfluß durch die „ iirghas " ,
die Dorfversammlungen geltend zu machen . In Balud
schistan hat diese Politik Erfolge gebracht . Von den
Briten wird sie als „ Forward Policy " bezeichnet , einen
Ausdruck , den man vielleicht am besten mit „ Durchbringen gegen die Haltung der Regierung in Waziristan laut .
gungspolitik " übersetzt .

Der Gang dieses Systems ist etwa folgender : Politische

Einfluß in der „jirgha " zu bekommen . Ihre Stellung ist
gefährlich . Das wissen die Männer , die hinausgehen
und das wissen auch ihre Auftraggeber . Darum errichtet
man zu ihrer Dedung Forts und Garnisonen . Unter den
Eingeborenen hebt man sogar häufig irreguläre Truppen
aus . Waffen haben sie sowieso und die britische Regierung
schett ihnen noch einen schönen , bunten Turban . Großer
Verlaß ist auf diese Garde freilich nicht . Die Regierung
muß schon Straßen bauen , um die Garnisonen wirksam
zu machen . Diese sollen dann gleichzeitig als Kanäle für
Handel und Zivilisation dienen . Im großen und ganzen
jedoch war die Durchdringungspolitit " in Waziristan
aber ein Fehlschlag Ihr Ziel sollte es sein , Eng .

lands Macht in den Grenzgebieten zu festigen und bit
Stämme zu befrieden . Keines von beidem ist gelungen .
Roch vor wenigen Monaten war ganz Waziristan in wil
dem Aufruhr . Damals wurde ein Mann plöglich über die
ganze Welt hinweg berühmt : der Fafir von Jpi ! Die
Engländer haben Gesandtschaften zu ihm geschickt , wie zu
einem großen Herrscher . Aber der heilige Mann
blieb abweisend . Ich kenne meine Macht " , soll et
gesagt haben und er hat recht behalten . Die Briten
haben ganze Divisionen gegen ihn mobil gemacht . Tants ,
Kanonen und Flugzeuge wurden in die Wüste geschickt. Ein
regelrechter Krieg spielte sich fast ein Jahr lang dort in
Waziristan ab . Am Ende war alles erfolglos . Die ganzen
fostspieligen Maßnahmen blieben ohne entscheidenden
Sieg . Der Fatir ist heute noch ungeschlagen . Die britische
Regierung war des Kämpfens müde und machte ein
Friedensangebot . 3weitausend Gewehre und 75 000
Rupten sollten die Eingeborenen zahlen . Ein lächerliches
Angebot . Was sind zweitausend Gewehre für einen
Stamm , in dem jeder fleine Junge eines besigt ? Sie
werden die alten Flinten ihrer Großväter heranschleppen
und abgeben . Entwaffnen bann man diese Stämme ein¬
fach nicht . Aber der Gedanke , daß ein einfacher Fakir den
Herren des britischen Weltreiches erfolgreich Widerstand
leistete , ist so absurd , daß die Welt nichts davon erfahren
darf . Die Friedensbedingungen dienen daher nur dazu ,
das Gesicht zu bewahren . Praktisch lassen sie alles beim
alten . Die Probleme der Grenze sind damit nicht gelöst .

In der indischen Oeffentlichkeit wurden bittere Ankla¬

Wahrscheinlich ist es auch , daß nunmehr eine Mäßigung
in der Grenzpolitit erfolgt . Seit einem halben Jahr¬
hundert tobt dort ein ewiger Kleinkrieg und es besteht
noch kein Zeichen, daß er bald sein Ende finden wird . Nur
zu oft hört man heute auch als Antwort auf die Unab¬
hängigkeitsforderung Indiens die Frage : Und wer wird
euch vor den Afghanen schüßen ?" Gewiß , sie sind im Laufe
der Geschichte immer wieder in die Ebene des Pandschah
eingefallen . Aber sollte es mit der ganzen erdrückenden
Macht eines Weltreiches wirklich nicht möglich sein , sie zu
befrieden ? Am Khaiber -Paß ist es doch gelungen ! Aber
das sind Dinge , deren Geheimnis hinter den Polstertüren
der hohen Politif verborgen liegt . Jedenfalls werden die
Schüsse in den Bergen der Grenze so bald nicht ver
stummen . Serbert Sörhager .
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Aus Gau und Provinz
Erweiterungsbau des Wilhelmshavener Rathauses , schenden Sturm sich zu einer Gefahr für das ganze Wohnviertel

Im Mittelpunkt einer Beratung der Wilhelmshavener Ge¬
meinderäte stand die Besprechung über den Anbau des
Wilhelmshavener Rathauses . Durch die Zusammen¬
legung der Jadestädte reicht das neue Rathaus , der bekannte
gewaltige Klinkerbau von Professor Frizz Höger , nicht mehr
für die Unterbringung aller städtischen Dienststellen aus . Es
ist daher eine Erweiterung erforderlich geworden , die nunmehr
nach den Plänen ausgeführt werden soll , die schon bei der Er¬
bauung des Rathauses vorgesehen waren . Das Rathaus wird
nach Süden auf der Rückseite zunächst einen und später den
zweiten Flügelanbau erhalten , die ebenfalls nach den Plänen
von Professor Höger ausgeführt werden und für die nunmehr
die erste Baurate durch die Nachtragshaushaltssagung zur Ver¬
fügung gestellt worden ist .

Ein Bremer erhielt die Gold -Medaille
Bei der diesjährigen großen Winterprüfungsfahrt ,

die von der Obersten Nationalen Sportbehörde für die deutsche
Kraftfahrt veranstaltet wurde , gelang es dem einzigen Bremer
Einzelfahrer , eine Goldmedaille zu erringen . Obertruppführer
Osmers von der NSKK . - Motorgruppe Nordsee startete in der
Wertungsgruppe für zweifigige Personenkraftwagen bis zu
2000 ccm und fuhr mit seinem 1621 -ccm - Hansa den leichtesten
Wagen dieser Gruppe überhaupt . Trotzdem überwand er , von
Truppführer Wessels von der Motorstandarte 62 ( Bremen ) als
Orter begleitet , in strafpunktfreier Fahrt die sehr großen
Schwierigkeiten und errang damit die Goldmedaille .

Fürchterlicher tödlicher Verkehrsunfall

In Bad Zwischenahn ereignete sich auf der Langen
Straße in der Nähe der Büntingschen Fleischwarenfabrik ein
tödlicher Verkehrsunfall , wobei ein blühendes Menschenleben
getötet und ein weiteres schwer verlegt wurde . Um etwa
10 Uhr tamen aus Richtung Rostrup die Geschwister Annemarie
und Helene Schröder , die beide in Rostrup bedienstet sind ,
auf ihren Fahrrädern , um ihre Eltern in Burgfelde zu be =
suchen . Nachdem sie die Brücke passiert hatten und sich neben¬
einander fahrend scharf rechts hielten , kam ihnen aus Richtung
Marktplag ein Kraftwagen aus Jever entgegen , der an einem
vor dem Hause von Weinert parkenden Kraftwagen vorbei
wollte . Um die gleiche Zeit tamen die jungen Mädchen nach
rechts herüber . Der Kraftwagen fuhr gegen die beiden un¬
glücklichen Radfahrerinnen , wobei diese über den Kühler hin¬
weg flogen , um auf das Straßenpflaster aufzuschlagen . Hier¬
bei zog sich Annemarie Schröder , die 17 Jahre alt ist , einen
schweren Schädelbruch , Rippenbrüche und andere Verlegungen
zu , während Helene Schröder Verlegungen am Kopf , Beinen
und anderen Körperteilen erhielt . Die beiden verunglückten
Mädchen wurden in ein Nachbarhaus getragen , wo zwei Aerzte
die erste Hilfe leisteten . Noch während der ersten Behandlung
starb Annemarie Schröder an ihren schweren Verlegungen .
Helene Schröder wurde in das Evangelische Krankenhaus ein¬
geliefert . Sie scheint zum Glück außer Lebensgefahr zu sein .

Großes Schadenfeuer

Im Hause des Stellmachermeisters F. Schwengels in
Westerstede entstand ein Schadenfeuer , das bei dem herr¬

auszuwirken drohte . Als die Feuerlöschpolizei eintraf , brannte
nicht nur der mit Stroh gefüllte Stallboden in seiner ganzen
Ausdehnung , sondern die Flammen hatten auch bereits auf das
Hauptgebäude übergegriffen , auf dem große Holzvorräte
lagerten . Die Löscharbeiten gestalteten sich infolge der überaus
starten Rauchentwicklung sehr schwierig . Nach zweistündiger
Arbeit konnte die Wehr unter Zurücklassung einer Brandwache
wieder abrücken . Der Gebäudeschaden ist beträchtlich .

Schlepper „ Hektor " gehoben

Durch den an der Nordseeküste herrschenden orfanartigen
Sturm schlugen in der Nacht zum Freitag die im neuen Hafen
von Bremerhaven liegenden Fährschlepper „ Puck " und

Sektor " voll Wasser und sanken . Durch den großen Lloyd¬
schwimmtran ist der Schlepper „, , Hektor " nun gehoben und vom
Lloydschlepper „ Vulkan " leergepumpt worden . Anschließend
begann man mit den Bergungsarbeiten bei dem gesunkenen
Fährschlepper „ Pud " .

Ueber Bord gespült und ertrunken

Mit der Flagge auf Halbmast traf der Fischdampfer
Senator Strandes " der „ Nordsee " , Deutsche Hochsee¬

fischerei Bremen -Cuxhaven AG ., in seinem Heimathafen ein .
Das Schiff hat während des in der Nordsee herrschenden
schweren Wetters seinen zweiten Steuermann Friedrich Paul¬
sen verloren . Paulsen wurde von einem schweren Brecher
erfaßt und über Bord gespült . Sofort ergriffene Maßnahmen
zur Rettung waren erfolglos .

Schleswig - Holsteinischer Maler zum Professor ernannt

Der Führer und Reichskanzler hat dem bekannten Maler
und Graphiker Wilhelm Petersen , Elmshorn , den Titel „ Pro¬
fessor " verliehen . Die Verleihungsurkunde wurde dem Künstler ,
der erst 37 Jahre alt ist , durch den Leiter des Reichspropoganda¬
amtes Schleswig - Holstein und Landeskulturwalter Schierholz
überreicht .

Treffen der Arbeitsmaiden in Hannover am 6. März

Der neue Termin für das Treffen der Arbeitsmaiden in
Hannover ist Sonntag , der 6. März . Am gleichen Tag beginnt
auch die Kulturwoche des Reichsarbeitsdienstes , Arbeitsgau
XVIII , die bis zum 12 . März dauert . Die bereits verkauften
Karten für die einzelnen Veranstaltungen behalten ihre Gültig¬
feit .

Drei Schwerverlegte bei einem Eisenbahnunfall

Ein Eisenbahnunfall ereignete sich in den frühen Nach¬
mittagsstunden des Sonntags auf der Kleinbahnstrecke Celle¬
Wittingen in der Nähe von Groß -Desingen . Hier ent¬
gleiste aus noch unbekannter Ursache die Lokomotive des fahr¬
planmäßigen Personenzuges mit solcher Wucht , daß sie sich auf
den Kopf stellte und in Brand geriet . Der Lokomitivführer
und der Heizer wurden schwerverletzt aus der brennenden
Maschine geborgen . Von den Passagieren des ersten Wagens
wurden durch den harten Stoß ein Reisender schwer und eine
Anzahl leicht verlegt . Lebensgefahr besteht bei keinem der drei
Schwerverletten . Ein sofort entsandter Hilfszug nahm die
Verletzten auf und sorgte für Einlieferung in die Celler
Krantenanstalt . Die Untersuchung über die Ursache des Unfalls
ist eingeleitet .

Sportdienst der „ OT3 . "
Eishockey -Weltmeisterschaft in Prag

Das herrliche Winterwetter begünstigt die Durchführung
der Eishockey -Weltmeisterschaft in Prag außerordentlich . Zu
ben Spielen am Sonnabendabend waren über 10 000 Zuschauer
gekommen , zumal die Tschechoslowakei zu ihrem ersten Kampf
antrat .

Desterreich leistete Widerstand

Unerwartet harten Widerstand setzten die Oesterreicher
im ersten Spiel des Abends der Tschechoslowakei ent¬
gegen . Ganz vorzüglich hielt sich der Schlußmann der Wiener .
Erst in der letzten Minute schoß Kucera das Siegtor . Mit
1 : 0 ( 0 :0 , 0 : 0 , 1 :0 ) blieb die Tschechoslowakei siegreich .

En land auf Touren

Das Abschlußtreffen sah England mit Norwegen im
Kampf . Mit großer Ueberlegenheit siegten die Engländer
ficher mit 3 :0 ( 2 :0 , 1 :0 , 5 :0 ) , ohne sich ausgeben zu müssen .

Massenandrag am Sonntag
Schon zu den Vormittagsspielen am Sonntag setzte nach

dem Prager Eisstadion der Zustrom ein . In der ersten Be¬
gegnung stegte Polen über Rumänien mit 3 :0 ( 1 :0 , 2 :0 ,
0 :0 ) . Alle Erfolge der Polen waren das Ergebnis schöner
Rombinationszüge . Dagegen tamen die Rumänen über die
Verteidiger der Polen nie hinaus . In einem reichlich harten
Spiel schlug Ungarn die Mannschaft von Litauen mit
10 : 1 ( 2 : 0 , 4 : 0 , 4 :1) . Die Litauer zeigten ein recht schwaches
Spiel , das zudem durch robustes Kämpfen der Ungarn nie zur
Entfaltung tam . Erst beim Stande von 10 :0 für Ungarn
tam Litauen zum Ehrentreffer .

Kanada gefällt nicht

Nach der Mittagspause trat der Titelverteidiger , diesmal
durch die Mannschaft der Sudbury Wolves bei den
Weltmeisterschaftskämpfen vertreten , gegen Oesterreich an .
Die Kanadier blieben mit 3 :0 ( 1 :0 , 1 :0 , 1 :0 ) über Desterreich
erfolgreich , doch konnte ihr Spiel nicht begeistern . Mit vollem
törperlichem Einsatz unterbanden die Kanadier alle Angriffe
der Desterreicher , so daß die Zuschauer mit Mißfallenskund¬
gebungen nicht sparten . Rusell , Allen und McReavy schossen
die Tore .

Deutschland Lettland nur 1 : 0

Eine starke deutsche Kolonie machte sich im letzten Nach¬
mittagsspiel des Sonntags unter den über 8000 Zuschauern
durch Anfeuerunasrufe bemerkbar , als Deuts and gegen Lett¬
land antrat . Ganz knapp mit 1 :0 ( 0 :0 , 1 :0 , 0 :0 ) blieb unsere
Mannschaft siegreich . Die deutsche Vertretung lieferte ein nicht
gerade überzeugendes Spiel , obwohl sie in den beiden lezten
Dritteln klar die Oberhand hatte . Ueberraschend gut bei den
Letten war der Stürmer Petersons , der oft erst im letzten

Augenblick von Jänede gestoppt werden konnte . Den einzigen
Treffer erzielte der Ostpreuße Schibukat in der 6. Minute des
zweiten Spielabschnitts auf Vorlage von Rudi Ball . Kuhn ,
der nicht ganz auf dem Damm war , wurde im zweiten Drittel
durch Schenk ersetzt , so daß der erste Sturm weit gefährlicher
wurde . Trotzdem reichte es aber nur zu einem mageren
1 :0 -Sieg .

Bolens Boxer siegten 10 : 6
Deutsche Staffel durch Fehlurteile benachteiligt

Der Borländerkampf zwischen Deutschland
und Polen , der in der ausverkauften Posener Messehalle
ausgetragen wurde , endete wie schon im Jahre 1931 mit dem
10 : 6 - Sieg der polnischen Amateurborer , wobei allerdings einige
Fehlurteile von ausschlaggebender Bedeutung waren . Graaf ,
Murach und vor allem Campe , der gegen Chmielewski klar
gewonnen hatte , wurden ungerechtfertigt zu Verlierern erklärt .
Im Fliegengewicht schlug Sobkowiak ( Polen ) den
Bernauer Tietzsch nach Punkten . Im Bantam genewicht
verlor Graaf ( D. ) gegen Koziolet ( P . ) , Völker ( D. ) wurde im
Federgewicht von Czortet ( P . ) glatt ausgepunktet .
Seese ( D . ) bezwang Wozniakiewicz ( P . ) nach Punkten .
Kolczynski (P . ) schlug Murach ( D. ) nach Punkten . Campe (D. )

Chmieverlor trog flarer Ueberlegenheit gegen den Polen
lewsti im Mittelgewichtstreffen . Im Halbschwer =
gewicht gewann Vogt ( D. ) überlegen gegen Szymura ( P . ) ,
und im Schwergewicht schlug Runge ( D. ) Pilat ( P . ) nach
Punkten .

Ostern : Neusel - Ben Foord in Hamburg
In der Hanseatenhalle in Hamburg ist am

Sonnabend ein Kampf zwischen Walter Neusel und Ben
Foord fest abgeschlossen worden . Die Begegnung soll am
Ostersonnabend , 6. April , stattfinden

Außerdem wird es am selben Kampftag eine Auseinander¬
setzung um die Weltmeisterschaft im Halbschwergewicht zwischen
Heuser und dem Belgier Roth geben . Die Hanseatenhalle
rückt mit diesem ausgezeichnet besetzten Kampfabend wieder
einmal in den Brennpunkt des sportlichen Interesses . Es war
zu erwarten , daß sich Ben Foord eine Revanche von Neusel
holen und von dem sympathischen Bochumer auch erhalten
würde . Ueberraschend aber ist die Tatsache , daß der belgische
Borkünstler Gustave Roth wieder seinen Titel verteidigen will ,
nachdem er erst vor kurzem dem Rheinländer Jupp Besselmann
die Chance gab , sich mit dem Weltmeisterschaftsgürtel zu
schmücken .

Mit Adolf Heuser aus Bonn steht einer unserer schwersten
Fighter im Ring , der noch vor einigen Tagen gegen Sys be
wies , daß er auch technisch hinzugelernt hat . Roth wird diesmal
in ein schweres Gefecht gehen .

Hertha BSC .
-

Fußball im Reiche
Brandenburg

Wader 04 Tennis Borussia
Berliner SV . 92
Nowawes 03 - Union Oberschönweide

Sachsen

Bewag 3 :1
2 : 7

Brandenburger SC . 05 1 :1
3 : 1

0 : 1
5 : 4
3 : 1
9 :0
2 : 1

- Guts Muts DresdenFortuna Leipzig
Spog . Leipzig . - VfB . Leipzig
BC . Hertha Polizei Chemnit
SC . Planik
Dresdener SC :

-

-

-

Sportfreunde Halle -

1. SV . Jena - VfL . 96 Halle

Thüringen Weida 1. FC . Lauscha
SC . Erfurt SV . 99 Merseburg-

Hamburger SV .
Holstein Kiel - FC . 93 Altona

FC . St . Pauli
Polizei Hamburg

FC . 04 Schalke

-

-

SV . Rotthausen
Arminia Marten
Germania Bochum

BV . Altenessen
Fortuna Düsseldorf
TSV . Duisburg 99

-

-

SV . Grüna
Tura Leipzig

Mitte

Cricket Viktoria Magdeburg 2 : 2
3 :0
6 : 2
0 :0

Nordmark

Borussia Harburg 4 : 1
5 : 1

Victoria Hamburg
Eimsbüttel

1 :3
1 : 1

Westfalen

Süsten 09 8 : 1

Spog . Herien 0 : 5

SV . Hönirop 2 : 0

Borussia Dortmund 0 :3

Niederrhein

Schwarz Weiß Essen 3 : 7
- Turu Düsseldorf 4 :1

- Rot Weiß Oberhausen 1 :0

Mittelrhein
5 : 1
3 : 0
3 : 2
0 : 1

SV . Wiesbaden 5 :2
- 1. FC . Kaiserslautern 8 : 1

Borussia Neunkirchen 2 :3

- FSV . Frankfurt am Main
Wormatia Worms

4 : 1
1 :1

Baden
2 :2
1 : 0

Freiburger FC . 1 :3
- Phönix Karlsruhe 4 : 1

Württemberg

Union Bödingen 2 :1
5 : 1
1 :2
1 :2

-
VfL . 99 Köln Bonner FV .
Mühlheimer SV . Köln Sülz 07
Tura Bonn Rhenania Würselen
Kölner BC . SV . Beuel

Eintracht Frankfurt
Riders Offenbach
FV . Saarbrücken
FK . 03 Pirmasens
Opel Rüsselsheim

-

-

-

-

Südwest

VfR . Mannheim
Germania Brözingen

SV . Waldhof Mannheim
Spog . Sandhofen
VfB . Mühlburg
1. FC . Pforzheim

-

Sportfreunde Stuttgart
--BfB . Stuttgart Stuttgarter GC .

FV . Zuffenhausen Stuttgarter Kickers
Ulmer FB . 94 VfR . Schwenningen-

-
Bayern

1. FC . Nürnberg Spvg . Fürth
Wacker München FC . 05 Schweinfurt
1860 München Jahn Regensburg
Schwaben Augsburg BB . Ingolstadt

-

Nur Zu -Null -Siege " in der Bezirksklasse49

2 :2
4 :0
2 :0
3 : 1

Vier Spiele wurden am zweiten Februarsonntag in der
Bremer Bezirksklasse ausgetragen und alle vier Begegnungen
endeten mit glatten Siegen der Plazmannschaften , ohne daß
auch nur ein einziges Gegentor fiel . Die in der Tabelle füh

renden Bremer Sportfreunde schlugen Sparta Bres
merhaven überraschend glatt mit 5 :0 ( 2 :0) , mit 6 :0 ( 1 : 0 )

schlug der Bremer SV . die Spielvereinigung des Nord
deutschen Lloyd , VfB . Komet triumphierte 3 :0 ( 2 :0 )
über Bremerhaven 93 und endlich schaffte der VfL .
Oldenburg einen 2 :0 (0 :0) - Erfolg gegen den VfL . Wils
helmshaven . Allerdings hatten die Oldenburger in diesem
Spiel das Glück auf ihrer Seite , wie auch der Bremer Sports
verein härter um den Sieg fämpfen mußte , als es dem Ergebnis
nach den Anschein hat . In der Tabelle haben sich nach diesen
Spielen in der unteren Hälfte Veränderungen ergeben . Der

VfB . Komet schob sich vom zweitlegten Plaz auf den siebenten
Plaz vor und rettete sich damit vorerst aus der Abstiegszone ,
und der VfL . Oldenburg rangiert nun vor Tura Gröpelingen
auf dem fünften Tabellenplay . Die Bezirksklassen -Rangliste :

Bremer Sportfreunde
FV . Woltmershausen
VfB . Oldenburg
Bremer Sportverein
VfL . Oldenburg

-

15 47 : 32 22 :8
12 35 : 15 18 : 6
14 36 : 31 17 : 11
13 45 : 25 16 : 10
14 41 : 43 13 : 15

Tura Gröpelingen
VfB . Komet Bremen
VfL . Wilhelmshaven
Tus . Bremerhaven 93
Sparta Bremerhaven
NDL . Bremen

14 20 : 36 12 : 16
12 22 : 24 11 : 13
13 33 : 33 10 : 16
14 38 : 42 10 : 18
12 20 : 32 9 : 15
13 25 : 51 8 : 18

23

Tabelle der ersten Kreisklasse

Nach den Spielen des Sonntags haben die Tabellen der
beiden Staffeln der 1. Kreisklasse am 13. Februar folgendes
Aussehen :
Germania Leer
Stern Emden
Viktoria Oldenburg
Spiel und Sport Emden
Sportvereinigung Aurich
Sportfreunde Oldenburg
Reichsbahn Oldenburg
Westrhauderfehn

SuS . Delmenhorst
Adler Wilhelmshaven
Sportfreunde Delmenhorst
Delmenhorster BV .
Roland Delmenhorst
Luftwaffe Delmenhorst
Frisia Wilhelmshaven
Wilhelmshavener SV .
Frischauf Wilhelmshaven

0845432199854411
10

9 7
10

9
10

8
9 1

11

12
9

10
8
9

11
9

10
10

033355557
-

-

44 : 13 18 : 2
46 : 11 14 : 4
27 : 16 13 : 7
24 : 15 10 : 8
15 : 30 9 : 11
22 : 12
10 : 40

8 : 8
2 : 16

8 : 60 2 : 20

43 : 19 16 : 0
21 : 14 13 : 5
20 : 14 12 : \
23 : 12 11 : 5
22 : 18 10 : 8
10 : 15 10 : 12
20 : 18 7 : 11
15 : 28 6 : 14

5 10 : 29 3 : 17

313244577
1232

E

Für
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MAGGIS
eischbrüheFür

Suppen
Soßen
Gemüse

MAGGIE
Fleischbrühe

MAGGIE
Fleischbrühe

Ingut

4Liter
koth.Wamer
aufloren

MAGGIS

Fleischbrüh-Würfel 3 Würfel9 Pf.jetzt
15tange (6Würfel)18 Pf.



Schaufensterwettbewerb
in Emden

Wir künden deutsche Leistung ! In der Zeit vom 15. bis 20. februar 1938 wird in Emden ein Schaufensterwettbewerb veranstaltet, an
dem sich fast alle Emder Geschäfte beteiligen . Es gilt , alle Schaufenster in den Dienst der wirtschaftspolitischen Zielsetzung unserer Zeit zu stellen . In
eindringlicher Weise soll dem Verbraucher durch lebendige und interessante Schaufenster - flusstellung ein überzeugendes Bild deutschen Wertschaffens
gegeben werden . In dieser Woche wird jeder Emder den Schaufenstern nachstehender Firmen seine Aufmerksamkeit zuwenden .

Heinz de Wall & Co

Das gute Fachgeschäft
für Textilwaren und Fertig¬

kleibung aller flirt .

de Wall
EMDEN

Kleine Brückstr . 37 - 40

Schmücke Dein Heim

mit Porzellan !

Geschmackvolle Service und Geschenkartikel

zeigen in großer Auswahl

Buhr & Thiemens , Emden
Alter Markt .

Alfred Müller

Neue Werkstoffe
zeigt

Deutsche Schönheitspflege

Bucking
Dreinaht ,

der haltbare Arbeitsanzug

Franz Blumowski
Das zuverlässige Fachgeschäft

Besichtigen Sie mein Schaufenster , vom Lehrling dekoriert

ZUR EINSEGNUNG

MARK

Reiche Auswahl in

Mädchen-und Knabenschuhen
in allen Preislagen .

ZAND SchuhhausPaul Scheinerf
Emden , Neutorstraße 16/17
Salamander Alleinverkauf .

Ditsche
Uhrmachermeister

Kleine Brückstraße 30

Uhren ,

Gold - und

Silberwaren
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Wir zeigen 3 Schaufenster
im Schaufensterwnttbenoneb ,

im Reichsberüfbwettkampf aller schaffenden Deutschen 1938

Schostek
EMDEN / Zwischen beiden Slelen

Badiliaus
in Emden

fertige Herren - und

Knaben - kleidung
unerreicht in Sitz und Güte

trotzdem preiswert !
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STOFFE
. . . für das neue Kleld ,

große Auswahl stets bereit

H . W . Janssen
EMDEN ( Ostfrl .)

Das billige Einkaufshaus im Zentrum der Stadt .

Leistung in der Ware

Leistung in der Preisgestaltung

Leistung in der Dekoration

diese drei Leistungen zeigen Ihnen unsere Schau¬

fenster im Rahmen des Reichsberufswettkampfes

Feenders & Wolters , Emden

Helfer im Büro "
Unter diesem Motto finden Sie

praktische Dinge für das große
und kleine Büro ausgestellt .

Gerhard Duin
Ruf 2888 . Große Faldernstraße 31

Was koche ich zu Mittag ?
so fragt sich jede Hausfrau .

Hülsenfrüchte und Konserven

sind nahrhaft und billig .

Besichtigen Sie mein Schaufenster

Zwischen bd .
Sielen 18 .W . P . Mülder ,

Eine kleine Vorschau

für das Frühjahr 1938 zeigt Ihnen

Modehaus Eggerich Schmidt
Emden Fernruf 3061

Deutsche Höchstleistung

am deutschen Markenschuh !

Mercedes - und Ricker¬

Schuhe bürgen für Qualität .

Schuhhaus D. Wibben
EMDEN , Zwischen beiden Sielen 16 .

Kleiderstoffe

Inh . :

finden Sie in jeder Preis¬

lage bel der Firma

C. ter Vehn Nachfolger

August Dähn
Emden , Wilhelmstr . 46/47

Denken Sie schon jetzt daran

✓
daß Sie nun bald ergänzende

Gardinen und Vorhänge
gebrauchen .

Uber eine leistungsfähige
Spezial - Abteilung verfügt

A. G. Cramer ,
Neutor¬

strasse

B . Davids

Fachgeschäft für Bürobedarf

gegründet 1865 Fernruf 2110/3111

+ Fußleidende +
Einlagen nach Gips modell , auch bei schweren

Fällen Erfolg , arbeitet Ihnen schnellstens

BandagistenmeisterHerm . Schmager Emden, Fernr. 3095

Die Qualität ist wichtig !

Nimm Glasurit - Lacke

dann ist es richtig !

- Farben

Beachten Sie bitte meine Schaufenster !

Lebensmittel
Feinkolt

,Spirituolen

Onno
Bronger

Inh . : G.
Folkerts

,

Aptelmarkt
1.

Sabbo Wilth
Стопи

Große Str . 5/6 . Fernruf 3906

Rolonialwaren

Delikatessen

Seifen Frisia Emden, Große OT3. gelesen -
Straße 54 .

dabei gewesen !

Fertigkleidung
für den Herrn

formschön

tragfähig

preiswert

Beachten Sie bitte

meine Schaufenster

FansGlasv . d .

Emden , Neutorstraße 35

F . B . Meinen
Gr . Burgstr . 25 . Fernr . 3478

Konserven

preiswert und gut
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Punk Stadt und Land

Leer , den 15 . Februar 1938 .

Gestern und heute

otz . Seit einiger Zeit gehen fast täglich Berichte bei uns
us dem Kreicbereich ein , in denen Klage über einen entpfind¬
ich sich bemerkbar machenden Mangel an landwiri¬
chaftlichen Hilfslrästen geführt wird . Die Sorge
er Bauern und Landwirte sind zu verstehen , denn die Arbeit

muß getan werden und mer sie nicht gelernt hat , taugt

nicht für sie . Bei der Betrachtung dieser Dinge sei auf fol

gendes hingewiesen : Das Gauamt für Agrarpolitif hat schon
des öfteren in Berbindung mit der Landesbauernschaft Weser¬
Ems auf die Notwendigkeit einer planwollen Arbeitseinsatz¬
Lenkung hingewiesen . Bereits im November 1937 forderte der

Präsident der Reichsanstalt alle Bauern und Landwirte auf ,

thren Bedarf an Arbeitskräften für 1938 auf einem besonders

hierfür vorgeschriebenen Vordruck anzumelden , um so einen
Ueberblick auf dem Gebiet des landwirtschaftlichen Arbeitsein¬

fazes zu gewinnen . Es hat sich nun herausgestellt , daß in
weiten Streisen der landwirtschaftlichen Betriebsführer die

notwendigen Anmeldungen nicht oder nicht vollständig er¬
folgt sind . Diese Nachlässigkeit der landwirtschaftlichen
Betriebsführer droht die ganze Arbeitseinsatzplanung der
Reichsregierung zu gefährden . Die Regierung erhält hier¬
durch nicht nur ein falsches Bild von den tatsächlichen Schwie
rigkeiten des Arbeitseinsaßes auf dem Lande , sondern man

muß auch berücksichtigen , daß es unmöglich ist , später irgend¬
welche wirksamen Maßnahmen noch rechtzeitig zu treffen ,
wenn erst im legten Augenblick die fehlenden Kräfte angefor
dert werden . Jeder landwirtschaftliche Betriebsführer hat
deshalb die Pflicht , um ge he ndsofern es das nicht schonumgehend
getun hat sich an das Arbeitsamt oder dessen für ihn zu¬
ständige Nebenstelle zu wenden , um auf dem dort vorhande
nen Vordrud die erforderlichen Anmeldungen vorzunehmen .

Tut er das nicht , dann besteht die Gefahr , daß er bei Bedarf
Beine Arbeitsfräfte erhalten kann . Einordnung in das Ges
meinschaftsstreben ist eben auf diesem Gebiete durchaus note

wendig , wenn der Einzelne Erfolg haben will .

Einordnung und Unterordnung unter ie gegebenen Ver¬
hältnisse müssen aber auch auf einem anderen Lebensgebiet
gefordert werden , das mehr oder minder alle unter uns be¬

rührt . Da die Zahl der KdF - Urlauber ständig wächst und die
Aufnahmefähigkeit der Reisegebiete natürlich nicht unbe¬
grenzt ist , muß eine Regelung gefunden werden , um den Ur¬
Tauberstrom auch auf ie Vor - und Nachsaison zu verteilen .

Es ist daher wünschenswert , daß die unverheirateten Arbeits¬
fameraden , die an AdF - Reisen teilnehmen wollen , thren Ur¬

laub nicht in die Hauptreisezeit legen , um den Verheirateten
die Hauptsaison zu überlassen . Das bedeutet für die under¬
Heirateten Voltagenossen kaum ein Opfer , denn in allen Mo¬
naten des Jahres finden verlockende und erholsame Ur¬
Laubsfahrten mit KdF statt , die von ihnen ihrer größeren
Beweglichkeit wegen leicht in Anspruch genommen werden
Fönnen .

Der italienische Regierungschef Mussolini hat bekanntlich
für das Winterhilfswerk des deutschen Volfes eine Staffee¬

spende zur Verfügung gestellt , von der auch ein Teil auf den
Gau Weser - Ems entfällt . Der Rohlaffee tommt auf dem
Seewege in Hamburg an und wird dort durch die Zweig
stelle der Auslandsorganisation der NSDAP übernommen

und weitergeleitet . Bei der Zuteilung werden in erster Linie
finderreiche Familien berücksichtigt . Der Najjee wird schnell¬

Stens geröstet und an die Frage kommenden Haushaltun
gen verteilt werden . Mooder , maak gauh een Tass ' Musso¬
dini - Koffie ! "

Zweiter Winterappell der HJ .

otz . Gestern abend trat die Hitlerjugend des Standorts Leer zum

zweiten Winterappell cn . Im Sigungssaal des Rathauses wurden

alle vier Gefolgschaften des Standorts , die Marine - , die Flieger - ,

die Motorsportgefolgschaft und die Gefolgschaft 1 zusammengefaßt .

Standortführer Alting meldete dem Oherbannführer die ange¬

tretenen Hitlerjungen . Dann nahm sogleich Oberbannführer Pe =

terssen das Wort . Er behandelte zunächst eingehend die Bedeu¬
tung der Winterappelle der HJ . und überzeugte sich dann durch eine

bis ins Kleinste durchgeführte Besichtigung von dem Fortschritt der
Einheiten und der einzelnen Junggenossen seit dem letzten Winter¬

appell . Nach Durchführung der Besichtigung behandelte der Ober¬
bannführer dann die Lager und Fahrten , die in diesem Jahre auf

die Jungen warten . Im Sommer findet . und zwar von Mitte
Juli bis Ende August . ein 3eltlager in Wildeshausen
flatt . Dieses Zeltlager ist für die Hitlerjungen gedacht , die 14 - - 15
Jahre alt find , die also entweder gerade aus dem Jungvolk in die

HJ . überwiesen , bzw . schon ein Jahr in der HJ . sind . Es sollte

eigentlich keinen Hitlerjungen mehr geben , der nicht schon ein Zelt¬
lager miterlebt hat . Erst wer im Lager weilte , ist reif , an einer

Großfahrt teilzunehmen . Eine Großfahrt ist von Anfang Juli

bis Mitte Juli vorgesehen , also findet sie noch vor dem Zeltlager

statt . Sie führen uns jedes Jahr in neuere Gegenden Deutschlands ,

so dieses Mal nach Süddeutschland . Der Schwarzwald und die

Bahrische Dstmark werden für jeden ein Erlebnis sein . Seht euch

das Heft des Gebietes Nordsee an : „Nordsee -HJ . marschiert " . Die

Lager und Fahrten des vergangenen Jahres sind dort beschrieben
und in Bildern wiedergegeben . Durch das Sparsystem , das iett

auch hier bei der HJ . des Bannes Leer ( 381 ) eingeführt wird . ist es

jedem Jungen möglich , sich an einer Fahrt oder an einem Zeltlager

zu beteiligen . Noch ungefähr ein halbes Jahr trennt uns von den

Terminen , also noch ist Zeit und Gelegenheit , sich die nötigen

Mittel zu verschaffen . Das heißt also : Sparen , und dann : Mit der

HI . auf Großfahrt oder ins Zeltlager .

Im Anschluß an die Darlegungen des Oberbannführers Peterssen
zum Sommerdienst fand noch eine Besprechung mit den Führern

=0 .der Einheiten statt .

otz 83 Jahre alt wird am 16. Februar Frau Janna

Hülsebus , geb . Siebrands , Kampstraße . Frau Hülsebus
fann zu den finderreichen Müttern gezählt werden . Sie hat

fechs lebende Kinder . Mit den Kindern werden auch Enkel
and rental r the lücminiche darbrinaon

Dienstag , den 15. Februar

Wer spricht wo in Stadt und Kreis Leer ?

Beilage zur Oltrielilchen Tageszeitung "
vereinig mit ., Leerer Anzeineblatt und Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Papenbura

Jahrgang 1938

Antwort auf dieFrage: „Wer stört den Frieden Europas?"
Aus der Reihe der Redner , die am 18 . und 19 . ds . Mts . ,

also am Freitag und Sonnabend dieser Woche in Stadt und
Kreis Leer zu uns sprechen , stellen wir heute einige heraus ,
über die wir Näheres mitteilen können . Das heißt nicht , daß
uns die anderen Redner etwa fremd wären , im Gegenteil ,
wir lesen manchen sehr bekannten Namen und die Namen von

vielen Rednern , die hier bereits . in den Ortsgruppen irgend¬
wann vor und nach der Machtübernahme gesprochen haben .

Reichsredner Hille - Gotha

gehört der NSDAP seit dem
Jahre 1925 an . Seit 1930

schon ist er Reichsredner und

hat in der Kampfzeit an vie¬

len Orten gesprochen und ge =

trommelt . Er war der letzte

Präsident des Thüringischen

Landtages und gehört jetzt
der thüringischen Regierung
als Staatsrat an .

Stoßtruppredner Jens Müller - Oldenburg

ist dieses Mal auch wieder
dabei . Uns allen ist er be¬
kannt durch seinen Einsaz
auf dem Arbeitsgebiet , , Scha - .
denverhütung " . Jens Mül¬
ler ist Träger des doldenen
Ehrenzeichens und führt die
Mitgliedsnummer 38 956 .

Dadurch , daß er , beim Drts
gruppenleiter angefangen ,
viele Aemter in der Partei
seit seinem Eintritt im Jahre
1926 befleidet hat , weiß er
um die Sorgen und Nöte des

Kampfes und er weiß auch
jezt noch , wo uns der Schuh
drückt . Als glänzender Red¬
ner wird er auch im Rah¬

men der großen Versamm¬

lungswelle hier wieder seine Zuhörer mitreißen zu neuem
Einsatz .

Drei Großfundgebungen in Leer

am 18 . Februar mit Reichs - und Stoßtrupprednern

otz . Im Rahmen der Versammlungswelle der NSDAP . , die am

18. und 19 . Februar im Kreise Leer steigt , werden im Hauptort un¬

seres Kreises , in der Stadt Leer , nicht weniger als 3 Großtund¬
gebungen durchgeführt . Zum ersten Male wird die Einwohner¬
schaft Leers erleben , daß an einem Abend in 3 Sälen zu =

gleich von der NSDAP . Großkundgebungen abge =
halten werden , in denen auf die Frage Wer stört den Weltfrie¬
den ?" von namhaften Reichs - und Stoßtrupprednern die Antwort
erteilt wird .

In den jeweils um 20. 15 Uhr beginnenden Großkundgebungen
muß jeder verantwortungsbewußte Einwohner unserer Stadt Leer

3:1 finden sein , und zwar werden die Volksgenossen im Tivoli "

den Reichsredner Wolfgang Diewerge Berlin hö =

ren können , im Schügengarten " wird der Stoßtrupp =

redner Friß Madel - Hannover , Gauobmann der DAF .,

zu in den Betrieben schaffenden Volksgenossen sprechen und im

Zentral Hotel " wird der Stoßtrupp redner Heinz

Hanko Berlin die Antwort auf die Frage Wer stört den

Weltfrieden ? " erteilen .

Um eine Ueberfüllung irgend eines der 3 Säle zu vermeiden und

zu gewährleisten , daß die Säle bis auf den letzten Play besetzt wer¬

den , soll der Besuch nach einem festgelegten und
3 med mäßigen Plan vorgenommen werden , der noch in sei¬

nen Einzelheiten veröffentlicht wird . Der „, ,Tivoli " - Saal ist als

Versammlungsstätte , die am meisten Besucher faßt , für den Reichs¬

redner Wolfgang Diewerge -Berlin vorgesehen .

Reichsredner Wolfgang Diewerge -Berlin

ist ein besonderer Kenner der ausländischen Verhältnisse , der es

ausgezeichnet versteht , ein Bild von den Verhältnissen in der Welt

zu vermitteln . Als kampferprobter Gefolgsmann des Führers ist

er an den verantwortungsvollen Posten eines Regierungsrats im

Heute Fröhlicher Abend " mit den Arbeitsmaiden .

otz . Wie wir schon berichteten , veranstaltet der Reichs¬

arbeitsdienst für die weibliche Jugend heute im großen Saale

des Tivoli " einen Fröhlichen Abend " in Zusammen¬

arbeit mit der NS . - Frauenschaft und dem Deutschen Frauen¬

werf Leer . Zu der Veranstaltung , die einen Einblick in das

fröhliche Schaffen und Treiben der Arbeitsmaiden geben soll ,

find alle Volksgenossen von Leer und Umgebung eingeladen .

Das Frauenamt der Deutschen Arbeitsfront

insbesondere ruft alle in den Betrieben schaffenden Frauen
und jungen Mädchen und alle Hausgehilsinnen zum Besuch

des Abends auf , um einmal nach der Arbeit des Tages im

Kreise gleichgesinnter Volksgenossen einige recht frohe und

anregende Stunden verleben zu können , die allen

Freude und frische Kraft für iie tägliche Arbeit geben werden .
neue

Einziehung der Beiträge zur Arbeitslosenversicherung .

Der Reichs - und Preußische Arbeitsminister hat eine neue
Verordnung über die Einziehung der Bei

Stoktruporedner M. Saat Oldenburg

weilt auch nicht zum ersten
Mal bei uns , doch dürften

nur die wenigsten wissen ,

daß er mit zu den ältesten

Kämpfern gehört . In der

Verbotszeit 1923/24 führte

er bereits auf Rügen die

NS - Freiheitsbewegung und

trat mit seiner Gruppe spä

ter in die NSDAP über .

Dem Stab der SA -Brigade

63 gehört Sturmhauptführer
Haat als Referetn für Sul¬

tur und Weltanschauung an .

Aus dem Süden Rußlands , wo viele Deutschstäm¬
mige wohnen , stammt

=0Gauredner Heinrich Haye Schroeder Jaderberg

der als Volksschullehrer am
Erziehungswerk in täg¬

lichem Dienst teil hat . Seine
Vorfahren waren friesische
Bauern , die im Jahre 1804 .
aus der Nogatniederung auf

raftlojer Wanderfahrt nach
Südrußland tamen und dort

an der Gründung neuer

Dörfer sich beteiligten . Er
tämpfte als junger Selbst¬
schutzmann und als Unter¬
offizier eines Kolonistenregi¬
ments in der Wrangelarmee

gegen die Roten und hat
später in Deutschland den

Kampf auch nicht aufgege¬
ben . Seine Aufklärungsver¬
sammlungen , in denen er
über den Boschemismus berichtete , waren stets überfiui ; er

wird auch jest wieder einer der Redner mit großem Erfolg
fein .

Nur einige der Männer , die in dieser Woche zu uns

sprechen , die uns die Antwort der NSDAP auf die Frage :
Wer stört den Weltfrieden ? " vermitteln werden ,

konnten wir heute unseren Lesern näherbringen .

"

Reichsministerium für Volksaufklärung und Propaganda (Abtei
lung Ausland ) gestellt , ist SS . -Hauptsturmführer im SS . -Haupt ,
amt und Hauptstellenleiter in der Leitung der Auslands -Organi
sation der NSDAP .

Wolfgang Diewerge ist am 12 . Januar 1906 in Stettin
geboren , machte nach einem juristischen Studium in Jena und

Berlin eine Wertstudentenzeit durch und diente in der Schwarzen
Reichswehr . 1929 bestand er das Referendareramen und 1933 das

Assessoreramen . Einen Teil seiner Ausbildung genoß Diewerge im
Ausland und zwar u. a . in Aegypten . Als Reichsgeschäftsführer
der Deutschen Turnerschaft wird Diewerge noch vielen Turnern
und Sportlern im Gedächtnis sein und seit 1933 ist Diewerge durch
seine Tätigkeit im Reichsministerium für Volksaufklärung und
Propaganda besonders weiten Volfskreisen bekannt geworden .

Als Gauredner aus der Kampfzeit und Reichsredner seit 1935 ,
hat Diewerge in vielen Versammlungen im Ausland
gesprochen und zwar in Kairo , Rom , Paris , Lissabon , Bei¬

grad , Sofia , Prag , Budapest , Kapstadt , Daressalam , Helsinfi usw .
1937 unternahm Diewerge eine Rundreise um Afrifa

zum Besuch der dortigen Gruppen der AD der NSDAP . Jm Rah¬
men der Goebbels - Aktion leistete er seine Hilfsarbeiter

tätigteit in einer großen Autofabrik ab . Beim

Reichsparteitag 1937 in Nürnberg und beim Mussolini - Besuch , so < >
wie am 8. und 9. November 1937 trat Diewerge als Rundfunks
sprecher in Erscheinung .

= "
"

Schon seit 1927 ist Diewerge Mitarbeiter an der '

NS . - Presse " Völkischer Beobachter " , ,Angriff " , „ Schwarzes
Korps " usw . ) . Als Sonderberichterstatter des Völkischen Beeb

achters " nahm er am Kairoer Judenprozeß " und am Mordpro¬

zeß David Frankfurter " teil und hatte auch die Berichterstattung
über den „ Berner Judenprozeß " :

An Veröffentlichungen sind von Wolfgang Diewerge bisher fol

gende Abhandlungen erschienen : 1935 AI3 Sonderbericht . )

erstatter zum Kairoer Judenprozeß " , 1936 Der
Fall Gust I off " und 1937 Ein Jude hat geschossen " .

träge zur Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Ar - )

beitslofenversicherung erlassen . Die bisherige Regelung
stammte aus dem Jahre 1930 . Bekanntlich werden die Beis

träge zur Arbeitslosenversicherung von den Krankenkassen eins

gezogen . Die Rechnungsführung der Krankenkassen ist vor

einiger Zeit neu geregelt worden . Die nunmehr erlassene

Verordnung paßt die Einziehung und Buchung der Beiträge

zur Arbeitslosenversicherung dieser Neuregelung an . Außer
dem bringt sie eine Reihe von Aenderungen , die die Stun

dung und Niederschlagungvon Beiträgen , die Erhebung von /
Verzugszinsen und dergleichen betreffen .

otz . Arbeitsgemeinschaft der Turner und Sportler . Die im

Deutschen Reichsbund für Leibesübungen zusammengeschlossenen >

Turn - und Sportvereine des Kreises Leer , die während der vor - >

jährigen Sommermonate gemeinschaftliche Uebungsstunden unter
der Leitung des Oberturnwarts G. Vehn durchführten , nahmen wie

der den Ucbungsbetrieb auf . Der Vormittag des 27 . Februar wirb }

in der Hauptsache der Vorbereitung auf das Deutsche Turn - und
Sportfest Breslau dienen . Die Uebungen werden in der Turnhalle ,

an der Wilhelmstraße durchgenommen .



1938
Berufs - 4settampf
allee faffenben Dentimen

Heute Druck und Papier , morgen Hausgehilfinnen

und Schaufenster -Wettbewerb

otz . Nachdem am Mon agrormittag der Reichsberufswett¬
lamps aller schaffenden Leutschen in Leer durch Appelle ein¬
geleitet werden ist , begann heute wiederum mit einem Appeli
der Wettkampf - Dienstag in der Gruppe ,,Truck und Papiec " ,
uno zmar an den gestern bekanntgegebenen Wettkampfstellen .

Seit Beginn dieser Woche steht eine große Zahl von Staus
fenstern der einheimischen Geschäfte im Zeichen des Shau
fensterwettbewerbs , zu dem sich allein für die Stadt
Leer rund 60 Teilnehmer gemeldet haben , während im gan¬
zen Kreise die Zahl meit höher liegt und eine Steigerung
gegenüber dem Vorjahre um über 100 Prozent erfahren cat .
Bis heute abend werden die Wettkämpfer und Wettkämpferin
nen noch hinter den verhängten Schaufensterscheiben an ihrem

zu bewertenden Schaufenster schaffen tönnen , das unter dem
Leitwor : „ Wir tünden deutsche Leistung ! " Zeug¬

mis ablegen sell von dem Gestaltungswillen und dem Willen
zur Leistungseigerung des taufmännischen Nachwuchses und
der in Kaufmannberuf tätigen Volksgenossen . Im Laufe des
Mittwoch finect die Bewertung der Schaufenster statt , die
dann auch der Oeffentlichkeit gezeigt werden und sicher viele
interessierte Beschauer finden .

Morgen (Mittwoch ) nehmen die Hausgehilfinnen
in der Berufsschule an der Kirchstraße 54 um 8 Uhr früh

Ihren Berufswettkampf auf. An die einheimischen Hausfrauen
und Betriebe ergeht in diesem Zusammenhange die Bitte , en

am Wettkampf telinehmenden Hausgehilfinnen für den Wett¬
fampftag den erforderlichen Urlaub zu gewähren , wie auch
darum gebeten wird , den Hausgehilfinnen zu dem am 27 .
Februar durchzuführenden Sport - Wettkampf im Rahmen
des Reichsberufsvet kampfes aller schaffend n Deutschen frei
au geben .

Alle Hausfrauen und Bollagenoffinnen , die ihre Hausgehil
finnen zum Berufswet fanup schicken , sind zum Besuch des
Wettkampfes in der Berufsschule herzlich eingeladen , wie
überhaupt jeder einzelne oltsgenosse während der ganzen
Tage des Wettkampfes als Lcsucher willkommen ist , um zu
fehen , wie der Reichsberaf wet tampf sich alwidelt und mot

Leistungsteigerung bei Stadt - und Kreisverwaltungen
Ausbildung des Rachwuchses in der Kommunalverwaltung

otz . Um die einheitliche Ausbildung des Nach¬
wuchses für den miten . Dienst in der gesamten deut
schen Kommunalacrwaltung zu sichern , hat der
Deutsche Gemeindetag m März 1937 Ausbildungs¬
richtlinien herausgegeben , nach denen auch die Nie =
deriächstiche Gemeindeverwaltungsschule

e. V. , Hammerer , arbeitet . Diese im Jahre 1926 gegründete
Schule ist jetzt eine Einrichtung des Deutschen Gemeindetages ,
Provinzialdienststelle Fann . ver

Die Schule hat die Au gabe , den Dienstkräften des einfa han
und gehobenen mittleren Dienses der ihr angeschlossenen
Gemeinden und Gemeindevertende durch planmäßige . auf
der nationalsczialistischen Welt - und Staats
anschauung gegründeten Unterricht eine gründliche Jacy
ausbildung zu sein ur sie dadurch zur Mitarbeit bet
der Verwirklichung der vom Führer der Gemeindeverwaltung
geitecten Ziele au reiaf gen .

Zu den Dienst fra ten der Kommunalverwaltung ge¬
hören alle Beamten und Angestellen der inneren . Dermab
tung , der offentlion parlassen , der gemeindlichen 3 . ved¬
verbände und der wirtschaftlichen und sonstigen tommuna en

Unternehmungen , ohne Rüdlicht auf ihre Rechtsform . Die
Schule betreibt D' enstanfängerlehrgänge und Lehrgänge für
den einfach en un Für den gehovenen mittleren Verwaltung
und Kassendierst . Der Sparkassennachwuchs wird zur Zeit ,
noch von der Tender Sparkassenschule ausgebildet , aber in
engstem Einvernchen mit dem Gemeindetag und der Ge¬
meindeverwaltungsschule .

Es bestehen nebendienstliche Lehrgänge und gefchloffene
Lehrgänge frei vom Dienst mit Vollunterricht . In den
neben dienstlichen Lehrgängen ist nur an einzelnen
Tagen der Woche in jeweils beschränkter Stundenzahl Unter
richt , so daß die Schüler nur an den Unterrichtstagen ganz
oder teilweise vom Dienst befreit zu werden brauchen . Zu
den geich , losjenen Lehrgängen werden die Besucher von
den Verwaltungen ganz vom Dienst beuriaubt und leben für
einige Monate im Schulort . Geschlossene Lehrgänge sind nur
in der Stadt Hannover . Nebendienstliche Lehrgänge , die auf
die 1. Verwaltungsprüfung vorbereiten , sind je nach Bedarf
auch in anderen Orten , zum Beispiel in Hameln , Osnabruc ,
Hannoversch -Münden , Nordhorn , Northeim , Hemelingen , Gif¬
horn , Harburg - Wilhelmsburg und Leer .

Der Lehrgang in Leer ist Ende 1935 noch nach den
früheren Richtlinien des Deutschen Gemeindetages mit 750¬
800 Unterrichtsstunden eingerichtet worden , worüber seiner
zeit ausführlich berichtet wurde . Die Besucher stammen aus
den Stadt - und Kreisverwaltungen Leer , Aschendorf , Bapen
burg und Weener . Von den 27 Teilnehmern schieden 9 wäh
rend des Lehrganges aus , so daß jetzt 18 Besucher in der
Prüfung I sind , die Anfang März 1938 mit dem mündlichen
Teil endet .

Die Fachlehrer sind überwiegend Beamte aus Streis
und Stadtverwaltungen in und um Leer , aber auch andere
Behörden und öffentliche Einrichtungen und die Berufs - und
Fachschule in Leer haben Fachkräfte für den Unterricht beur¬
laubt . Der Lehrgang wird von Hannover aus geleitet . Der
Studienleiter der Schule tam einmal im Monat nach Leer ,
unterrichtete ouch selbst und sorgte für die nötige Einheit von
Schulbetrieb und Unterricht .

Unterrichtet wird nach dem Einheitslehrplan des

Deutschen Gemeinoriages. Besonders wichtige Unter¬
richtsfächer find : algemeine Staats - und Verwaltun 18¬
funde im nationalsozialistischen Staat ein chließlich Ge Wenn die Verwaltungen im März über die Besucher des
meindeverfassung , besondere Verwaltungstunde , wie zum Lehrganges zeitlich wieder voll verfügen , dann wird sich zei¬
Beispiel Finanz - und Steuerwesen , Haushalts - , Kassen - und gen , daß die Anwärter nach der Fachschulung ihrer Berufs¬
Rechnungswesen, Sozialversicherung. Arbeits - und Angestell- aufgabe besser als bisher gewachsen sind und den Vervals
tenrecht und Beamtenmesen ; ferner Rechtskunde , Wirts hattstungen und damit der Bevölkerung wertvollere Dienste leisten
funde , rotionalsozialistische Weltanschauung und Staatspoli - fönnen als früher . Das Ziel ist erreicht , nämlich ei
tit , Polizeis und Gewerbewesen , Geschäfte und Bürofunde , stungssteigerung im nationalsozialisti¬
kaufmännische Buchführung und Einführung in das Spar - fchen Geifte durch Schulung und richtigen Einsay der
tassenwesen .

Kulturring der Stadt Leerwelcher Begeisterung und Arteilnahme die Wettkämpfer i Kulturringich

ber großen Leistungsprobe unterziehen in freiwilligem &' n-
fatz ihrer ganzen Kräfte und Senntnisse .

" 3

Am Mittwoch treten außer den Hausgehilfinnen noch an
die Gruppen Freie Berufe " (Rechtsanwalts - und Auf¬

tionatoren - Lehrlinge ) und Banten und Versiche
rungen " , und zwar beide Gruppen um 8 Uhr früh in der
Berufsschule Königstraße . Gruppenwettkampfleiter für „ Freie
Berufe " ist Rechtsanwalt Grünefeld und Gruppenwettkampf¬
Seiter für Banten und Versicherungen " ist Bruno de Bcer .

Für die Teilnehmer am Reichsberufswettkampf und na¬
mentlich für die auswärts wohnenden Wettkämpfer ist an
jedem Wettkampftag die Möglichkeit zur Teilnahme an einem
gemeinsamen Mittagessen geboten . Der gemeins
fame Mittagstisch wird regelmäßig jeden Wettfampftag in
der Gemeinschaftstiche der DAF ( Verwaltungsstelle Viehhof ) .
auf der Reffe abgehalten .

"

otz . Am 13 . und 14 . d . Mts fand an der Staatlichen Seefahrt¬
Schule für die Heringsfischer , soweit sie Fachschüler sind , der örtliche
Reichsberufswettkampf statt . Dieser Wettkampf wurde von der

Wettkampfgruppe Verkehr und öffentliche Betriebe " , Fachichaft
Seeschiffahrt , Sparte Heringsfischer der Auslandsorganisation
Kreis Weser - Ems ) , durchgeführt . Der örtliche Wettkampfleiter

war Seefahrtschuldirektor Dr . Zwiebler Es beteiligten sich 17
Schüler des Lehrganges zum Seesteuermann in fleiner Hochsee¬
fischerei . Am Montag wurde in den Räumen der Heringsfischerei
der praktische Teil und am Montag in der Seefahrtschule der theo¬
retische Teil des Wettkampfes durchgeführt . Der sportliche Wett¬
lampf würde am Montag gemeinsam mit den jüngeren Berufs¬
tameraden ( Berufsschülern ) durchgeführt .

Und draußen auf dem Lande

Am Montag , dem 14. d. Mts , , wurde in Jhrhove der erste
Wettkampftag , Gruppe Bekleidung , durch die Ortsjugendrefe
ventin , Johanne Groeneveld , eröffnet . Sie wies in furzen
Worten auf die Bedeutung des Wettkampfes hin und er¬
mahnte die Wettkämpferinnen , sich mit Ernst ihrer Aufgaben
au entledigen . Dann ging es mit frischem Gesang zum Wett¬
fampflokal , Bahnhofsgaststätten Ihrhove , wo dann die Wett¬
ämpferinnen mit Geschickt die ihnen gestellten Aufgaben aus¬

führten . Zum Schluß des ersten Tages richtete Ortsgruppen¬
leiter Dldigs ermalitende Worte an alle . Der Schaufenster¬

wettbewerb wurde ebenfalls in würdiger Weise eröffnet und

somit auch hier deutsche Leistung fund zutun . Folgende Wett¬
tampfveranstaltungen finden in Jhrhove für die Gruppen
batt : Gruppe Hausgehilfinnen " am Mittwoch , 16 . d . Mta . ,
Gruppe Eisen und Metall " , 17. d . Mts . (Donnerstag ),
Gruppe Handel " , 20. d . Mts . (Sonntag ) , Gruppe Bau " ,
22 . d . Mts . ( Dienstag ) . Antreten aller Wettkampfteilnehmer
und Wettkampfteilnehmerinnen jeweils morgens 8 Uhr auf
dem Schulhof in Ihrhove . Die Einwohner von Ihrhove und
Umgebung sind zu diesen einzelnen Wettkampftagen eingela¬
den , um einen Einblick in die uns vom Führer gestellten Auf¬
gaben zu bekommen .

otz . Zu dem Wunschtonzert der NSG , Kraft durch Freude

am Mittwoch für das WHW find weitere Wunsch anmeldun

gen eingelaufen , und zwar sei mit Bezug auf die am Sonn¬
abend genannten Firmen noch ergänzend festgestellt , daß so¬

wohl die Betriebsgemeinschaft der Firma G. Gröttrup - Leer¬

Loga , als auch die Betriebsgemeinschaft der Firma Gerhard

Gröttrup am Bahnhof und Heisfelderstraße Wunschanmel
dungen eingereicht haben . Weiter meldeten ihre Wünsche mit .
entsprechenden Spenden an : Berufs - und Fachschulen Leer ,
Bahnhofagaststätte Leer (Buller ), Freiwillige Feuerwehr
Leer , Leerer Faßfabrik , Buchdruckerei D. H. Zopfs & Sohn ,
die Bediensteten der Reichsbahndienststelle Leer und Bau¬

geschäft H. Bekker -Leer . Neue Wunichanmeldungen sind mög¬
lichst umgehend einzureichen .

Bortrag über den , , Bamberger Reiter " .

otz . Auf Einladung des Kulturringes der Stadt Leer , insbe
fondere des im Rahmen des Kulturringes mitarbeitenden Ver¬

eins junger aufleute , hielt gestern abend in der 15 . dies¬

winterlichen Veranstaltung Dr. H. Th . Kroeber -Weimar
einen Lichtbildervortrag zum Thema : ,,Der Bamberger
Reiter , ein Idealbild deutschen Wesens " . Der
Vortragende führte seine leider nicht sehr große Zuhörerschar
zunächst in das Wesen des Frankenlandes und feiner Banten ,

in die Eigenarten dieses gesegneten Goues in deutschen Lan¬
den ein und versuchte , ihnen so flar wie möglich zu machen ,

daß eben nur dort , wo die im Frankenland vorzufindende
Harmonie zwischen Landschaft und Bauweise , eine besondere
Lau - und Kunstgefinnung wachsen fonnte , aus der heraus

deutschen Menschen Werte schaffen konnten , die Ewigkeits¬

werte aufweisen , die unmittelbar zu jedem Menschen sprechen ,

eindringlich sprechen , gleichwohl , ob der Mensch von der Kunst

- die nach einem Wort des Führers fein Lurus " ist

, , etwas versteht " , oder nicht , wenn er nur aufgeschlossenen
Herzens sich den Kunstwerken und Bauten naht . Seine Aus¬

führungen über die Kunstwerke in der Stadt Bamberg , vor
allem feine Darlegungen fiber den Reiter im Dom wurden

durch vorzügliche Bilder , den Wiedergaben neuester
Aufnahmen des Forschers , wertvoll ergänzt . Man möchte
fagen , erst durch die Bilder und ihre Beschreibung und Aus¬
deutung im Einzelnen pelang es dem Vortragenden , die

eigenartigen Schönheiten und hohen Werte des sieben Jahr¬
hunderte alten Steinbildes , das ein Unbekannter , ein Mei¬
ster , einst Schuf , nns allen nahe zu bringen , sie uns aufzu

schließen . . . Auch der Sinn des Reiters , das in Stein dar =

gestellte Denken aus der Tiefe zur Höhe, das sich uns auch in
afferlei fparfam aber eindrucksvoll angebrachtem Beiwerk

offenbart , wurde uns bei der Führung des Vortragenden flar

und zugleich erkannten wir etwas anderes , das Ewige im
deutschen Menschen , denn der Reiter ist eine Ideal¬
gestalt des deutschen , des germanischen Menschen . Beseelter

Stein , höchster Ausdrud menschlichen Kunstschaffens , wirklich

Idealbild deutschen Wesens ist uns das Kunstwerk , das eben

nur in Deutschland , gedacht und gehauen von deutschen Men¬

schen , in dieser Form entstehen konnte .
Heinrich Herlyn .

- -

otz . Filium , iemitt , fiemitt ! " Die Kibize haben

fich wieder in unserer Gegend eingefunden . Hoffentlich ist es

dem Frühlinostünder jetzt nicht so falt bei uns .

otz . Hesel . Rege Nachfrage herrscht hier in der Ge¬

gend , wie überall im Kreisbereich , nach fendwirtschaftlichen
Hilfskräften . Die Bauern sorgen schon jetzt möolichst dafür ,
daß sie zum 1. Mai , dem Riehbag , den Bestand ihrer Gefolg¬

fchaft gesichert haben . Wer eine Stellung annimmt , erhält ein
Handgeld nach altem Brauch , das er zurückzahlt , wenn ihm
die Stellung nicht behagt .

otz . Neermoor , Der Viehversand , genauer gesagt ,
der Versand von Schlachtvieh nimmt von Woche zu Woche
wieder zu . Wenn die Schweine auch weniger werden , so nah¬
men die Kälberanlieferungen start zu . Sie werden im näch
ften Monat noch bedeutend zunehmen und werden minde¬

stens bis Ostern dann gleich bleiben . Es ist zu hoffen , daß die
Maul - und Klauenseuche endgültig erlischt und der Versand

von Zucht - und Nuzvich wieder voll einsehen kann .

otz . Neermoor . Hoher Wasserstand . Ein Blick über
die niedrig gelegenen Ländereien zeigt den hohen Wasser¬
stand . Die Gräben sind bis zum Rand gefüllt und die Folge
davon ist eine leberschwemmung der Ländereien . Auch find

ricle Wege fast unpassterbar geworden . Die Saaten haben
unter der Nässe auch arg zu leiden .

otz . Neermoor . Verstärkter Maschineneinsat
in der Landwirtschaft . Der in der Landwirtschaft
bestehende Mangel an Arbeitsträften erfordert den vern . ehra
ten Einsatz von technischen Hilfsmitteln , von arbeitserleich

Kräfte !

ternden und arbeitsbeschleunigenden Maschinen und Geräten
in Haus und Hof . Die Anschaffung von Landmaschinen ist
aber für die flemen bäuerlichen Betriebe zunächst mi : zu
hohen Kosten verbunden , da die Maschinen nur turze Zeit im
Jahre in Betrieb sind . Es besteht jedoch die Möglichkeit einer
gemeinschaftlichen bzw . genossenschaftlichen altung und Be
nugung von Maschinen , wie sie hier schon seit Jahren prab¬
tisch gehandhabt wird . Zu die er wichtigen Frage beginnen
die interessierten Betriebsführer auch schon an anderen Drten
Steffung zu nehmen . So ist es z . B. heute nachgewieseners
maßen unwirtschaftlich , für das Streuen von Kunstdünger
mit der Hand eine Arbeit von Tagen aufzuwenden , wenn die
gleiche Arbeit mit einem genossenschaftlich gehaltenen , nicht
zu deuren Düngerstreuer in wenigen Stunden durchgeführt
werden fann .

otz . Nüttermoor . Versammlung und Versamma
Iungsvorbereitung . Am Sonnabend fand für den
Stützpunkt Müttermoor der NSDAP . eine Versammlung
statt , die einen sehr guten Besuch aufwies . Neben allgemeinen
Fragen wurde nochmals eingehend über den Verufswettkampf
aller schaffenden Deutschen gesprochen . Der Stüßpunktleiter
gab im Rahmen einer besonderen Tarlegung die Namen der
Juden bekannt , denen der Handelsschein entzogen worden
ist . Als Abschluß des Abends wurde eine furze Vorschau auf
die öffentliche Versammlung am 18. da . Mts . , au der Pg .
Heldt von der Gauschule Perfum als Rebner angesetzt ist ,
gehalten .

otz . Odenhaufen . Matterberatung . Am Mittwoch ,
dent 16 . ds . Mts . , finden in folgenden Orten wieder toften¬
lofe ärztliche Mütterberatungsstunden statt : Ockenhausen
( 13 - 14 Uhr ) , Remels ( 15 - 16 Uhr ) Lammersfehn ( 17 - 18
Uhr )

otz . Norimum . Bolkszählung im Jahre 1867 . Bei
der im Jahre 1867 erfolgten Volkszählung wurden für unsere Ge¬
meinde nachfolgende Ortsteile festgestellt : Rorichum ( Dorf ) , Busch¬
plaz oder Weddermünken ( Plaz ) , Middelsterborg oder Lütjeloog
( einzelne Häuser ) , Tammegaft ( Pla ) , Benneplay ( Plazz ) und Wol¬
tersterborg ( einzelne Höfe ) . In 48 Häusern wohnten 54 Haushal
tungen und 253 Personen gegen 273 im Jahre 1864 . An Hans¬
tieren wurden 1867 gezählt : 103 Pferde , 604 Stück Rindoieh und
208 Schafe .

H

otz . Selverde . Hoher Wasserstand . Infolge der reich¬
lichen Niederschläge der letzten Zeit hat sich in unserer Gegend
viel Wasser angesammelt , das die Gräben allerwärts bis an
den Rand füllt und hier und dort auch niedrig gelegene Län¬
dereien überflutet . Es ist ratsam ,Es ist ratsam , die Kartoffelmieten zu
überprüfen .

otz . Veenhusen . Der moderne Düvelswagen " :
Vor 30 Jahren brachte eine illustrierte Zeitschrift eine Zeich
nung , die einen mit Stalldünger beladenen Lastfraftwages
noch als „ phantastisches Zukunftsbild " darstellte . In der heu
tigen Zeit der Motorisierung , wo alle möglichen Fahrzeuge ,
selbst Bauernwagen , ja sogar Schubtarren schon gummi - und
Luftbereift find , erregt eine solche Beförderung von Stalldung
natürlich längst nicht mehr Aufsehen . Die wahren , , Giganten
der Landstraße " sind heute die schweren und wuchtigen Ferr
laftzüge auf Riefen - Luftreifen und die schweren Personen¬
Autobusse , die draußen auf offener Straße , wie ein Sturm¬

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Warfingsfeyn . ,

Die für Mittwoch , den 16. 2. , angefeßte Mitglieder -Versammlung
fällt ans . Es wird nochmals ausdrücklich auf die am 18. ds .
Mus , stattfindende Versammlung bei Gastwirt Eckhoff hingewiesen .
Das Erscheinen der Parteigenoffen ist selbstverständliche Pflicht .

S3 ., Gefolgschaft 4/381.
Heute abend , 15. 2. , tritt die ganze Gefolgschaft um 19 . 45 Uhe

zum 2. Winterappell in tadellofer Uniform in Heisfelde aut . Ausweise :
und evtl . noch nicht beanbite Beiträge find mitzubringen .



Motorisiewind an uns vorüber brausen. Im Zeitalter der Moore Olub dem Reiderland

H

-

rung hat auch der Kleinstädter und Dorfbewohner Anschluß
an den Landstraßen - Schnellverkehr . Fernfahrten mit den ge¬
heizten und überaus bequemen Ges . schaftswagen sind heute
durchaus nichts Besonderes mehr . Von den Ausmaßen eines
folchen Giganten der Landstraße " , eines - Stromlinienauto¬
bus , ist man , wenn man einen solchen Wagen zum ersten Mal
fieht , doch etwas betroffen . Tja so ' n Ding föst sien dicke
30 000 Mart " erklärt der Fahrer . Dafür wird den Fahrt
teilnehmern aber eine Bequemlichkeit wie im „Rheingold¬
Expreß " geboten . Fünfzig ledergepolsterte Size , ein Ran
cherabteil , Tische mit Schreibgelegenheit , Rundf n und dazu
Mikrophon -Ansage während der Fahrt , indirektes Neonlicht
abends . Mit solchen Wagen fahren nun durchaus nicht etwa

Millionäre " , sondern es werden jeden Sonnabend oft riesi¬
sche Arbeiter mit diesen Luxusautos von ihren weitab liegen¬
den Arbeitsstätten nach Hause befördert .

otz . Warsingssehn . Dienst an , ,Mutter und Kind " .
Am Donnerstag dieser Woche findet nachmittags (13 - 15

hr ) wieder eine fostenlose ärztliche Mütterberatungssprech¬
stunde hier statt , in der Säuglinge und Kleinkinder bis zum
6. Lebensjahre untersucht werden .

otz . Warsingsfehnpolder . Ho ch betagt verstorben . Unsere
Dorfälteste , die Witwe Gertje Reemts , geb . Janssen , ist im hohen
Alter von nahezu 90 Jahren verstorben .

Westrhauderfehn und Umgebung
obz . Der Viehhandel segt wieder ein . In den feuchen¬

freien Ortschaften hat in den letzten Tagen eine rege Nach¬
frage nach Kühen und Rindern eingesetzt . Vorzugsweise wer¬
den Weidetiere für eine spätere Abnahme gesucht . Wenn die
Preise durchyveg auch nicht zu günstig liegen , so sind doch fast
überall Verkäufe getätigt worden . Auch verschiedene anne
förte Bullen fonnten in letter Zeit verlauft werden . Der
Preis lag zwischen 500 - 600 RM . ; für besonders gute Tiere
auch wohl höher . Allgemein wird bei der Landbevölkerung
die Wiedereröffnung der Viehmärkte in Leer freudig begrüßt .

otz . Hochbetagter Einwohner gestorben . Einer der ältesten

Einwohner der hiesigen Gemeinde , der Altschiffer Marten
Behrends , verstarb im Alter von 85 Jahren . Mit Beh¬
rends ist wieder einer der alten Seefahrer in die Ewigkeit

eingegangen , die in jungen Jahren noch auf Segelschiffen die

Meere der Welt befahren haben .

otz . Von der Werft . Auf der hiesigen Werft ist zur Zeit ein sehr
reger Betrieb zu verzeichnen . Die Motorschiffe Marie " (Kapt . Ber¬

lage - Papenburg ) und . " Else " (Kapt . Ulpts ) find . eingetroffen , mäh¬
rend die Motorsegner Immanuel " (Stratmann -Östchauderfehn )
und „ Gretchen " ( Eberlein - Elisabethfehn ) inzwischen fertiggestellt sind .

otz . Bom Sturm in den Kanal getrieben . Durch den starken
Sturm , der dieser Tage herrschte , wurde ein an der Rajenwiefe un¬
bespannt stehender Bäckerwagen ins Rollen gebracht und in den
Kanal getrieben . Der Wagen wurde bald wieder aufs Trockene ge¬

schafft , doch waren die Backwagen durch das Wasser verdorben .

otz . Collinghorst . Der befante Redner Heinrich
Held von der Gauschulungsburg Pewsum spricht hier am

Sonnabend bei Dietmann in der öffentlichen Versammlung
unserer Ortsgruppe . Die Arbeit beginnt . Kürzlich
berichteen wir über verschiedene Bauvorhaben im Dorf . Jetzt

wird die Bauarbeit in Angriff genommen ; das Material wird
bereits angefahren .

otz . Collinghorst . Alle opfern . Die Eintopfsammlung
gestern ergas hier den Ertrag von 63 . 70 RM . Bei der Speck¬
jammlung wurden hier mehr als 40 Kilogramm Speck zu =

fammengebracht .

otz . Collinghorst . Verkehrsunfall . Der hiesige Einwoh
ner Krüger , der mit seinem Motorrade im Kreise unterwegs war ,
erlitt dadurch einen Unfall , daß er mit seiner Maschine auf einen

Kraftwagen fuhr . Der Motorradfahrer kam bei dem Zusammen¬
prall mit Verlegungen davon , die von einem Arzt behandelt wur¬
den und die verhältnismäßig leicht waren , so daß K. nach seiner
Wohnung geschafft werden tonnte .

otz . Collinghorst . Sturmschäden . Bei dem Sturm der ver¬

floffenen Tage wurde von einem Hause die Windfeder abgerissen , an
einem anderen Hause wurden zahlreiche Dachziegel fortgeschleudert
und eine auf freiem Felde stehende starke Eiche wurde umgerissen .

otz . Collinghorst . Neubautätigkeit . Der Friseur Meier¬

hoff läßt an der Straße nach ; Marienheil ein neues Haus errichten ,

zu dem die Steine inzwischen angefahren sind . Da im Dorfe bereits

eine ganze Reihe von Bauplägen für 6 Neubauten vergeben sind ,

wird im kommenden Frühjahr eine rege Bautätigkeit herrschen .

otz . Glansdorf . Auf dem Wege zur Arbeit gestürzt .
Ein mit seinem Motorrade auf der Fahrt zur Arbeitsstelle in Leer

;fahrender Einwohner kam dadurch mit seiner Maschine zu Fall , daß

die Kette absprang und sich im Getriebe verwidelte . Dec Ver¬

unglückte erlitt bei dem Sturz Kopfverlegungen .

otz . Holterfehn . Ein Generalappell der NSKO V.

fand am Sonnabend bei Meyerhoff statt . Nachdem vom Na¬

meradschaftsführer den Verstorbenen des verflossenen Jahres

ein stilles Gedenken geweiht war , nahm der Kreisamtsleiter
de Vries - Leer das Wort zu einem Vortrage über eine Stu¬
dienfahrt in die ehemaligen Kampfgebiete an der Westfront .

Im Anschluß an den intereffanten Vortrag erstattete der
Sassenwart Evers den Kassenbericht und nachdem Kreisamts¬

leiter de Vries eine Reihe wichtiger Bekanntmachungen mit¬

geteilt hatte , wurden die wichigsten Termine für Veranſtall¬

tungen befanntgegeben . In der Zeit vom 5. bis 9. Mai findet

eine Reichsarbeitstagung in Northeim statt . Ende Mai wird
in Leer eine Kreisarbeitstagung der NSKOV . durchgeführt
und 19. Juni ist ein Frontsoldatentag in Oldenburg mit

Oberlindober .

otz . Neuburlage . Ihren 91 . Geburtstag feiert heute die

älteste Einwohnerin des Dorfes , Frau Meta Fennen , geb .

Wessels . Der Jubilarin , die als „ Metamöh " im Dorfe geschäßt und

beliebt ist , wurden zu ihrem Ehrentage zahlreiche Glückwünsche
dargebracht .

otz . Ostrhauderfehn . Heimabend der NE - Frauen¬
schaft Deutsches Frauenwert . Die NS - Frauen¬

schaft Deutsches Frauenwert Dstrhauderfehn führt am

Donnerstag bei Schön ihren Heimabend durch . Gestern abend

fand ebenfalls bei Schön ein gemeinschaftliches Singen statt ,

zu dem die Frauen zahlreich erschienen waren .

In jedes Haus die „9I3 ."

Weener , den 15. Februar 1938 .

otz . Der Reichsberufswettkampf aller schaffenden Deanjen
wurde am Montag in Weener durch den Ortsobmann der
DAF , Korte , in der Gruppe Eisen und Metall " eröffnet .
Gleichzeitig fand auch für die Gruppe „ Bekleidung " die Wett¬
lampferöffnung statt . Am Dienstag trat die Gruppe „ Druck
und Papier in den Wettkampf ein .

otz . Die Hauptversammlung des Turnvereins Weener fand
in der „ Waage " statt , in der nach einem Rückblick des Ver¬
einsleiters Scheppelmann der Geschäftsbericht des Vereins

leiters und seiner Mitarbeiter erstattet wurde . Unter der Lei¬
tung von Reg . Hülebus wurden 90 Turnabende durchschnitt¬
lich von 24 Turnerinnen besucht . Hanna Freese und M.
Rügge waren die regelmäßigsten Besucherinnen der Turn¬
abende . Zahlreiche Turnerinnen erwarben das Reichssport¬
abzeichen Die Frauenabteilung turnte unter Leitung von
Fräulein Herze sehr rege . Die jugendlichen Turner waren
ebenfalls eifrig bei den Nebungen . Nach der Erstattung des
Kassenberichts durch den Kassenführer Wessels wurde dem
Vereinsleiter und seinen Mitarbeitern Entlastung erteilt .
In den genehmigten Voranschlag für 1938 find u . a . der New
anstrich der Turnhalle während der Sommerferien und die

Pflanzung einer Hecke um den Enno -Beck - Plaz vorgesehen .

otz . Fundsache . Bei der Ortspolizeibehörde in Weener wurde
als Fundsache eine Geldbörse mit geringem Inhalt abgegeben . Der
Verlierer tann sich im Rathaus melden .

otz . Bunde . Pflichtabend der NS . - Frauenschaft .
Gestern fand im Hotel ten Have " der Pflichtabend der NS . ¬
Frauenschaft statt , der zu einem Lönsabend ausgestaltet worden
war .

"
Der Frauenschaftschor sang vier Lönslieder , und die Orts¬

frauenschaftsleiterin las die beiden Geschichten Mümmelmann "

und Hausfriedensbruch " vor . Dann wurden die Näharbeiten an
die Mitglieder verteilt , die nachher dem WHW . zur Verfügung ge =
stellt werden sollen . Ferner wurde bekanntgegeben , daß noch im
Monat Februar ein Backursus und im Monat März ein
Kochkursus in Bunde durchgeführt werden . Frl . Ehmen ver¬
las einen Artikel über die vielseitige Verwendungsmöglichkeit der
Kartoffel . Nachdem dann die Anmeldungen für den Reichspartei¬
tag angenommen waren , wurde für die große öffentliche Ver =

sammlung am Sonnabend geworben . Die Frauenschafts¬
mitglieder von Bunderhee nehmen an der Versammlung in Bunder¬
hee teil .

otz . Bingum . Ihrer 86 . Geburtstag fonnte gestern die

hiesige Einwohnerin Frau Löning in guter förperlicher und , gei¬
stiger Frische feiern ,

otz . Kirchborgum . Anschluß an das Stromnet erhielten
dieser Tage die an der Leerer Landstraße belegenen Ortschaften .
Auch in der Siedlung Kanal polder konnten dieser Tage
in den Häusern die elektrischen Beleuchtungen eingeschaltet werden .

otz . Jemgum . Gastspiel des Heimatvereins Reiber

land . Die Bühne des Heimatvereins Reiderland gab im Saal ' des
Gasthofs van Loh ihr erstes Gastspiel mit dem plaftdeutschen Luft¬

spiel „ Herenspill " , das einen starken Erfolg zu verzeichnen hatte .

An der Aufführung nahmen auch Besucher aus den Nachbarorten
Hazum und Crigum teil .

Mehr Schießstände für die HJ .
-Die Gemeinden sollen mithelfen HJ . - Schießauszeichnung

für Scharfschießen .

otz . Schafft Schießstände für die Hitler¬
Jugend !" Unter diesem Motto wird vom 10. bis 18. Fe¬

bruar eine Werbeaktion zur Förderung des Schießsports in
der HJ . durchgeführt . Um die Schieß - Ausbildung auf
breitester Grundlage in den Reihen der Hitler - Jugend durch¬
führen zu können , fehlt es zur Zeit noch an der genügenden
Zahl von ausbildungsberechtigten Schießwarten und

vor allem an den nötigen Schußbahnen .
Ueber eine Million Hitlerjungen üben heute schon mit dem

Kleinkalibergewehr , und bald soll jeder von ihnen , wenn er

die Hitler - Jugend verläßt , ein guter Durchschnitts¬
schütze sein . Seit Beginn der planmäßigen Schießausbi¬
dung in der HJ . im Jahre 1936 ist die Zahl der Schießwarte
bereits auf fünftausend gestiegen . Sie wird jährlich durch die
Lehrgänge der neuen Reichsschießschule der HJ . und die
Wochenend - und Sonderlehrgänge innerhalb der Gebiete um
mehrere tausend vermehrt werden . An den jetzt beginnenden
Ermittlungsschießen für den Reichsschießtampf 1938 sollen
erstmalig alle H . - Einheiten beteiligt sein .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Brement .

Aussichten für den 16. 2 . : Mäßige bis schwache zwischen Nord unb
Ost drehende Winde , wechselnd wolkig , höchstens leichte Schneeschauer
tagsüber leichter , nachts starker Frost .

770,0 °

2,0 °

Barometerstand am 15 . 2. , morgens 8 Uhr .
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 1,0 °
Niedrigster
Gefallene Regenmengen in Millimetern

-

99 24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

-Deutschland . Nordjee . Borkumriff -Feuerschiff . Brod gefunfen ,
Ungefähre Lage Fenerschiff : Lg . 53 Grad 46 Min . N , Br . 6 Grad

4 Min D. Angaben : 2 bis 3 Seemeilen nordwestlich vom Feuerschiff
Borkumriff " ist nach Angabe des letzteren ein Dampfer gejunten .

Absuchen der Unfallstelle und weitere Bekanntmachungen , werden
erfolgen .

ausgeführt . Aus diesen Jahrgängen des Sondereinsazes werden
demnächst die Führerinnen , Referentinnen und Ausbildungsleiter¬
innen gestellt . Die Jahrgänge des Sondereinsatzes sind zur Ver¬
schmelzung mit dem BDM - Werk , ,Glaube und Schönheit " be
ftimmt .

In der Gesundheitsschar arbeiten Sanitäts - und Luftschuthilfen
Die Sportschar treibt vor allem Leistungssport , Gymnastik , Tang
und Bewegung . Der Dienst der Werkarbeitsscharen ist auf Heim¬
gestaltung , Moden und Bekleidungsfragen abgestellt . In diesem
Jahr , dem Jahr der Verständigung , kommt der Auslandsarbeit be¬
sondere Bedeutung zu .

Die stärkere Betonung des gesellschaftlichen und geselligen Leben ?
im neuen Werk sieht Tanzkurse , gesellige Abende , Pflege der Schön¬
heit usw . vor . Das neue Dienstkleid , wie auch das vorgesehene Feft¬
fleid ist ausschließlich den Führerinnen des BDM . , von der Unter¬
gauführerin aufwärts , vorbehalten . Das Festkleid werden die Füh
rerinnen anlegen , wenn sie geschlossen antreten . Bei privaten Ver¬
anstaltungen kann nach wie vor ein Abendkleid getragen werden .

Im Sinne des Werkes Glaube und Schönheit " wird der Versuch
nicht zu umgehen sein , auch das Privatleben der Mädel führend

und weisend zu beeinfinssen . Alles Unechte , jede Talmieleganz muß
verschwinden . Der Hohlheit gewisser Arten der Freizeitgestaltung
sollen wertvolle , innerlich befriedigende Güter entgegengesetzt wer¬
den . Die neue Einheit im BDM steht gleichwertig neben Jung¬
mädel und Mädel und scheint sich zu einer Form zu entwickeln , die
geeignet ist , eine unbefangene und natürliche Kameradschaft der Ju¬

gend im nationalsozialistischen Sinne zu verwirklichen . Es werden

in Zukunft u . a . Kleine Tanzfeste veranstaltet , die durch ihre Form¬
gebung eine wertvolle Bereicherung des Wissens der Mädel über

hausfraulich -repräsentatives Verhalten vermitteln . Mit dem Bes

schreiten dieses Weges übernehmen die verantwortlichen Führers
innen neue Verantwortung , die erhöhte Leistung und damit Be¬
deutung ihrer Arbeit für die Gesamtration mit sich bringt .

Zum Landesführer des Roten Kreuzes ernannt . Gauleiter
und Reichsstatthalter Dr . Alfred Meyer , Gan Westfalen -Nord ,

wurde vom Präsidenten des Deutschen Roten Kreuzes zum

DRK . - Landesführer für den Bereich des Wehrkreises VI er

nannt . Mit Wirkung vom 30 . Januar 1938 wurde dem Gaus

leiter der Dienstrang eines Generalhauptführers des Deuts
schen Roten Kreuzes verliehen .

Sportdienst der „OIZ “
Warsingsfehnpolder - Germania 3 10 : 1.

otz . Eine hohe Niederlage holte fich die 3. Mannschaft Germamiles ,
die mit nur 10 Mann angetreten war in Warfingsfehnpolder . In der
1. Halbzeit mit Wind spielend , ging Leer in Führung , lag jedoch bet
Halbzeit bereits 1 : 3 im Rückstand . Nach Seitenwechsel wurde Wurfingss
fehnpolder start überlegen und siegte hoch und leistungsgerecht 10 :1.

Jemgum trat nicht an .
Die 2. Mannschaft Seisfeldes machte die Fahrt nach Jemgum leider

vergebens , Jemgums Mannschaft trot nicht an . Das ist umso bebanters
licher , als die 1. Mannschaft Heisfeldes mit mur 9 Mann nach
Borssum gefahren war .

Böllenerfehn Warsingsfehn 2 :4 .

Nach Hartem Kampf gelang es Warfingafehn , Sieg und beide
Punkte aus Böllenerfehn zu holen .

Collinghorst kampflos Sieger .

Logas 2 . Mannschaft war nicht vollzählig . Sie sagte daher das Spiel ab .

Sport im Kreise Aschendorf - Hümmling .

otz . Das überaus schlechte Wetter am Wochenende veranlaßte die
Papenburger Vereine , die vereinbarten Freundschaftsspile mit der
Angermannschaft bzw . mit Rhede am Sonnabend Abend abzusagen .
Diefe Spiele fielen alfo aus . Weitere Treffen standen nicht auf den
Programm .

Auf dem Marktplatz am Untenende fbanden sich um die Banne
meisterschaft die Marine - H3 . und SJ . -Untenende gegenüber . Letztere
errangen einen verdienten und glatten Sieg .

Am kommenden Sonntag werden die Pflichtfpiele , die in ein ent
scheidendes Stadium eintreten , fortgesetzt .

von der bisher Sport der Gitler - JugendZur Steigerung der Leistung im Schießsport ist jetzt für de
Inhaber der Schießauszeichnung
menatlich durchschnittlich tausend von der Reichsjugendfüh =

rung verlichen werden konnten , noch eine , ,HJ . -Schießaus¬
zeichnung für Scharfschüßen geschaffen worden .

Es fehlt zur Zeit in allen H . - Einheiten nicht nur an Ge¬
wehren , sondern auch an den erforderlichen Schußbahnen . Die

bestehenden 25 000 Bahnen stehen in keinem Verhältnis zu

den wachsenden Aenderungen . Eine erste Voraussetzung für
eine planmäßige Schießausbildung , nämlich die Bereitschaft
einer ausreichenden Mannschaft von Schießwarten , ist durch
die Einrichtung der ersten Reichsschießschule der HJ . in Ober¬
maßfeld (Thüringen ) erfüllt worden . Bei dem erforderlichen

Fußballspiel der Gefolgschaft 1/381 ( Leer ) gegen Gefolgschaft 2/381
(Loga ) .

otz . Ein weiteres Spiel im Rahmen der Ausscheidungsfämpfe fand
zur Ermittlung des Unterbannmeisters statt ; die Gefolgschaften 1 und
2 fämpften auf dem VfL -Platz . Schon das Ergebnis 12 : 1 (4 : 0 ) zeigt ,
daß die Mannschaft der Gefolgschaft 1 den Lognern weit überlegen
ist . Eine zweistellige Ergebnisziffer krönte den Einsatz der Leerer
Mannschaft . Zwar konnte der Sturm von Loga gefallen , doch alle Ans

griffe scheiterten an der starken Hintermannschaft der Gefolgschaft 1 .
Ueberhaupt zeigte Leers Mannschaft ein guttes Spiel ; die Tätigkeit
des Sturmes ist besonders hervorzuheben . Die vom Unglück verfolg
ten Logaer erhielten erft knapp vor Schlaß das Ehrentor durch

Elfmeter .

Bau neuer Schußbahnen rechnet dieH. auf die Unterstützung Die Behörden geben belannt :der Gemeinden sowie der Partei und ihrer Gliederungen .

Unsere Mädel zwischen 17 und 21 Jahren

Die Sonderscharen im BDM . - Wert „ Glaube und Schönheit " .

Das neue Wert „ Glaube und Schönheit " ist , wie der Reichs¬

jugendführer vor den HJ.-Führern und BDM.-Führerinnen er¬
flärte , auf die Entwicklungsstufe der Mädel von 17 bis 21 Jahren

abgestellt . In diesem Alter der weiblichen Jugend seien Körper¬
pflege und Eleganz erzieherische Forderungen . In Zukunft werden

also Mädel , die den ganzen Entwicklungsgang im BDM , mitmachen
vom 10 . bis 14 . Jahr dem Jungmädelbund , dann drei Jahre dem

BDM . im engeren Sinne und endlich vier Jahre vom 17 . bis 21 .

Lebensjahre dem „ BDM . - Wert Glaube und Schönheit " angehören .

Die Erziehung im neuen Wert wird den Neigungen und Wünschen
der Mädel entgegenkommen . Im Obergau Nordsee wurde die

Obergau -Sportwartin als die verantwortliche Mitarbeiterin für das

Werk , Glaube und Schönheit " eingefeßt . In den Untergauen sind

entsprechend die Sportwartinnen mit der Leitung beauftragt wor¬

den . Für alle Mädel dieser Jahrgänge ist die Arbeit in der Haus¬

wirtschaft Vorbedingung .
Der Einsatz der Sonderscharen wird sich folgendermaßen gestalten :

Eine Gesundheitsschar , eine Sportschar , eine Werkarbeitsschar , eine

Abteilung für Auslandsarbeit des BDM . und eine besondere
Gruppe für Hauswirtschaft . Einmal im Monat werden die Son¬

derscharen eine weltanschauliche oder auch kulturelle Schulung mit¬

machen . An den übrigen Dienstabenden wird der Sonderdienst

Der Bürgermeister Papenburg :
Da die Betonierungsarbeiten an der neuen Mühlenbrücke unbes

vollständiger Trodenhaltung der Baugrube vor fich gehen müssen ,

wird der Wasserspiegel des Mittelkamals in der Haltung der Mühlens
brücke von Mittwoch , den 16. Februar bis einschließlich Mittwoch , den

23. Februar 1938 , auf dem Stand 2. 15 bis 2. 20 m N ( etwa 0. 50 bia

0. 55 m NN unter Normal ) gesenkt . Der Schiffahrtsverkehr wird in

beschränktem Maße aufrechterhalten .

Stadtkasse Papenburg :

Die im Monat Februar fällig gewefene Grundvermögens - und

Hauszinssteuer , die 4. Rate Kirchensteuer , die 4. Rate Gewerbesteuer

und die 4. Rate Berufsschulgeld find bis zum 18. Februar an die

unterzeichnete Kasse zu entrichten . Vom folgenden Tage ab werden

die Rückstände nebst den gefeßlichen Gäumni guschlägen im Wege der

Zwangsvollstreckung kostenpflichtig beigetrieben .

Zweiggefchäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 Fernruf 2802 .

DA . I . 1938 : Haupt -Ausgabe 25 446 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 Ausgabe mit dieser Heimatbeilage _ ft

burch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) Bur Beit ist An

zeigen Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

der Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus des

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) des

verantwortlicherBeilage ,,Aus der Heimat " . Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Bohndrucks

D. S . Ropfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .



Schaufenfter

KAUFHAUS

Gerhard
grottiup

erhd . de Wall

4 Fenster

LEER

Bahnhof
und

Heisfelder

str . 14 - 16

im Wettbewerb

Carl Fesenfeld

H . G

Frisia Bettenhaus

Baby - Ausstattungen Geschenkartikel

1 Fenster im Wettbewerb !

Modelos

H . G. Waterborg ,

Leer

2 Fenster im Wettbewerb

séhen dich an
Visitenkarte der Leistung
könnte man ein Schaufenster bezeichnen , und es ist ja auch
in der Tat das Erste , was ein Käufer von einem Geschäft

sieht . Das gut ausgestattete Schaufenster lockt an ; man ver¬
weilt betrachtend vor ihm , wird zum Nachdenken angeregt
und schließlich als Kunde für das Geschäft , das seine Waren

im Fenster anzubieten versteht , geworben . Der Schau¬
fensterwettbewerb im Rahmen des großen Leistungswett¬

kampfes hat hier begonnen , und wer sich einreiht in die

Front derer , die freudig mitmachen , hat sich daran ge¬
macht , sein Fenster herzurichten und in einer besonders

geschmackvollen Ausgestaltung ein Bild deutschen Wert¬
schaffens zu vermitteln . Wer sehen will , welche Geschäfte

bei uns an dem großen Wettbewerb teilnehmen , beachte die
Ausstellungen der Firmen , die auf dieser Seite sich empfehlen

Kreuz

Foto - Haus

Fritz

☐ Drogerie

ப Aits

1 Fenster im Wettbewerb

THA - GA

Lieferung auf Wunsch frei Haus !!
3 %

Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs Paul Buvier Einige

Leer , Hindenburgstraße 39 ausgen .
Fernruf 2811

1 Fenster

i . Marken

Artikel

im Wettbewerb !

Waterborg&vanCammenga,Leer Old. Hibben
Herd und Ofenhaus

Haushaltswaren

1 Fenster im Wettbewerb

Werkzeuge

Feinkosthaus Jacobus Hörmann , Leer
Ecke Adolf - Hitler - Straße / Georgstraße

1 Fenster im Wettbewerb

Joh . de Boer + Leer straße 10
Glas Porzellan / Steingut

1 Fenster im Wettbewerb !

Lank

Glas Porzellan Steingut

1 Fenster im Wettbewerb

Onno J . Fimmen + Leer
Spezial - Geschäft
für Leib - , Bett - und Tischwäsche

1 Fenster im Wettbewerb !

H. W. Kuiper ,Leer Backhaus
Haus - und Küchengeräte / Kochherde und
Stubenöfen / Porzellan - Steingut - Glaswaren

1 Fenster im Wettbewerb

Herm . Harms .

Leer , Adoll - Hitler - Straße 22

Spielwaren

1 Fenster im Wettbewerb

Herren - und Knaben - Kleidung

2 Fenster im Wettbewerb

GGröthcup
Loga Gegr , 1890 Leer

Adolf .

Hitler -Str . 2

3 Fenster im Wettbewerb

Germania -Drogerie
Joh . Lorenzen

Leer , Hindenburgstr . 10

1 Fenster im Wettbewerb

C . Harders
Leer

Fachgeschäft für Herren -Bekleidung

1 Fenster im Wettbewerb

Möbel - Werkstätten und - Handlung

2 Fenster

Hermann Schulte
Gegründet 1853

im Wettbewerb ! Leer , Adolf Hitler -Straße 37

Albert Kalenkamp , Leer, Heisfelderstraße 3
Kurzwaren / Galanterie / Haushaltungs -Artikel

1 Fenster im Wettbewerb

Joh. WaterborgFachgeschäft für leineJu¬
welen , Gold - u . Silberwaren

mit eigener Werkstatt Leer , Brunnenstr . 20

Fenster im Wettbewerb

Spezialhaus Oelrichs
Leer , Wilhelmstr . 852 Minuten v . Bahnhof

Kinderwagen * Betten

2 Fenster im Wettbewerb

Julius Müller , Leer / Fensterim

Rudolf Saul , Leer , Neuestraße 34
Haus - und Küchengeräte
Glas Porzellan / Bestecke / Metallwaren

1 Fenster im Wettbewerb

Bruno Meyer , Leer
Kirchstraße Telefon 2368

Kolonialwaren / Feinkost | Tee - Versand

1 Fenster im Wettbewerb

Braf

das Haus der modischen Srau

4 Fenster im Wettbewerb

Heinrich B . Meyer , Leer , am Bahnhof
Lebensmittel Feinkost Feinste ostfr . Teemischungen
Konserven bekannter Firmen

Weine und Spirituosen , nur Qualitäten

1 Fenster im Wettbewerb
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Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Norden

Wittmund

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung .
Die Mauls und Klauenseuche unter den Viehbeständen des

a ) D. Antons in Moorstrich Gemeinde Egel
b ) O. Behnen in Mofishütte Gemeinde UtgastViehjeuchenpolizeiliche Anordnung. eriolen .ist

a ) Unter den Klauenvielbeständen der nachbenannten Vieh¬
besizer : Wilhelm Janssen , Alexandrinenhof , Dornumergrode ,
Fotte Mäten , Oster -Upgant , Jan Grendel , Leezdorf , Fokke Con¬ Sperr - und Beobachtungsgebiet zu b bleibt aus Anlaß anderer
stapel , Norden -Hooker , Kreiswohlfahrtsheim , Norden , am Zingel , Seuchenfälle unverändert bestehen .
Jan Geiten , Logumer -Vorwerk , ist die Maul - und Klauenseuche Wittmund , den 14. Februar 1938 .festgestellt worden .

Sperr - und Beobachtungsgebiet zu a wird aus Anlaß dieses
Seuchenfalles aufgehoben .

Für die vorbezeichneten Seuchenfälle gelten die Bestimmungen
unter Abschnitt I und III meiner viehseuchenpolizeilichen An¬
ordnung vom 25 . November 1937 . Zuwiderhandlungen werden
auf auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

b ) Die Maul - und Klauenseuche ist erloschen bei : Bern¬
hard Uphoff , Siebelt Kleen , Großheide , Menke Nordwall , Hage ,
Hermann Boldt , D. Reents , Gerh . Tecken , Theener , Steffen
Steffens , Hinrich Hinrichs , Otto Thiele , Hagermarsch , Harm Jür
gens , Hinrich Esders , Halbemond , Udo Aissen , Jelle Luitjens ,
Tjade Mieners , Lintelermarsch , Geschw . Wiegmann , Lütetsburg ,
Joh . Ippen , Nesse - Harketief , Friedrich Janssen , Ewert Arends ,
Andreas Ippen , Osteel , Theod . Ahten , Ostermarsch , Eilert Fre
richs , Ostermarsch , Harm v . Hülsen , Süderneuland I , Witwe
Meyer , Nadörst , Martin Ontes , Bernhard Rahusen , Süder¬
neuland II , Jan Lübbers , Tjüche , Wwe . Lammert Voß . Ihno
Barkhoff , Johann Stürenburg , Ebe Koopmann , Gerd Freese ,
Wwe . Elsa Rahusen , Upgant -Schott , Fr . Schild , Karl Noosten ,
Geschw . Hagena , Theod . Aissen , Westdorf , Gerh . Damm , Hinr .
Nessen , Claas Eden , Anton Fischer , Dirk Warfsmann b . Bratlo ,
Fr . Odens , Westermarsch I , Gebr . Izen , Westermarsch II , Jakobus
3gen , Fräulein de Boer , Harm Diekmann , Hajo Janssen , Johann
Oldewurtel , Geschwister Oldewurtel , Gerhard Janssen , Sabbo
Gerdes , Westermarsch II , Joh . Gerdes , Heye Brechters , Gerh .
Gatena , Neu -Westeel , Theodor Arends , Norden -Barenbuscherweg ,
Edo Teckenborg , Norden - Hooker , H. Samson , Norden , D. Müller ,
Osterhusen , Bernh . Heeren , Udo Jürgens , Hamswehrum , H.
Gronewold , Corn . Janssen , Hinte , J . Meyer , Logumer -Borwert ,
E. Janssen , Loppersum , W. v . Hettinga , Manslagt , Jannes Rei¬
nenga , Geschw . Zimmermann , Berend Hayunga , S. Habben , Wwe .
Hilberts , Suurhusen , Jan Remmers , Sinr . Geifen , D. Ulferts ,
Harm Telltamp , Twixlum , E. Wybrands , Upleward , Fr . Pop¬
pinga , Uttum , Joh . Voz , Carl Wiltfang , Visquard , Johann Jans¬
fen , Ww . C. Seudebült , Tj . Hinrichs , Twirlum , Meinh . Herlyn ,
Uplewarder -Grashaus .

c) Aenderung des Sperrgebietes :
Die Gemeinden Samswehrum , Hinte , Osterhusen , Upleward ,

Großheide , Hagermarsch , Halbemond , Lintelermarsch , Tjüche , die
Gemeinde Menstede -Coldinne mit Ausnahme des Gehöfts von
Geschwister H. und A. de Vries und des Gebiets im Umkreise
von 1 km . um dieses Gehöft , der Ortsteil Bargebur der Ge¬
meinde Lütetsburg , der Ortsteil Osteeler Neuland der Gemeinde
Ofteel , der Ortsteil Westdorf der Gemeinde Westdorf , der Teil
der Gemeinde Westermarsch I nordwestlich des Altendeichweges
und westlich des Polderweges bis zum alten Schaudeich , der
westlich des Ziegeleiweges liegende Teil der Gemeinde Westers
marsch II , die Gemeinde Ostermarsch werden aus dem Sperrgebiet
herausgenommen und zum Beobachtungsgebiet erklärt .

Für diese Beobachtungsgebiete gelten die Bestimmungen unter
II und III meiner Anordnung vom 25. November 1937 .

d ) Aenderung des Beobachtungsgebietes :

Aus dem Beobachtungsgebiet Dornumergrode wird das Ge
höft Alexandrinenhof sowie das Gebiet 1 Km . im Umkreise um
dieses Gehöft herausgenommen und zum Sperrgebiet erklärt .

Für dieses Sperrgebiet gelten die Bestimmungen unter Ab¬
schnitt I und III meiner viehseuchenpolizeilichen Anordnung vom
25 . November 1987 .

Strafbestimmungen :
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen werden

auf Grund der § § 74 bis 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .
Norden , den 14. Februar 1938 .

Aurich

Der Landrat . J . V. Ufens .

Der Landrat . von Nassau .

Leistungsfähige Saaizuchtfirma

vergibt Anbauverträge für

Nähere Auskunft

Spinatjamen
Frau M. Kubnt , Weener Ems . Fernruf 92

Gartenbaubetrieb und Samenhandlung

Kleinan ei en geboren indie 925
Zu vermieten

KALK

Der Schaum gehört mir !

# 1308 / 38

Jch fresse die Seife ! - So macht ' s der

Ralf im Leitungs - und Brunnenwasser ,
wenn Sie beim Wäschewaschen nicht einige

Handvoll Henfo Bleich - Soda efwa 15

Minuten vorher im Waffer wirten lassen .

Kalf im Wasser nimmt der Lauge Schaum

und Waschkraft . Das beste Mittel , diesen

Nachteil zu verhindern , ist die vorherige

Beigabe von Henfo Bleich - Soda .

Nimm Hento , das beim Waschen spart

und Seife vor Verlust bewahrt !

Zu mieten gesucht

Kinderloses Ehepaar sucht in
Emden oder Umgebung

2 - 3 - 8immer Wohnung
Schr . Angebote mit Preis u .
€ 2326 an die OTZ . , Emben .

Gut möbl . Wohn - und Schlaf¬Viehseuchenpolizeiliche Anordnung . immer, evtl. fl. Schlafzimmer,
Unter folgenden Viehbeständen ist die Maul - und Klauenfeuche möglichst im Zentrum der Stadt

erloschen : Emden , auf sofort oder später
gesucht . Schr . Angeb . mit Breis

Zu kaufen gesucht

Höherer Beamter sucht auf
sofort oder später

B. F. Hinrichs , Reinder Immenga , Sitte Schönfeld , Jannu . E 2328 an die OT3 . , Emden .2 . Habben , Jürgen Hinrichs in Bagband , Gerd Janßen Wwe .
in Bangstede , Jann Riefen in Barstede , Wilhelm Ger¬
des in Felde , Johann Boekhoff in Forlig - Blautirchen ,
Christian Peters in Georgsfeld , Sillrich Fleßner in Hay¬
tum , Dirk Harms in Holtrop , Sinrich Reemts in Kirch =
dorf , Coob Frerichs und Gerd F. Fleßner in Lübbertsfehn ,
Sarm Jacobs in Neuefehn , Gerd Doden und Gastwirt Evers
in Oldeborg ; Wilhelm Walter in Plaggenburg , Wwe .
Bauermann und Lammert Tjaden in Riepe , Bürgermeister
Fleßner in Schirum , Andreas Bauer, Geschw. de Berg, Gerd Einfamilienhaus
Buß , Peter C. Huismann , A de Boer Ww . , Jakob Kruse , Gerd
Kwinkensteen , Klaas Albers und Frerich Hayunga in Si
monswolde , Weye de Beer , Enne Hedemann und Johann
Böden in Stracholt , Albert Remmers in Victorbur ,
Cassen Weers Witwe in Walle , Gebr . Theesfeld in Wal¬
linghausen , Klaas Dirks in Fahne , Gem . Westerende¬
Kirchloog . Jakob Christoffers in Wiesens .

in Aurich zu kaufen oder zu
miet . ( 3 erw . Pers .) Schr . Ang .
u . A 83 an d . OTZ . , Aurich .

Erbitte Angebote von
tragenden und frischmelken

Für folgende Gemeinden werden die Sperr- und Beobachtungs- Rindern und Kühen
maßnahmen gänzlich aufgehoben :

Langefeld , Middels - Osterloog , Middels -Westerloog , Ogenbar¬
gen , Sandhorst , Spekendorf und Tannenhausen .

Die nachstehenden zum Sperrgebiet erklärten Gemeinden und
Ortsteile werden zum Beobachtungsgebiet erklärt :

Aurich -Oldendorf , Dietrichsfeld , Georgsfeld , Hüllenerfehn ,
Lübbertsfehn , Mittegroßefehn , Pfalzdorf , Timmel , Ulbargen ,

aller Klassen an meine Auf¬
käufer .

Springer , Jever .

Suche einen wenig gebraucht .

Walle, Westersander , Westgroßefehn und die Ortsteile Schirumer- 5 - To . Anhänger
Leegmoor , Gem . Schirum , und Neuwallinghausen , Gem . Walling¬
hausen .

Für die übrigen Gemeinden bleiben die Sperrmaßnahmen be¬
stehen .

Aurich , den 12 . Februar 1938 .

Gemeinde Seriem

Der Landrat .

Steuerhebung
nom 15 , bis 18 . b . M.

Seriem , den 14. Februar 1938 .

Der Bürgermeister .

anzukaufen und bitte um An¬

gebot mit Preisangabe .
U. Scheepter , Norben ,
Norddeicher Mühle ,
Fernruf 2339 .

Anzukaufen gesucht ein guter

staatlich geförter

Bulle
mit guten Leistungen

Angebote mit Preis erbeten an
Sero Schulte ,

St . Georgiwold bei Bunde .

Zum 1. März zu vermieten
eine

4 - Zimmerwohnung
nebst Küche u. Zubehör , eine

4 Zimmerwohnung
nebst Garten , eine

2 . Zimmerwohnung
nebst Küche , Zubehör und
Garten .

Nähere Auskunft durch

Auktionator G. Plenter ,
Aurich .

Habe 4räumige

Oberwohnung
mit Gas und Wasserleitung
und Hof an sich . Mietzahler
für 35 RM . mon . zum 1. 3 .
zu vermieten . Zu erft . unt .
Nr . 1392 b . d . OTZ . , Emden .

Heirat

Junger Mann , Angestellter , 25
Jahre , sucht die Bekanntschaft
eines Mädels im Alter von 18

bis 24 Jahren zwecks späterer

Heirat .

Nur ernstgemeinte Zuschr . , mögl .
mit Bild , erbeten unter E 2330

an die OTZ . , Emden .

Stellen -Gesuche

Aelt . Fräulein , bisher langj .

Saushälterin
bei alt . Herrn , sucht ähnliche
Stellg . in Emden . Näh . unt .
Nr . 1391 b . d . OTZ . , Emden .

Altes Gilbergeld auf Kauft Lose der Reichsstraßenlotterie !
Hermann Hippen , Aurich , Martt 7

Diese Sette gehört zum „ Nachschlagewert der Hausirau " 3 W A

Flor

Flöhe bemerkt werden , gut ab¬
gedichtet und mit Petroleum be¬
strichen werden . Auch Seifen¬
wasser mit Lysolzusaz ist sehr ge¬
eignet . Die beste Bekämpfung des
Flohs ist äußerste Sauberkeit in
der Wohnung sowie von Mensch
und Tier , denn auch Tierflöhe

gehen an Menschen , Betten , Mö¬
bel und Kleider täglich ausklop
fen . Durch Flohstiche können
auch Krankheiten übertragen
werden .
Flor , feiner Gazestoff oder Krepp ,

schwarzer Flor wird bei Trauer¬
tleidung verwendet .

Flöte , ziemlich leicht erlernba¬
res Holzblasinstrument mit Lö¬
chern oder Klappen . In neuerer

Zeit ist die noch einfachere Block¬
flöte wieder in Aufnahme ge¬
tommen .
Flüssiges Obst , Getränk aus un
vergorenem , daher alkoholfreiem
Obitsaft , der entweder durch
Chemikalien oder durch Steric

lisierung feimfrei gemacht ist .
Ein sehr gesundes Getränt , in
dem die meisten Bestandteile des
frischen Obstes enthalten find .
Flügel , Tafelklavier mit beson¬
ders schönem Klang , eignet sich
aber , da es viel Plah bean
sprucht , nur für sehr geräumige
Wohnungen .
Flunder , Scholle , die in der Ost¬
fee gefangen wird und sehr zar¬
tes Fleisch hat . Am besten schmet¬
fen die noch warmen , frisch ge¬
räucherten Flundern , die man in
Ostseebädern erhält .
Flur , Gang , franz . : Korridor ,
die äußere Berbindung mit den
einzelnen Zimmern der Woh¬
nung . Schlecht beleuchtete Flure

187 Fortgesezte Gütergemeinschaft

fönnen durch Einsezen von
Milchglasscheiben in Zimmer¬
türen heller gemacht werden .
Den Flur soll man hell streichen
oder tapezieren lassen und nicht
mit Möbeln vollstellen .
Flurgarderobe , Kleiderablage ,
soll nie vollbehängt sein , son
dern nur für das Notwendigste
benutzt werden . Die Kleiderab¬

lage hat zweckmäßig einen Spie¬
gel mit guter Beleuchtung .
Fluß , weißer 1. Ausfluß !
Forelle , lachsartiger , äußerst
wohlschmeckender Fisch mit res
genbogenfarbenen Streifen , wird
gekocht ( Forelle blau ) , gebacken ,
warm und falt gegessen .
Forsythie , schöner Borfrühlings .
strauch ; goldgelbe Blüte ers
scheint vor dem Laub . Blühende
Zweige dienen auch schon zur
Winterzeit als Vasenschmud ,
wenn im Februar geschnittene
Triebe in warmes Zimmer ge¬
bracht werden . Schnittzeit nicht
im Winter , sondern erst nach der
Blüte , Heranzucht durch Steck¬
holz oder Absenter .
Fortgesetzte Gütergemeinschaft .
Haben Chegatten in Güterges
meinschaft gelebt und stirbt der
eine , dann wird die G. zwischen
dem überlebenden Ehegatten u .
den gemeinschaftlichen Abkömm
lingen ( auch wenn sie schon voll¬
jährig und selbständig sind ) fort¬
gesetzt , außer es ist die Fortset¬
zung durch Ehevertrag ausge =
schlossen oder der überlebende
Ehegatte lehnt die F . ab . Die
f . G. fann auch durch einseitiges
Testament von demjenigen Ehe¬
gatten ausgeschlossen werden , der
berechtigt ist dem andern Ehe¬

Form , Farbe und Qualitätsarbeit !

Malermeister Körner
Emden , Hinter dem Rahmen 28 , Fernr 3628
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Zu verkaufen

Im Fürstlich zu Inns und
Knyphausenschen Forstort Lütets¬
burg findet

Gonnabend , d. 19. Febr ..
ein großer

Solzverkauf
statt . - Das Holz liegt an der
festen Waldstraße .

Käufer , deren Jahresbedarf
über 15 Festmeter Nadelnuzholz
beträgt , müssen im Besize einer
Einkaufsgenehmigung sein .

Versammlung vormittags 10
Uhr beim Lütetsburger Krug .

Verkaufe

zwei

2jährige Kinder
Durchschnittliche Mutterleistung
zu 1 : 10 : 5956 : 256 : 4,30 % ,

6 : 4601 : 202 : 4,35 % .zu 2 =

D. Roelfs , Loquard .

Zu verkaufen eine schwere ,
mit dem 4. Kalbe hoch =

tragende

Stammfuh
R . Karsjens ,
Wybelsum .

Zu verkaufen eine 6jährige

Norden, den 14. Febr. 1938. br . Stern -Stute
Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Bon drei staatlich geförten

Bullen
zwei verkäuflich . Nicht durch¬
seuchter Bestand .

H. Poppinga ,
Upganter Meede .

Aus meiner Leistungsherde
habe beste , durchfeuchte , staat¬
lich geförte

Bullen
abzugeben .

Geite Dirksen , Engerhafe .

3 weiße Füße ,
St . - M. 1,54 - 55 .

F . H. Franzen , Bühren
bei Remels .

Verkaufe 4j . dunkelbraunen

Wallach
A. Brahms , Speyerfehn .

Sabe ein mittelschweres ,
zugfestes

Arbeitspferd
billig zu verkaufen .

Klaas Ehmen , Halbemond .

Verkaufe oder vertausche eineZu verkaufen ein geförter, 12jähr . eingetrag. Stutedurchseuchter

Bulle
Vater : Angelds - u . Pr .- Bulle

Lord " . Mutterleistung im
4jährigen Durchschnitt : 184
Kg . Fett , 4,12 Prozent .
Johs . Sassen Ww . , Ost -Arle .

Schwere , hochtragende

rotbunte Kuh
zu verkaufen .

evtl . einen
2jähr . Wallach .

Gerd Krüsmann , Willmsfeld
bei Westerholt .

Preiswert abzugeben

30 PG . Lanz -Kühler -Straßenbulldog
mit fast neuer Riesenluftbereifung , geschlos
senem Führerhaus , elettrischem Licht .

Döpke , Norden , Bahnhofstraße 44 .
Generalvertreter d . Humboldt - Deugmotoren AG .

DrehstrommotoreZu verkaufen ein fettes

Schaf
zum Schlachten .

Aurich , Sedanstraße 15 .

Ein allerbestes , tragendes

Milchichaf
zu verkaufen .

Casjens , Pewsum, Schatthaus .
Verkaufe einen guten

Rollwagen
zum Unterdrehen , mit guter
6,00 - 20 Bereifung .

Dietrich Renken ,
Hesel , Kreis Leer .

Zu verkaufen

Hanomag¬
Limousine

4 -Sizer , steuerfrei , noch
guterhalt . , Preis 450 Mt .

Gebr . Bowe , Aurich

NSU. -Motorrad
Quick " , 100 ccm , so gut wie

neu , zu verkaufen .

A . Kreßmer , Olbersum
Tergasterstraße 13 .

2

Wegen Auflösung des Haus¬
halts billig zu verkaufen :

2 schöne Läuferschweine hölzerne Bettstellenm. Matr. ,
zu verkaufen .

H. Jerems , Hilmarsum ,
Silmerstraße 16 .

Borgemerkte

Johann Fohrden, Moorlage Eber u . Sauferkel
Schwarzbunt . , 3 Wochen altes

Kuhtalb
zu verkaufen .

Bflüger , Wallinghausen 28 .

Bertaufe eine hochtragende

Färje
Joh . Börchers ,
Neu -Sandhorst .

( prämiierter Abstammung )
abzugeben .

E . Schoof , Berumerfehn .

1 hölzerner Waschtisch ,
1 emaill . Küchenherd ,
1 Spiegel ,
5 elektrische Lampen ,
1 Flurbank u . a . ,
1 eiserner Ofen .

Aurich ,
Ulrichstraße 24 I.

1 Std . 25 PG . 380 Touren
220 V. , 1 Std . 10 PG . 1450
Touren 220/380 V. od . 1 Std .
71 PG . 1450 Tour . 220/380 V.

1 Schrotmühle
Steindurchmesser 1 m , Don
Cramer , Leer , sowie einige

tragende Rinder
zu verkaufen . Gerhd . Reins ,
Jemgum , Am Denkmal .

Steuerfreier

Suche zum baldigen Antritt

eine tüchtige Verkäuferin
vorwiegend für Abteilung Damen -Bekleidung ,

einen jungen oder
angehenden Verkäufer

für Abteilung Manufakturwaren .

Beter Eilts / Emden
Am Delft 27/28 Fernsprecher 2474

Wir suchen zum 1. April für unsere Abteilung Herren¬
konfektion

Personenwagen jüngeren Verkäufer
zu verkaufen , evtl . geg . Pferd
oder Kuh zu vertauschen .

Johann Siebels , Moorhusen .

DKW . Meisterklasse
Cabr . -Limousine , gebe preis¬
wert ab .

G. C. Cassens , Hage ,
Kraftfahrzeuge . Fernruf 2175 .

Automotor

(4 3yl . ) zu vert . Besicht . v. 6 - 7
Uhr nachm . Emden , Kranstr . 49 .

Neue

Erdfarre
zu verkaufen .

Dringenberg , Arle .

Frisch gedroschenes

Bohnenstroh und

Bohnenkaff
abzugeben .

Goeman , Groß - Buschhaus .

Großer Posten

400 Stüd einmal gebrauchte, Busch
tadellos erhaltene ,
mäßige

Habe 10 Stück 4 Wochen alte Risten
Ferkel

zu verkaufen .

3 . Brungers , Kirchdorf .

gleich

Innenmaß 50X60X39 cm , 10-=
fort vom Lager zu verkaufen .

Schr . Anfragen unter 156
an die OT3 . , Leer .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 WA

Formaldehyd

gatten den Pflichtteil zu entzies
hen oder auf Aufhebung der all¬
gemeinen Gütergemeinschaft zu
flagen . Wird die Gütergemein¬
schaft fortgesetzt , so gehört der
Anteil des verstorbenen Ehegats
ten nicht zu feinem Nachlaß , son¬
bern zum Gesamtgut ber f . 6 .
Gesamtgut der f . G. wird ferner
alles , was der überlebende Ehe
gatte erwirbt . Das Vermögen
und der Erwerb der Abtömm¬
linge fällt nicht in das Gesamt¬
gut . Das Berwaltungs , und
Verfügungsrecht über das Ge =
samtgut steht bem überlebenden
Chegatten zu . der die gleiche
Stellung hat , wie sie der Mann
bei der allgemeinen Güterges
meinschaft hat . Die f . G. endigt
durch Aufhebungserklärung bes
überlebenden Ehegatten gegen¬
über dem Nachlaßgericht , durch
gerichtlichen ober notariellen
Bertrag zwischen dem überleben¬
ben Ehegatten u den Abkömm
lingen , mit der Wiederverheira¬
tung des Ehegatten oder mit
bessen Tob . Die Kinder fönnen
bie Aufhebung der f . G. nur un¬
ter bestimmten Vorauslegungen
im Wege der Aufhebungsflage
verlangen .
Formaldehyd , aus Methylaltohol
hergestelltes farbloses , giftiges
Gas dessen Lösung in Wasser
( Formalin oder Formol ) als
Desinfektionsmittel dient . For
malin muß bei der Verwendung
zu Waschungen 1 : 50 verbünnt
werden , zur Konservierung von
Nahrungsmitteln darf man sich
feiner nicht bedienen . Formalin¬
puber wird zur Bekämpfung von
Schweißfüßen gebraucht .

Emben :

138 Frankieren

Fotografie , griechisch , gute Vers
deutschung Lichtbilo , tann heute
von jedermann gemacht werden .
Die Anweisungen erhält man
beim Kauf eines Apparates , bie
heute leicht zu bedienen sind .
Das Entwideln und Vervielfäl
tigen ber Bilder überläßt man
zweckmäßig den Fotogeschäften .
Familienlichtbilder reiht man in
Mappen ein , fie eignen sich nur
sehr selten als Wandschmuck .
Foyer , entbehrliches Fremdwort
mit der Bedeutung Feuerherb " .
Bezeichnung für den Vorraum
eines Theaters oder Konzert¬
faales .

hat

Frad , der Anzug des Herrn bei
festlichen Gelegenheiten und offi .
ziellen Veranstaltungen ,
vorne feine Schöße , dafür rücks
wärts bie sogenannten Schwal
benschwänze . Zum Frad trägt
man nut bei Beerdigungen
schwarze Weste und schwarze
Querschleife , sonst weiße Weste
und weiße Querschleife , baza
Lackschuhe und schwarze Seiden .
Strümpfe .
Fragesucht nennt man das Aus .
arten des normalen findlichen
Wiffensoranges in eine finnlose
Fragerei . Fragen eines Kindes
sollen immer sachlich beantwortet
werden , bei ausgesprochener
Fragesucht fann man jedoch wei
tere Antworten verweigern .
Frantenwein , Wein aus ben
Maintälern , ist vielfach als so .
genannter Bocksbeutel im Hans
bel , so benannt nach der Form
der Flaschen , die einen flachen
Bauch und langen Hals haben .
Frantieren , Freimachen Bon
Bostsachen durch Postwertzeichen

Zeer :

Bant fürHandel Sparen Gewerbe-und
und Gewerbe eGmbH . bei uns ! Handelsbank GembH
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abzugeben .

F . Poppinga , Kloster Miedelsum ,
Cirtwehrum über Emden .

Fernruf Pewsum 46 .

Stellen -Angebote

Wegen Verheiratung
jezigen

Sausgehilfin

der

der in erstklassigen Geschäften gearbeitet hat . Bes
werbungen mit Zeugnissen und Photo . Angabe von
Gehaltsansprüchen .

A. G. Gehrels & Sohn , Oldenburg i . D.

Für Pfarrhaus auf d . Lande Gesucht zum 1. März sauberes
(bei Emden) wird zum 1. 3. älteres Morgenmädchenoder etwas später eine

Sausgehilfin
nicht unt . 18 Jahren , gesucht .

Meldungen Leer /Ditfriesland ,
Wieringastraße 10 .

Gesucht zu Ostern ein junges ,
finderliebes , freundliches

Mädchen
für Lehrerhaushalt .

Frau Fokken , Neuburg ,
Post Stickhausen -Velde .

Gesucht zum 1. April eine
zuverlässige

Sausgehilfin
für Küche und Haus .

Wortmann , Emden ,
Brauersgraben 2 II .

Auf sofort gesucht eine ältere
selbständige

Hausgehilfin
für kleinen Haushalt .

Zu erfragen unter Nr . 1393
bei der „ OT3 . " Emden .

Gesuch spätestens zum 1. März
eine tüchtige zweite

Gehilfin
bei gutem Lohn und Familien
anfaluß .

Forstmeister Dieze, Varel. Gasthof zum grünen Baum"
Wegen Ertrantung der jetzigen
auf sofort oder später eine

Sausgehilfin
für Geschäftshaushalt gesucht .

Frau Carl Hinrichs ,

Auguftfehn , Fernruf 14 .

Gesucht zum 15. März oder
1. April für unsern Geschäfts¬
haushalt ein

junges Mädchen
das an selbständiges Arbeiten
gewöhnt ist .
Bei Familienanschluß u . Gehalt .

nicht unter 18 Jahren , nach with . Blohm
Delmenhorst gesucht .

Rechtsanwalt Hemten ,
Delmenhorst , Gr . Kirchstr . 9 .

Zum 1. März junges

Mädchen
gesucht zur Unterstützung der
Hausfrau .

Lehrer Backer , Wiegboldsbur ,
Post Georgsheil .

Gesucht nach Norderney auf
sofort oder zum 1. März ein
nettes , solides

Hausmädchen
18 - 20 Jahre alt .

Frau 3 . Lührs ,
Nordseebad Norderney ,
Poststraße 8 .

Ein älterer Landwirt sucht
für seinen Privathaushalt in
Norden eine

Haushälterin
zum 1. März .

Schr . Angebote unter E 2329
an die OT3 . , Emden .

Suche zum 1. März ein

Tagesmädchen
Frau Franken , Sandhorst .

Colmar , Brake / Land
Fernruf : Strückhausen 86 .

Suche zum 15 . März oder 1. April
eine erfahrene , tüchtige

Wirtschafterin
für größeren landwirtschaftlichen
Haushalt im Kreise Norden .
Schriftliche Angebote unter
E . 2332 an die OTZ . , Emden .

Oldenburg i . D .

Gesucht zum 1. Mat

2 Gehilfen
Goeman , Groß - Buschhaus .

Sofort gesucht ein tüchtiger

Maschinenschlosser
der selbständig arbeitet .

H. Meints , Bunde / Ostfr . ,

Schmiede und Schlosserei .

Suche zu Ostern oder früher
einen

Müllerlehrling
Th . Wiebersiet , Motor - Mühle ,

Willmsfeld über Norden .

Gesucht zum 1. April ein

Lehrling
bei freier Kost u . Wohnung .

Aug . Janßen ,
Stellmachermeister ,
Apen in Oldenburg .

Gesucht zum 1. April 1938 . evtl .
früher ein tüchtiger

Suche zum 1.März oder 1.MaBuchhaltereinen firen

landw . Gehilfen
von 17 bis 20 Jahren .

Peter Albers ,

Bussenhausen ( Jeverland ) '

1. Kraft . Bankbuchhalter bes
Bei Bewährungvorzugt .

Dauerstellung . Ausführliche Bes

werbungen mit Gehaltsangabe
erbeten unter Nr . 2331 an die

OTZ . Emden .

Der rotbunte Leistungsbulle

Allerich
deckt für 8 . Reichsmart

Leistung der Mutter , 8jähr . Durchschnitt : 197 Kg . Fett , 4,27 %
Höchstleistung : 250 Kg . Fett , 4,45 %

Großmutter mütterlicherseits DRLB . mit 327 Kg . Fett , 4,33 %
Großmutter väterlicherseits DRLB . mit 337 Kg . Fett , 5,19 %

Alfo "
Gefucht & 1. Mai ein frol Bulle bedt für Mindestsatz
ehrliches , junges Mädchen ,
nicht unter 20 Jahren , als

Haustochter

Leistung der Mutter , 4jähr . Durchschnitt : 158 Kg . Fett , 3,58 % .
Höchstleistung : 198 Kg . Fett , 3,85 % .

Großmutter mütterlichers . , 9j . Durchschn . : 186 Kg . Fett , 3,50 % .
Höchstleistung : 193 Rg . Fett , 3,70 % .

für Geschäft u. Haushalt , am 4,40 %.liebst . aus Landwirtschaft od. Großmutter väterlichers., 9jähr . Durchschn.: 179 Kg . Fett , 4,40 %.

Geschäft . Gutes Melfen Be¬

dingung . Gehilfin vorhanden .

Schr . Angebote unter 82
an die DT3 . , Aurich .

Enne Saathoff , Schirum .

Bertaufe mehrere durchseuchte Bullen , teils gefört .
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Rundschau vom Tage
125 Jahre Eisernes Kreuz

Feierlicher Staatsatt mit Dr . Frid in Schlesien

Schlesien rüstet in diesen Wochen eifrig zur Feier der
125. Wiederkehr des Stiftungstages des Eisernen Kreuzes , der
am 10 . März mit einem feierlichen Staatsatt in Breslau in

Anwesenheit von Reichsinnenminister Dr . Frick begangen wird

und der Erinnerung an Preußens Erhebung im Jahre 1813
dienen soll .

Als in den ersten Februartagen 1813 der Aufruf zur Bil
dung freiwilliger Jägerforps erging , stand Breslau bekanntlich
im Mittelpunkt dieser geschichtlichen Ereignisse . Seit dem 25 .
Januar 1813 weilte König Friedrich Wilhelm III . in Breslau
und bewohnte das sogenannte „ Gelbe Zimmer " im Schlosse .
Hier stiftete er am Geburtstag der Königin Luise , am 10. März ,
das Eiserne Kreuz als Kriegsauszeichnung , dessen erstes Modell
noch heute im ,, Gelben Zimmer " zu sehen ist .

Ein ähnlich wertvolles Erinnerungstüd stellt der Schreib¬
fefretär im gleichen Raume dar , an dem Friedrich Wilhelm III .
wenige Tage darauf , am 17. März , den Aufruf „ An mein
Bolt unterzeichnete .

Es ist erfreulich , daß ein feierlicher Staatsaft die geschicht
fiche Bedeutung Schlesiens und Breslaus in diesen Tagen wür¬
digen wird . Es werden eine Reihe von Erinnerungfeiern
durchgeführt , deren genaues Programm noch nicht feststeht , und
die ihren Höhepuntt in einer Großkundgebung mit Reichsinnen¬
minister Dr . Frid finden werden . Diese große Feier wird in
der Jahrhunderthalle durchgeführt , die 1913 als größter Kuppel¬
bau Europas gebaut wurde . Besondere Höhepunkte werden
auch die Feiern aus Anlaß des Regimenttages des JR . 49
bringen , das mit der Tradition der Freiheitskriege besonders
eng verbunden ist . Es führt das Eiserne Kreuz in seinem
Wappen und das 3. Bataillon hat die Tradition der 11. Gree
nadiere übernommen , die 1809 als Freikorps entstanden .

Das genaue Programm der Veranstaltungen wird noch
Bekanntgegeben .

Samburger beim Sahara Flug
Der Hamburger Flieger Dempewolf hat den Auf¬

trag erhalten , die einzige am 3. Internationalen Sahara - Flug
teilnehmende Maschine des NSFK . zu führen . Außerdem
nimmt der Presseobmann des NSFK ., Grabler , an diesem
Schweren Fluge teil , zu dem sich die besten Flieger Europas
gemeldet haben .

Der Internationale Sahara - Flug , der vom Aero -Club
Italien ausgeschrieben ist , wird in diesem Jahre zum dritten¬
mal veranstaltet und zählt zu den schwierigsten Flugwett¬
bewerben überhaupt . Der Sahara - Flug führt von Danadas
über 3500 Kilometer durch die Inbische Wüste und endet in
Tripolis . Wie gefährlich unter Umständen dieser Flug were
den tann , zeigt schon die Vorschrift , nach der febes Besazungs¬
mitglieb fünfzehn Liter Wasser , Proviant für zwei Tage und
Leuchtpatronen mitzunehmen hat .

Der Samburger Dempewolf geht aber vorbereitet an den
Start , denn man erinnert sich noch , daß er beim lektjährigen
Oasenflug mit seiner Messerschmitt Me 108 Taifun außers

ordentlich gut abschneiden konnte .

Schiffsverkehr im Aermelkanal stillgelegt
Die starten Schneestürme über Südengland und den Küsten¬

gebieten hielten auch am Montag wieder an . Der Kanal¬
verkehr ist infolge des Sturmes teilweise stillgelegt . Am

Montagvormittag strandete der englische Dampfer
Tartary " , der sich auf dem Wege von Rotterdam nach Hull

* befand , an der Küste von Norfolt . Den Rettungsmannschaften
non Gorleston gelang es erst nach dreimaligem Versuch , die
Besagung zu retten .

Das Hochwasser hat in der Grafschaft Norfolt schweren
Schaden angerichtet . Weite Flächen in der Gegend von Horsey

ftehen völlig unter Wasser , zahlreiches Vieh ist ertrunken . Der
Ort Horsey selbst ist von jeder Verbindung abgeschlossen .

Gold aus dem Rhein gefunden
Bei Bauarbeiten im Gelände der Post in Koblenz

war man vor furzem in größerer Tiefe unter einer gewachsenen
Behmschicht auf Sand und Geröll gestoßen , in dem es hell schim¬
merte und blitzte . Man fah genau nach und fand überall
fleine goldähnliche Körnchen und Plättchen . Ein sofort zu Rate
gezogener Juwelier hatte eine gründliche Untersuchung vor :
genommen und festgestellt , daß es sich tatsächlich um reines Gold
handele . Wie nun von Geologen zu diesem interessanten Fund
mitgeteilt wird , stammt das goldhaltige Material aus dem
Schwemmsand des Rheins , dessen Bett einst anders lief als
heute . An dieser Stelle gab es früher zahlreiche Goldwäschereien .

Fünfköpfige Familie gasvergiftet
In Hühnerfeld (Saarpfalz ) wurde die fünftöpfige Familie

Johann Sed gasvergiftet aufgefunden . Die drei kleinen
Jungen im Alter von sechs Monaten bis drei Jahren waren
bereits tot , während die Eltern bewußtlos ins Krankenhaus

eingeliefert wurden . Die Wiederbelebungsversuche hatten
Erfolg .

Das Unglück hat seine Ursache in einer schadhaft gewordenen
Gasleitung . Ein nachts nach Hause kommender Nachbar bes
mertte in feinem Anwesen starken Gasgeruch . Da sich bereits

vor einiger Zeit ein Rohrbruch ereignet hatte , wollte er auch
die Familie Hed warnen . Für die drei Kinder kam die Ware
nung bereits zu spät , doch rettete sie den Eltern das Leben .

Schwester in den Aufzugschacht gestüzt

Auf eine sehr seltsame Weise tam eine Krankenschwester
in Düsseldorf zu Tode . Die Unglüdliche wollte im vierten
Stod des Martinus - Krankenhauses den Aufzug betreten . Da
dieser aber , was die Schwester nicht beachtet oder zu spät be¬
merkt hatte , auf dem fünften Stock stand , stürzte sie in den tiefen

Schacht hinunter und blieb im Keller tot liegen .

Gasexplosion in Danzig -Oliva . Eine Tote

Montag ereignete sich im Danziger Vorort Oliva in einer
leerstehenden Wohnung , die erst in den nächsten Tagen bezogen
werden sollte , eine Gasexplosion . Die Wohnungsinhaberin
hatte mit dem Einräumen von Möbeln begonnen und anschei¬

nend den Gashahn offen gelassen . Der Hausmeister bemerkte

nun morgens bei seinem Kontrollgang Gasgeruch und zün
dete vermutlich ein Feuerzeug an , um nach der Ursache zu for¬
schen , wobei die Explosion erfolgte . Er wurde gegen eine Tür
geschleudert und schwer verletzt . Die wurden mit den

Rahmen herausgerissen . Eine Wand , ärzte , fiel über

einer in der Nebenwohnung schlafenden Frau zufammen , so

daß sie von den herabfallenden Steinen getötet wurde . Der

Itefert .

1908eitungen überdauern Jahrhunderte
Die Kampfblätter der Bewegung werden der Nachwelt erhalten

Dresden , 14 . Februar .

Das heutige Zeitung hat nur eine Lebensdauer

von etwa fünfzig Jahren . Bisher war das für unsere Archive
cine Quelle steter Sorgen , da es ja alte Sammelbände von
Zeitungen zu erhalten galt . Nun ist diese Gefahrenquelle be
feitigt . Es ist gelungen , Zeitungspapier so zu erhalten , daß
es Jahrhunderte überdauern fann . Der Buchrestaurator des

sächsischen Hauptstaatsarchivs in Dresden , dem das neue
Verfahren zu verdanken ist , hatte auf diesem Gebiet bereits

vorbildliche Arbeit geleistet , indem er zum Beispiel alle alten
Kampfzeitungen der nationalsozialistischen Bewegung durch ein
besonderes Verfahren so behandelte , daß sie weder zerreißbar

noch sonst zerstörbarsind . as
Das Dresdner Archiv , das zu den modernsten seiner Art

gehört , ist in einem 1915 errichteten dreizehn Stockwerke hohen

Bau aus Stahl , Beton und Glas untergebracht , der insgesamt

55 Säle umfaßt . Die großzügige Anlage hat erst vor kurzer
Zeit einem ähnlichen Bau in Amerika zum Vorbild gedient :
die Regierung der Vereinigten Staaten ließ 1935 ihr Zentrals
archiv in Washington nach dem Beispiel des Dresdner Archivs
errichten .

Unter den 40 000 wertvollen Urfunden des sächsischen Haupt¬

staatsarchivs befindet sich, was wenig bekannt ist , auch das
Original der berühmten päpstlichen Bannandrohungs¬
bulle gegen Martin Luther vom 15 . Juli 1520. Der

Reformator hat also nicht , wie vielfach angenommen wird , das
Original der Urkunde am 10 . Dezember 1520 vor dem Elstertor
in Wittenberg verbrannt , sondern lediglich einen der zahlreich
verbreiteten Abdrucke .

Straßenbahn sprang aus den Schienen

In Gelsenkirchen ereignete sich ein schwerer Ver¬
sehrsunfall . Ein in Richtung Essen fahrender Straßenbahn¬
wagen sprang aus den Schienen , fuhr gegen ein Haus und

stürzte um . Hierbei wurden vier Personen so schwer verletzt ,

daß sie dem Krankenhause zugeführt werden mußten .

Ichwerverlegte Hausmeisterwurde in ein Krankenhaus einges Rürzmeldungen
Jud Bolower schob im großen

Der Vertreter Morgans " auf der Wiener Anklagebank

Wenige Tage nach Beendigung des Prozesses gegen die bes
tüchtigte jüdische Schieberfamilie Jacob begann heute vor
dem Wiener Landesgericht abermals eine Verhandlung gegen
einen jüdischen Betrüger großen Formats . Erwin Polower ,
der Hauptangeklagte , entwidelte seine verbrecherischen Reigun¬
gen schon zur Zeit der Inflation . Er war frech genug , Rich

seinerzeit als Bertreter Morgans in Europa auszugeben , war
ferner in Rumänien in eine mertwürdige Betrugsaffäre mit
deutscher Kriegsanleihe verwickelt und hatte in den legten
Jahren bei zahlreichen Balutenschwindelmanövern seine Hand
im Spiele . Im Jahre 1935 machte der jüdische Gauner sich
zusammen mit dem Rechtsanwalt Dr . Kurt Ender und dem im

Ruhestand befindlichen Hofrat Brit an mehrere Finanzleute
heran und schlug ihnen Geldbeteiligungen an den verschieden
artigsten Geschäften vor , bei denen eine Bank in Tel Aviv in

Palästina eine große Rolle spielte . Am Ende aber waren die
Geldleute ihr Geld los . Die Geschäfte erwiesen sich als ges

meiner Betrug , und die erwähnte Bant in Tel Aviv egiftterte

nur in den verbrecherischen Manövern Polowers .

Die Betrügereien nahmen ein derartiges Ausmaß an , daß

der Prozeß mehrere Tage dauern wird .

Schwere Explosion in einem Steinbruch

Eine schwere Explosion hat sich in der Nähe von Deutsch¬
Landsberg ( Steiermark ) in einem Steinbruch ereignet . Der
Sprengmeister wollte zusammen mit einem Gehilfen Dynamit¬
patronen aufwärmen . Infolge Ueberhigung explodierte das
Dynamit , wobei die Schmiede des Steinbruches und mehrere
anliegende Baraden in Trümmer gingen . Ein Arbeiter fuhr

troh seiner schweren Verlegungen , die er durch Splitter im
Geficht davongetragen hatte , nach Deutsch -Landsberg , um die
Rettungsmannschaft zu alarmieren . Erst nach mühevoller

Arbeit gelang es , den Sprengmeister und seine Mitarbeiter
aus den Trümmern zu bergen und ins Krankenhaus zu bringen .

26 Stunden in der vereisten Wand

","
Wie aus Innsbrud gemeldet wird , ist den beiden Mit

gliedern der Bergsteigervereinigung Gipfelstürmer " Kuno
Rainer und Heli Franz die erste Winterdurchsteigung der Riepen
Nordostwand geglüdt . Wie die beiden Bergsteiger nach ihrer
Rückkehr aus den Kaltögeln , so heißt die Gebirgsgruppe , er¬

zählen , war die Wand stark vereist . Die zwölfstündige Beiwacht
mitgerechnet , verbrachten die beiden Tiroler volle 26 Stunden
im Felsen .

Stolper Aufrührer empfangen Herrn Colvin
Die „Straßenschlacht " im Regiments -Kajino - Erbsenessen mit der GA . und fröhlicher Abschied

( R . ) Stettin , 15 . Februar .

Der Berliner Vertreter des „ News Chronicle " , Jan G.
Colvin , benutte das Wochenende zu einer Reise nach
Stolp , um hier nach den Spuren des „ blutigen
Aufstandes zu suchen , der , nach den Berichten der Äuse
landspresse , in den Straßen dieser sonst so stillen und ruhigen
Grenzstadt getobt haben sollte . Colvin selbst hatte von der
angeblichen Militärrevolte , bei der ,,das Kavallerie¬

Regiment 5 meuterte " , erst aus London gehört . Neben zahl¬
reichen anderen englischen Zeitungen brachte auch sein eigenes
Blatt , der , ,News Chronicle " , diese Nachricht , die ihm von ,,aus
Deutschland geflohenen Reisenden zugegangen war . Es gab in
Stolp herzliches Gelächter , als man dort von diesen Schauer¬
märchen erfuhr , und die „ Meuterer " blinzelten sich vergnügt
zu , wenn sie sich in den Straßen und Gasthöfen trafen .

Der englische Journalist mag wohl erstaunt gewesen sein
über den Empfang , der ihm in Stolp zuteil wurde . Das
, ,Meuterer Regiment " und sein Kommandeur ließen
es sich nämlich nicht nehmen , den Gast im Kasinofelbst
zu empfangen . Colvin , zu dessen Ehren festgestellt jet ,
daß er ein verantwortungsbewußter , der Wahrheit auf den
Grund gehender Journalist ist , freute sich, einige frohe Stun¬
den in einem so gemütlichen Kreis verleben zu können . Nie¬
mand ließ ihm die Meuterei -Meldung seines Blattes vergelten ,
so daß er seine anfängliche Befangenheit rasch verlor . Am
Sonntag ließ sich der Engländer dann beim Erbsen -Fest der
SA . einen Schlag Specerbsen im Schüßenhaus gut schmecken .
Dabei saß er an einem Tisch mit dem Regimistommandeur
des Kavallerie -Regiments 5 , dem Kreisleiter , dem Bürgers
meister , dem Brigadeführer und mit all den Männern , die
eigentlich nach der , ,blutigen Straßenschlacht " längst hätten
tot sein müssen . Als der Gast am Sonntagmittag Stolp
perließ , tat er es nicht , ohne zuvor mit den führenden Män
mern von Partei und Behörden einen träftigen Händedrud ge =
mejolt zu haben ..

,,News Chronicle " wird es sich nun gewiß nicht nehmen

Tassen , den Augenzeugenbericht Jeines Vertreter über die Ree
volte in Stolp " ebenso liebevoll in ihren Spalten zu behan¬
deln , wie es dies mit dem Schauerroman eines aus Deutsch

land geflüchteten Reisenden " getan hat . Und wir find weiter
überzeugt davon , daß auch die Konkurrenz in England fich
auf diese neueste Wendung des Stolper " Aufruhrs " stürzen
wird nämlich auf das gemeinsame Erbsenessen der Meu
terer " und der von ihnen „ Erschossenen " .

Allensteiner schoffen - auf Scheiben

97

Der enttäuschte „ Daily Mail " - Reporter

Die Allensteiner suchen immer noch nach den Spuren der
furchtbaren Straßentämpfe , die sich in dem beschaulichen füdoft
preußischen Städtchen nach Meldungen der Auslandspresse abs
gespielt haben sollen. So ung es : Der Hauptschriftleiter

der Allensteiner Partei - Zeitung sigt an einem der legten Tage
abends arbeitend an seinem Schreibtisch . Blözlich schrillt bas
Telephon Gespräch aus London . Eine Stimme jenseits des
Kanals meldet sich in England und bittet höflich um einige
Auskunft , wie denn die Schlacht stände " . Man ist

Diesmalwie aus allen Wolfen gefallen . Und dann kommt
-deutsch die Erklärung aus der Telephonmuschel : „ Hier ist ein

Vertreter der Londoner Zeitung , ,Daily Mail " . Aus polnischer
Quelle erfahren wir , Herr Kollege , daß bei Ihnen in Allen
stein Blutige Barritabentämpfe im Gange Jein
sollen . Ich möchte mich am liebsten und zur Sicherheit gleich
bei Ihnen über das Ausmaß dieser Kämpfe informieren " .

Der Engländer mag nicht schlecht verdugt gewesen sein , als

ihm ein schallendes Gelächter entgegenschlug . Und er hat darn
mit einem brummigen damned " den Sörez abgehängt , als
man ihm bereitwilligst mitteilte , daß zwar geschossen würbe
aber auf Scheiben natürlich , vom Schützenverein braußen im
Stadtgrunde

Der Reichsminister der Finanzen , Graf Schwerin von

Kroftgt , traf am Montag von Schweden tommend in Helsinki
ein . Er wurde am Zuge durch Staatsrat Sattarainen vom
finnischen Ministerium des Auswärtigen in Finnland begrüßt .

Die Deutsche Lufthansa hat für ihre Ausstellungserzeugnisse
auf der Pariser Weltausstellung einen Grand Prix erhalten .

Anerkannt wurde . vor allen Dingen die Darstellung des Luft¬
hanla -Fernstreckenverkehrs .

Wegen des blutigen Grenzzwischenfalls auf dem Eise des

Peipus -Sees hat der estländische Gesandte in Mostau Protest
erhoben .

Auf das Ersuchen eines Labourabgeordneten um eine Vers

sicherung , daß die englische Regierung feine Anerkennung des
italienischen Imperiums erwäge , antwortete Eden , daß die

Saltung der britischen Regierung unverändert bleibe .

Von amtlicher Bufarefter Seite werden alle Gerüchte über

eine angebliche erneute Regierungsumbildung in Rumänien
entschieden dementiert .

Heftige Schneestürme verhinderten am Montag die Fort¬
segung der Operationen an der Teruel -Front . Von militärischer
Seite wird die große strategische Bedeutung der nationalen

Erfolge im Abschnitt de la Serena (Südarmeee ) hervorgehoben .

Die von Reuter aus Aden verbreiteten Gerüchte über an¬

gebliche Aufstände in Aethiopien werden von zuständiger .
italienifer Seite als völlig frei erfunden bezeichnet und ents

schieben dementiert .

Drud und Berlag : RG . Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. 5. , Zweignieder .
lasang Emben . / Berlagsleiter Sans Baeg . Emben .

Hauptschriftletter : Menjo Folterts ; Stellvertreter : Karl Engeltes .
Berantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitit und Bewe
gung : Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel
Raper ; für Heimat : Karl Engelfes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krigler ,
familie in Emben ; für den übrigen Tell , insbesondere Sport : Friz Brockhoff .
Leer .

Berantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy , Emden . D. - A. Jan . 1938 :

Hauptausgabe 25 446, davon mit Heimatbeilage Leer und Reiderland " über
8000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben 2 / E im

Beitungstopt gefennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßftaffel für die Heimatbellage Leer und Rei¬
derland " , für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 millimeter breite Millimeter -Beile 10 Rpfg . , Familien und Klein .
angelgen 8 Rpfg . , die 90 Millimeter breite Tezi -Millimeter 3eile 80 Rpfg .
für die Bezirisausgabe Leer -Reiderland bte 46 millimeter brette Mint
meter Zeile 8 Rpfg . , die 90 Millimeter brette Text -Millimeter -3etle 50 Rpfg

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt

Oftfriesische Tageszeitung , Emben
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavenez Kurier
Gesamtauflage Januar 1988 :

MAGIRUS

euts
Fiesel

25 446
35- 450
34 051
13 093

108 040

3nternationale
Cutomobil .

Clusstellung
Berlin

18 . 2 - 6 . 3 . 1938

Halle II u . V

saute freigelände hinter diale

Wirstellenaus:
Lastkraftwagen

Omnibusse

Aussichtswagen
Feuerwehr , Nutz - u

Sonderfahrzeuge

DIESEL

Stahl - Schlepper
EINBAU - DIESEL

für Triebwagen
und Fahrzeuge

jeder Art

1041073

HUMBOLDT - DEUTZMOTORENA . G

Werk Deutz , Köln Magirus - Werke , Uim / D



Schaufensterwettbewerb in Emden !

Geerds & Dirks / Emden
Fernruf 2258

Saat und Speise Kartoffeln
Obst - und Gemüse - Konserven

aller Art

Johann Gnapheus
Zwischen belden Märkten

Beachten Sie meine Auslagen In Wäsohe
und Schürzen

H. Sanders

Das Schaufenster , Kleine faldernstraße 11 ,

steht im Zeichen des Schaufensterwettbewerbs

Gebr . Barghoorn
Beachten Sie unsere fluslagen in

Damenwäsche und Erstlingsartikeln

J . Graepel jr . , Emden , Norderstraße
zeigt seine bekannt große Auswahl , in

Porzellan , Kristall und Keramik
in allen Preislagen

Emden

LICHTSPIELE

396 m

800

Hinein !
Nur 3 Tage !
Bis einschl . Donnerstag !
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lustige Einfälle !

20
CENTURY
FOX

Massenfänge
verbürgen Qualität , aber auch niedrigste Preise
Das follte fich jebe Hausfrau ein für allemal merken !
Jetzt ist Hauptzeit der Nordsee Seelachse und Kabeljaus ! Ab heute gelangen zum Verkauf :Große Mengen Hochprima Nordsee - Geelachs und selten schöner norwveg .
Küsten - Kabeljau sowie hochfeine Kabeljau - und Seelachs -Bratfilets (tüchenfertig, ohne

Haut und Gräten )
Außerdem: ff . Seelachsräucherstücke ! Dervolkstümliche, wohlsch med en de Räuchersisch zuniedrigen Preisen .

Deshalb : deßt Seelachs und Kabeljau in jedes Haus !
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Lehrlinge beiRechtsbeiltänden
meldet Euch am Mittwoch , dem 16 . Februar 1938

nachmittags 3 Uhr und abends 7 . 30 Uhr

sofort zur Gehilfenprüfung Tonfilm : , ,Onkel Bräsig "
beim

Berufserziehungswerk der DAF.
Emden , Parteihaus , Fernsprecher 3387/88

Kohlen / Koks / Briketts

Philipp Visser
Kontor : Emden , Bonnesse 14 - 15 , Fernruf 2511 ,

Ford Personenwagen
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Hesel NSG. , ,Kraft durch Freude "

Im Saale Berghaus
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Abends anschließend TANZ

NEERMOOR bel Gastwirt
van Lengen .

Tanzschule Hausdörfer , Emden , Aurüf 3189
Ein neuer Tanzkursus für Damen u . Herren beginnt
am Freitag , dem 18 . Februar , abends 8 Uhr .

Weitere Anmeldungen bei Gastwirt van Lengen
und in der Tanzstunde .

Norden

NORDERLICHTSPIELE
Fernruf 2761

EIFEL V8 Große Sonderveranstaltungen
fabrikneu ,

und

sofort ab Lager lieferbar ! Dienstag , den 15. Februar , und

Auto-ZumpeEmden , Fernruf 3230

demnächst auch Harsweg Erfolgsserien in allen führenden Theatern

des Reiches gezeigt wird .Salte meinen starffnochigen, Fahrschule Ein Riesenerfolg überall !
geförten , 3jährigen

Bullen „Wolf "
Stb . - Nr . 43 284

zum Deden empfohlen .
Dedgeld 5 Reichsmart .

Domänenpächter H. Weerda ,
Kl . Uppingen bei Uttum .

Vertalber werden nicht zuge¬
laffen . D. D.

Ueber 25000
Exemplare der » OTZ « bringen
Ihre Kleinanzeige zu rund

Man lacht ununterbrochen ! Jeder Schuß ein Witz. 80 000 Lesern. Darum steht die
jede Pointe ein Tor, mitten hinein !

Geschäftseröffnung
Der Einwohnerschaft von Emden und Umgebung gebe

ich hiermit bekannt , daß ich in meinem elterlichen Hause

Emden , Emsstraße 18
ein Elektro -Geschäft

eröffnet habe . - Jch bitte , mein junges Unternehmen gütigst
unterstützen zu wollen .

Karl Schulte , Elektromeister , Fernr . 3213
Alusführung sämtlicher elektrischer Licht - und Araftanlagen
fowie Reparaturen an Elektrogeräten und Radioapparaten .

Großer flusstellungsraum mit Beleuchtungskörpern .

Jugelaffen als Installateur beim Gas - und Elektrizitätsmerk
Emden und bei der Stromversorgung fl . 6 . Oldenburg¬
Ostfriesland ( Landkreis ) .

Empfehle einige staatl . getörtell

Bullen
bester , prämiterter Abstammung ,
Mütter u . Großmütter mit hohen

Leistungen im Stall , und bitte

Bekanntmachung .

Gefellenprüfung

um Besichtigung. Die Serde ist im Maurer - u . Simmerer .
durchseucht .

Schoneboom , Bisguard .
Bin unter

Nr . 175

angeschlossen .

A. Boom , Fuhrgeschäft ,

handwerk .
Prüflinge haben ihren An

trag mit Lebenslauf und Zeug¬
nis des Lehrherrn und der

Berufsschule bis zum 20 . Fedem Fernsprechnet Pew sum benar 1938 bei der Maurer und
Zimmererinnung Emden einzu¬
reichen .

ür alle Klassen
Gottlieb Symens

EMDEN Wilhelmstraße
Fernruf 2030

Tag und
Nacht

3008

Auto -Vermietung
Wilh . Rosenboom jr .

Emben , Wilhelmstraße 61Wirkung von vornherein festl

Aurich

Voranzeige! AmSonnabend,26. Februar,

Kameradschaftbabend
findet in Brems Garten ein

des SA . Reitersturms 3/63 , Trupp Aurich ,
statt , verbunden mit Konzert und TANZ .

Da voraussichtlich eine Landvolk Veranstaltung nicht statt .
finden kann , werden Interessierte gebeten , an dieser Ver
anstaltung teilzunehmen .

Maschinenschreibkursus
des Berufserziehungswerkes der DAF.

beginnt am Mittwoch , 18. Febr .
um 6 Uhr , in der Berufsschule

zu Aurich , Kirchstraße .

Im Ufa - Theater Frankfurt a . M . bisher schon

über 60 Wiederholungen .
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Mittwoch , den 16 , Febr . , abends 8 . 30 Uhr nötig

Ein Film , der zur Zeit in beispiellosen ot

Σα
siem
mal
bern

diese
ficher
28.
nach

Man muß dieses Filmwerk
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Liebe
das Schicksal einer jungen Ehe !

Die Presse schreibt über diesen ungewöhnlichen Film :

Es ist eine Meisterschaft der Franzosen ,

Liebesprobleme mit aller Freiheit und doch mit
großer Delikatesse zu behandeln . . .

Sonderprogramm Türck Düsseldorf .

DKW

Motorräder
die neuen Modelle sofort ab Lager lieferbar

DKW SB 200 . .

DKW KS 200 . . .

Triumph B 200 E . . . . . .

Triumph - Motorfahrrad . .

Fernruf 2175

540 . - RM .
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G. C. Cassens * Hage

Halte meine beiden getörten Für Geschäftsreisende !
Bullen

Sommer und Winter

mit hoh. Milch- u. Fettleistungenquipollern vousojasu.Auilegern(pw.

Eduard Hellmann , Volsteret
Norben , Uffenstraße 22

FERNRUFZ212NORDEN. NORDEN.
Benfion Maaß , Norderney

zur Zucht empfohlen .

Einer der Bullen ist verkäuflich. euanfertigung fämtl. Boltermöbel

Möbeltransporte per Bahn und Kraftwagen nach allen Richtungen 3 . Gaathoff , Ofteel .
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Rundblick über Ofthriebland
Aurich

otz . Vom Herzschlag ereilt . Während des Gottesdienstes in
der Lambertifirche wurde der Oberpostsekretär a . D. Onne¬
ten . Er wurde , nachdem ihn eine Ohnmacht befallen hatte ,
ins Gemeindehaus gebracht , wo der hinzugezogene Arzt nur
noch den Tod feststellen konnte .

otz . Diebe auf einem Fest . Bei einer Festlichkeit mußten
drei junge Mädchen eine sehr unangenehme Entdeckung .
machen . In vorgeschrittener Stunde , kurz vor dem Heimweg ,
stellten alle drei fest , daß ihnen die Handtaschen gestohlen

waren . Die Taschen enthielten außer Bargeld auch die Haus¬
schlüssel , so daß die Mädchen so schnell nicht ins Haus ge¬

langen fonnten .

otz . Ein Springfünstler . Ein Einwohner der Drosten¬
straße hatte sich vor einigen Wochen ein Läuferschwein ge¬
fauft , das sich als besonders gefräßig und unruhig heraus¬
stellte. Kürzlich hatte sich besagte Familie etwas länge : als
gewöhnlich beim Mittagessen anfgehalten , wodurch sich die
Fütterung des Schweines verzögerte . Plößlich wurde die

angenehm verlaufene Unterhaltung am Mittagstisch durch ein
Seräusch in der Küche unterbrochen . Beim Nachsehen mußte

festgestellt werden , daß sich das Schwein über den 1 . 50 Meter
hohen Stall himveg seinen Weg zu dem in der Küche stehen¬

den Futtereimer gesucht hatte , wo es in aller Seelenruhe den
Futtereimer geleert hatte .

Der erste Waggon Nutzvieh aus dem Kreis Aurich wurde
nach längerer , durch die Maul - und Klauenseuche bedingte

Sperre am Freitag wieder verladen . Wie wir hören , wurden
für diese Tiere , die als gute Durchschnittstiere anzusprechen
waren , sehr annehmbare Preise bezahlt . Für Kühe und Rin¬
der stellte sich der Durchschnittspreis nämlich auf etwa 500

Mart . Wie wir weiter erfahren , werden in etwa einer Woche
wieder Tiere verladen , es handelt sich um durchseuchtes Vieh .

Die Verladungen , die von der Viehverwertungsgenossenschaft
vorgenommen wurden , find nach dem Rheinland , und zwar
nach dem Kreis Kempen - Krefeld , erfolgt . Es wäre zu wün¬
chen , wenn der seit längerer Zeit völlig darniederliegende

Verkauf von Nuß - und Zuchtvich nun wieder regelmäßig
durchgeführt werden könnte , da die Landwirtschaft Ostfries¬
lands den Absatz ihrer überzähligen Tiere nötig braucht ,
andererseits die aufnahmefähigen Gebiete dringend Tiere
nötig haben .

otz . Pfalzdorf . Habicht raubte einen ganzen
Tauben bestand . Die Habichte , die in unserer Gegend
ziemlich zahlreich vertreten sind , haben sich hier schon manch¬

mal unangenehm bemerkbar gemacht . Nicht nur Hühner , son¬
bern auch die ziemlich fluggewandten Haustauben werden
dieser Art Raubvögel nach einem Verfclgungsflug zu einer
ficheren Beute . Der gesamte Taubenbestand des Einwohners
B. von hier wurde durch Habichte bzw . Sperber nach und
nach geraubt .

Emben
otz . Kolonialfest sehr erfolgreich . Man weiß allgemein ans frü¬

heren Jahren , daß die Kolonialfeste immer etwas Besonderes dar =
ellen . Die Frauenabteilung (Abteilung 2 ) des Reichskolonialbun¬

des in Emden hatte am Sonnabend wieder einen festlichen Rahmen
geschaffen , der vorbildlich war und vor allen Dingen ein Unmaß an
Mühe , Arbeit und Geschmack der Frauen verriet , über den man
staunte auch über das allgemeine wohlwollende Maß der Höf¬
lichkeit hinaus . Man hatte die Säulen mit Hilfe des vom Lecrer
Saalgestalter des Reichstolonialbundes zur Verfügung gestellten
Dekorationsmaterials zu schuppigen Palmen umgewandelt und die
reiche Pflanzen und Tierwelt Afrikas an den Brüstungen üppig
ins Kraut oder besser gesagt : ins Papier und in die Farbe schie¬
ßen lassen . Das Halbrund des Hintergrundes war der strahlenden
tropischen Sonne des dunklen Erdteils vorbehalten geblieben . Ober¬
bürgermeister Renken hob in seiner Begrüßungsansprache nament¬
lich die vorbildliche Arbeit der Frauenabteilung gebührend hervor
und umriß den Sinn und den Zweck des Festes , das ein hüb¬

hes Sümmchen für die Schulen und Schülerheime in unseren Ko¬
bonien erbracht haben wird

otz . Tod eines alten Lotfen . Der frühere Lotsenkapitän a . D. Jo¬
hannes Georg Joseph Teyßen ist am 10 . Februar in Hildesheim
gestorben. Durch seine lange berufliche Tätigkeit in Emden und
später auch nach seiner Penfionierung war der frühere Lotsentapi¬
in eine bekannte Persönlichkeit in unserer Stadt geworden . Seit
ungefähr zehn Jahren wohnte er auswärts bei seinen Kindern .
lotsentapitän a . D. Teyzen ist 83 Jahre alt geworden .

otz . Reiseprüfung . Am 14. Februar fand an der hiesigen
Kaiserin -Auguste -Bittoria -Schule unter Vorsitz des Ober¬
hulrats Dr . Dudenhausen die Reifeprüfung statt . Sämtliche
Fewerberinnen bestanden : Hela Beck , Johanne Bley , Doro¬
thea Holferis , Theda Ihnen (Engerhafe ), Waltraud Jung ,
Anneliese Nell , Marga Peters , Hildegard Rohlfs und Johanne
Rödenbeek (Westerhusen ) . Johanne Bley , Waltraud Jung
nd Hildegard Rahlfs haben mit , qut " bestanden .

Elens

-

otz . Einbruchsdiebstahl . Am Sonntag wurde in der Zeit von
18 - 22 Uhr bei einem Anwohner der Bürgermeister -Becker -Straße
durch Deffnen der Haustür , vermutlich mit einem Nachschlüssel , ia
Abwesenheit der Bewohner eingebrochen . Einige Schubfächer des
Schreibtisches wurden gewaltsam erbrochen und auch andere Be¬
hältnisse geöffnet . Geraubt wurden 80 RM . in 5 RM. -Stücken , sches
Zwanzigmarkscheine, ein Portemonnaie mit Druckknopf, ein Leder¬
etui mit drei verschiedenen Scheren und Briefmarken zu 12 , 8 und

Pfennig . Die Ermittlungen nach dem Täter wurden noch abends
aufgenommen . Zweckdienliche Angaben werden von der nächsten
Polizeidienststelle entgegengenommen und auf Wunsch vertraulich
behandelt.

Norden
Ausbau des Norddeicher Hafens .

otz . Der bauliche Zustand der Ufereinfassung des Hafen¬
dammes Norddeich und die Bewältigung des Verkehrs auf
dem Hafendamm lassen größere Baumaßnahmen notwendig
erscheinen. Das Wasserbauamt Norden arbeitet zur Zeit
Pläne aus , die die Erneuerung der Ufereinfassung und im

Zusammenhang hiermit eine Verbreiterung und Verlänge¬
rung des Hafendammes vorsehen . Verbesserungen der Hafen¬

anlagen in bezug auf Schiffsliegepläge und andere Einrich¬
tungen sind in Aussicht genommen .

otz . Doktorprüfung bestanden . Otto Hattermann , gebürtig
aus Norden , bestand bei der Philosophischen Fakultät der Han¬
sischen Universität in Hamburg die Doktorprüfung mit , ,Gut " .

-

otz . Upleward . Schulneubau . Am Freitag besichtigte
eine Kommissioneine Kommission bestehend aus Vertretern der Regierung
in Aurich und des Landratsamts in Norden die Schule in

| Upleward . Nach einer Besprechung mit dem BürgermeisterUpleward . Nach einer Besprechung mit dem Bürgermeister
und dem Gemindeausschuß wurde der Neubau einer ein¬

klassigen Volksschule beschlossen . Die neue Schule soll noch in
diesem Jahre gebaut werden

Folge 38

rufe 41 männliche Jugendliche ; Nährstand 34 männliche Jugend
liche . Das sind zusammen 852 männliche Jugendliche , 408 meib¬
liche Jugendliche , 32 männliche Erwachsene und 6 weibliche Erwach¬
sene . Wenn bedacht wird , daß diese Berufstätigen sich freiwillig zu
der Leistungsprüfung meldeten , so muß diese Bereitwilligkeit zum
Leistungseinsatz besonders gewertert werden . Die Wettkampforte
sind an dem Gesamtkampf in Prozent wie folgt beteiligt : Papens
burg 73,2 Prozent , Surwold 10,6 Prozent , Lathen 6,9 Prozent ,
Sögel 15,2 Prozent und Werlte 4,8 vom Hundert .

Kameradschaftsabend des Soldatenbundes Papenburg

otz . Am Sonnabend hielt die Kameradschaft Papenburg des Sol¬
datenbundes bei Hülsmann einen stark besuchten Appell ab . Nach
einem Rückblick auf verschiedene wichtige Tagungen und dem Be¬
richt von der Führerbesprechung in Lingen wurden einige neue Mit¬
glieder durch den Kameradschaftsführer Jürgens verpflichtet . Die
Beschaffung einer Bundesfahne aus freiwilligen Umlagen wurde be¬
schlossen . Schießwart Mönnich gab Erläuterungen über die fünftige
Handhabung des Schießdienstes . Ein gemütlicher Teil beschloß den
anregend verlaufenen Appell der jetzt auf über 40 Mitglieder ange¬
wachsenen Kameradschaft .

Pagenburg und Umgebung Angehörigen und Freunden der Behr im Hülsmannshen
Wir tünden deutsche Leistung !

Zum Schaufenster - Wettbewerb 1938

Nach Abschluß der Werbung für den Schaufenster -Wett¬
bewerb 1938 ist der Beginn auf Mittwoch , den 16. Februar ,
festgesetzt . Die Ausstellungen müssen im Laufe dieses Tages
fertiggestellt sein und sollen wenigstens eine Woche unverän
der : bleiben . Ferner müssen die Fenster durch die beiden

übersandien Schilder gekennzeichnet werden , von denen das
eine die Unterschriften des Betriebsführers und des Wet Se
werbsteilnehmers tragen muß als Garantie für dessen allet¬
nige und selbständige Arbeit . In der Zeit vom 16 . - 23 Fe
bruar findet dann die Bewertung durch die Prüfungskom
mission statt . Weiterhin ist beabsichtigt eine Besichtigung der
besten Fenster durch die Hoheitsträger der Partei , der betei¬
ligten Organisationen und der Presse vorzunehmen .

Die Sieger im Schaufenster -Wettbewerb erhalten für ihre
Leistung eine Ehrenurkunde , die im Schaufenster angebracht
werden soll .

Reichsberufswettkampf aller schaffenden Deutschen im Kreis

Aschendorf - Hümmling

otz . Die Ortswettkampfleiter mit ihren Stäben haben in den ver¬
gangenen Wochen fieberhaft an den Vorbereitungen zum Wettkampf
aller schaffenden Deutschen gearbeitet . Aus dem Kreis Aschendorf¬
Hümmling fann berichtet werden , daß das Werk steht . Es fämpfen
in der Gruppe Nahrung und Genuß 74 männliche Jugendliche , 3
Erwachsene ; Bekleidung 26 männliche Jugendliche , 37 weibliche
Jugendliche , Erwachsene : 1 männlich , 2 weiblich ; Bau 174 männ¬
liche Jugendliche , 11 männliche Erwachsene ; Holz 119 männliche
Jugendliche , 3 männliche Erwachsene ; Eisen und Metall 228 männ =
liche Jugendliche , 6 männliche Erwachsene ; Druck und Bapier 14
männliche Jugendliche , 3 männliche Erwachsene ; Verkehr und öf =
fentliche Betriebe 28 männliche Jugendliche , 6 weibliche Jugend¬
liche , 1 männl . Erwachsener ; Banken und Versicherungen 13 männ¬
liche Jugendliche , 1 männlich Erwachsener ; Freie Berufe 3 männ¬
liche Jugendliche , 1 männlich Erwachsener ; Leder 26 männliche Ju¬
gendliche , 3 männliche Erwachsene ; Deutscher Handel 68 männliche
Jugendliche ; 57 weibliche Jugendliche ; Friseure 3 männliche Jus
gendliche 2 weibliche Jugendliche ; Hausgehilfinnen 308 weibliche
Jugendliche , 4 weibliche Erwachsene ; Torfarbeiter und ähnliche Be

Kameradschaftsfest der Freiwilligen Feuerwehr Papenburg
otz . Am Sonntagabend hatten sich die Wehrleute mit ihren

Saale zu dem diesjährigen Winterfest eingefunden . Nachdem
der Führer der Wehr , Oberg , die zahlreichen Gäste begrüßt
hatte , wickelte sich ein vortreffliches Programm ab , das den
Teilnehmern abwechslungsreiche Stunden in froher Gemein¬
schaft vermittelte . Im Verlaufe des Abends dankte Bürgers
meister Janssen der Wehr für den bewiesenen Einsatz und

penburger Wehr zu einem schlagkräftigen Instrument in der
für die freiwillig übernommene Weiterbildung , die die Pa¬

so wichtigen Aktion der Schadenverhütung gemacht habe . Er
bezeichnete es darüber hinaus als bitter notwendig , daß noch

Sturmmehr Männer sich in die aktive Wehr einreihen .
bannführer Fröhlich nahm hierauf mit Worten der Anerken¬
nung für die Leistungen , besonders einiger Kameraden über
50 Jayre , die Aushändigung von SA - Sportabzeichen vor ,
wobei er noch besonders auf den tieferen Sinn der vom Füh
rer gewünschten sportlichen Ertüchtigung hinwies .

=

otz . Eine Zusammenkunft der Innungsobermeister des Kreises
Aschendors -Hümmling fand dieser Tage statt . Kreishandwerksmei
ster Lenger gedachte des kürzlich verstorbenen Obermeisters der ,
Zimmerer Innung Gerhard Grave - Werlte . Tischlermeister ,
Heinrich Büsing wurde als Kreislehrlingswart eingeführt . Ferner '
wurde Fräulein Wittmeiers in ihr Amt als Obermeisterin
der Damenschneider -Innung eingeführt . Geschäftsführer Diplom
Ingenieur Sperber erstattete die Jahresrechnung , die genehmigt
wurde . Im März wird eine Ausstellung von Lehrlingsarbeiten ge
meinsam mit der Berufsschule durchgeführt . Bäckermeister Albert '
Roose wird die Ausstellung leiten . Bis zum 8. März müssen die
Gesellenprüfungen abgenommen werden . Bäckermeister Albert Roose
wurde zum Werbewart der Kreishandwerkerschaft berufen . Fast alle
Innungen haben ebenfalls Werbewarte eingesetzt . Der Geschäfts¬
führer erstattete noch über verschiedene das Handwerk angehende
Fragen Bericht . Als letzte Vorlage behandelte er die Ausgestal
fung der Innungsversammlungen .

otz . Noch gut gegangen . Erfreulicherweise glimpflich verlief
Montag nachmittag ein Unfall eines mit Holz hoch belade
nen auswärtigen Lastzuges . Dieser befand sich in schneller Fahrt
auf der Fernverkehrsstraße von Papenburg nach Rheine , als in der
Nähe der Schule am Aschendorferweg sich die Kupplung des Ane
hängers löste , der dann mit voller Wucht im Graben landete . Hier¬
bei wurden zwei Bäume glatt umgerissen , die aber verhinderten ,
daß der schwere Anhänger das dahinter liegende Haus beschädigte .
Personen befanden sich zufällig zur Zeit dieses Vorfalls nicht in der >
Nähe .

Die Sturmfahrt der „, Baoulé " / Der Kavitän berichtet
Am Sonnabend nachmittag konnte zum ersten Male die

Verbindung mit dem auf Juist gestrandeten Dampfer
, ,Baoulé " aufgenommen werden . Der Inspektor der Bugster - .
Reederei und Bergungs -AG . Hamburg , Kapitän Meyer ,
konnte mit einem kleinen Boot längsseits kommen und brachte
dann den Kapitän des französischen Dampfers , Guyon aus
Le Havre , mit an Land . Dieser benutzte den Aufenthalt , um
sich mit seiner Reederei , der Chargeur Réunis , Paris , und
dem französischen Consulat telefonisch zu verständigen . Dem
Bericht des Kapitäns entnehmen wir folgendes :

, ,Mit einer Ladung von der afrikanischen Küste nach Ham¬
burg , und der Restladung ( 1000 Tonnen , bestehend aus : Si¬
sal , Hanf , Palmöl und Öfumé -Stämmen , sowie Baumwolle )
nach Rotterdam bestimmt , unterwegs , famen wir in äußerst
schweres Wetter . Eine kleine Maschinenhavarie machte es uns

unmöglich , die benötigte Kraft zu entwickeln . Wir kamen dann

in schwere Böen . Die zum Teil auf Deck liegenden Dfumé¬
Stämme demolierten die Deds , Treppen und die Reeling . In

schwerster Arbeit gelang es uns , diese Stämme über Bord
zu hieven . Inzwischen stellte es sich heraus , daß am Ruder
etwas gebrochen war . Nun wurde der Dampfer vor beide
Anker gelegt . Aber trotzdem trieb er durch den Sturm immer

meiter on Land . In einer besonders harten Boe brach dann
der Backbordanker und das Schiff wurde breitseits zum

Strand geworfen . Gottlob ist meiner gesamten Lesatzung , die
ous 35 Mann besteht , nichts passiert . "

Der Inspektor der Bugster -Reederei und Vergungs - AG .

Hamburg , Kapitän Meyer , der übrigens das Schwesterschiff
der „ Baoulé " , die Adrar " , derselben Reederei gehörig , die
bei Westerland auf Sylt im November 1936 auflief , in mo¬
ratelanger Arbeit im August 1937 abschleppen konnte , sowie

fürzlich gleichfalls das bei Rügen gestrandete Fährschiff
, ,Preußen " bergen konnte , äußerte sich zu der Bergung fol¬
gendermaßen :

LLSowie das Wetter es zulassen wird , werden wir zuerst die

1000 Tonnen Ladung in Leichter übernehmen . Dann werden
wir versuchen , das Schiff durch Schlepper seewärts zu drehen ,
um dann mit dem Abschleppen beginnen zu können . Im
allergünstigsten Fall werden wir 3 Wochen dazu gebrauchen ,
aber das entscheidende Wort sprechen hier Wind und See . "

Von der ungeheuren Gewalt des in der vorigen Woche an
der Nordwestküste herrschenden Sturmes zeugt die Tatsache ,
daß ein Dampfer von der Größe der Baoulé " , der in der
Kirchturmhöhe über dem Strand aufragt , derartig zugerichtet
werden konnte , daß Luken , Treppen und Reeling daran glau¬
ben mußten und eiserne Träger von 15 mal 10 cm wie

Streichhölzer gebogen wurden .

Bergung der „ Ella " - Bejazung
Wie Station Norderney sich den Dank des Führers errang

Ganze deutsche Nordseeküste : Gefahr wächst weiter . Nunmehr
Gefahr schwerer , orfanartiger West - bis Nordweststürme ." Se
lautete für die leßten Tage die Sturmwarnung der Deutschen See¬
warte . Orfan im Anzug ! Kleinschiffahrt und Fischerei unter der
Näste flüchten , soweit sie noch Zeit haben , in die schüßenden Häfen .
Auf den Rettungsstationen der Deutschen Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger herrscht Alarmbereitschaft . Jezt kommen für die
freiwilligen Rettungsmannschaften die schweren Stunden des vollen
Einsatzes !

Wieder hat der Führer und Reichskanzler der wackeren Be
fagung eines Rettungsbootes seine Anerkennung ausgesprochen .
Unter Führung des altbewährten Vormannes Joh . Fr . Raẞ konnte
das Motorrettungsboot Bremen " der Station Norderney die
dreiköpfige Besagung des zwischen Langeoog und Spiekeroog bek
schwerem Wetter in Seenof geratenen Hamburger Motor -Fracht
schiffes „Ella " glücklich bergen . Diese Rettung reiht sich würdig an
die vielen erfolgreichen Fahrten des Rettungsbootes Bremen " an .
Der Vormann berichtet darüber an die Gesellschaft :

„Auf die Meldung , daß sich an der Nordseite von Spiekeroog eiu
Fahrzeug in schwerer Seenot befände , fuhren wir sofort übers
Watt ; mit starkem West -Nord -West -Wind im Rücken tamen wir
schon um 1,45 Uhr vor Spiekeroog an . Hier herrschte eine wilde
Brandung . Von einem Fahrzeug fonnten wir troß schärfften Aus¬
gucks nichts wahrnehmen . Wir erhielten aber die Nachricht , daß
das Schiff an Spiekeroog vorbeigetrieben sei und fuhren nun mit
äußerster Kraft zu Harle . Schon von weitem sahen wir ein anderes
Boot unserer Gesellschaft von der Station Carolinensiel sich um das
gefährdete Schiff bemühen . Da dies Boot durch eine sehr schwere
See beim Rettungsversuch beschädigt worden war , gingen wir un
sererseits daran , eine Leinenverbindung herzustellen . Durch die
hohe Brandung brach aber die Leine , während das Schiff immer
schneller auf die Sandbank zu in eine immer wildere Brandung
hineintrieb . Es glückte , dem Kapitän , der verlegt war , eine Leine .
mit Wurffugel zuzuwerfen und ihn durchs Wasser in unser Boot
zu holen . Gleichzeitig konnten auch die beiden anderen Schiff¬
brüchigen mit überspringen . Das Wrad mußte seinem Schicksal
überlassen werden . Unser Boot hatte bei der Rettungsaktion ant
Steuerbordbug ein Loch bekommen . Auf der Rückfahrt hatten wir
mit schweren Brechern zu kämpfen . Bootsmann Bojunge murde ;
vom Heck über die Kappe weg in die Kockpit geschlagen . Abends um
etwa 18 Uhr landeten wir die Schiffbrüchigen in Neuharlingerfiei .
Dort wurde für die Ueberführung des Kapitäns in das Esenser
Krankenhaus gesorgt . "

Soweit der Bericht des Vormanns Raß , der in seiner schlichten
Darstellung keiner Ergänzung bedarf . Von der Station Norderney
wurden bisher insgesamt 298 Schiffbrüchige der See entrissen . Auf

freiwillige Rettungsmannschaft von Norderney und ihr seit 20 Jah¬
einem der wichtigsten Wachposten an der Nordsee stehend , hat die

ren im Dienst der Gesellschaft stehender Vormann viele hervor
ragende Rettungsfahrten vollbracht . Die jetzt vom Führer ausge
sprochene Anerkennung wird ihr ein Ansporn zu neuen Taten fein .
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„Kraft durch Frende "

Das zweite

Wunschkonzert
ausgestaltet vom gefamten Musikkorps der Flieger¬

horfthommandantur Oldenburg unter persönlicher

Leitung des Musikletters Herrn Remshagen und des

Männergefangvereins Euterpe " Leer findet statt am

Mittwoch , dem 16 . Februar
20 . 30 Uhr int , , Schüßengarten "

Eintritt im Vorverkauf RM , . 75 , an der Abendkalfe
RM , 1 , - Dorverkauf Zigarrenhaus E. Schmidt ,
Buchhandlung Müller und beim Schühengartenwirt .

Anschließend Tanz

Zwangsweise Moderner

verfteigereicham Mittwoch, dem Kinderwagen16 . Jebruar , 15 Uhr , in Detern :

Suche zum 1. April ain

erfengenbei der023,BeerLagesmädden.1 Grammophon , 1 Hobel zu verkaufen .

bank , 1 Kreisläge . Bu

Derf . der Häufer „ Gasthof zum zu verkaufen
Schinken .

Flohr ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Zu verkaufen

3jähriger , br . Wallach
fromm und zugfest , beide Hinter
füße weiß .

Frau L . Mumme ,
Südgeorgsfehn .

Jim Auftrage der Erben der Zuverkaufen ein Mähriger,
Eheleute Heere Poters Heeren

zu Warfingsfehn werde ich am

Freitag, den 18.Febr. 1938, Fuchswallach
nachmittags 4 % 1hr ,

fromm im Geschirr .

Frau M . Diddens ,

Leer , Vaderkeborg 24 .

Stellen -Gesuche

Gefucht eine

Stelle als Stüße

Bünting - Tabake

Neueinführung :
Orientkurs

50 PF . ganz helle

Türkenfreund

ganz leichte

Feinschnitte

Die Arbeitsmaiden
erwarten zum heutigen

80 PE

In wenigen Jager
war le vom Hösten und cont
Verschleimung restlos befreit
Düsseldorf den 7. März 1937. Richt
hofenstr . 226. Fritz Haack , Kaufmann
Mit gutem Erfolg angewandt
Ballenstedt , 4. 2. 34. W. Beyer Kim
Darum nehmen auch Sie Husta
Glycin . Fl . 11 . 65 . Sparfl . 3. 25
Hustabone Ds . 0 . 75 , Kräuterbonb

Drog . H. Drost ,Hindenburgstr . 26.
J . Hafner , Brunnenstr . 2 .
Fr . Aits , Adolf - Hitlerstr . 20,

Aurich : Drog . C . Maaß .

Empf . pr . lebdfe .
Hochschellfische ,
½ kg 35 Pfg . , Seelachs o . .

18 Bfg , Kabliau o . H. 20 Pig ,
Bratheringe 18 Bfg . . ff . dilchfilet
28 und 35 Pfg , la Goldbarfbfifet ,
Seilbutt , täglich frische Räuchers
filche , ff . Herings und Fleischjalat

Brobandt, Adolf Hitler-Str. 24
Telefon 2252 .

Jahre mit meinem
neuen Omnibus am
Donnerstag diefer
Woche

ab Bremen
fröhlichen Abend abet
im „ Tivoli " 20 Uhr , alle Volks :

genoffen

Eintrittstarten für 20 Pfennig an der Abendtaffe

Heute und morgen billige Koch- Werde
und Beatfifche in la Qualität .

Nordsee Lachjs ½ kg 18
Nordfee Kabliau o . K. %, kg 20
Bratheringe , akg 18,2 kg 70 9
Filchfilet ½ kg nur 30

Ferner Kochschellfisch und Gold
barschfilet .

Ab 3 Uhr herrliche Jettbüchiuge ,
Makrelen , Schellfisch , Goldbarsch
und Seelachs .

Fisch-Klod, Jeruruf 2418.
Leer , am Bahnhof .

Heute frisch.Hammelleisch
1. Graventein, Leer,

im bürgerlichen Haushalt in Schlachtermeister .
Leer oder Loga . Antritt jeder
zeit möglich . Angebote unter

158 an die Otz , leer .

In der Gastwirtschaft Eckhoff Rieple Bruns, Nordgeorgsfehn Junge Frau sucht für die
zu Warlingsfehn die zum

Nachlaß gehörige, in Warlings Stammfuhlolb
fehn am Hauptkanal belegene zu verkaufen .

E . Specht , Filfum .

Verkaufe

Läuferschweine .
Jelsche Pleis , Groß - Sander .

Kolonattelle StellenAngebote
zur Größe von 94,30 a

' öffentlich zum Verkauf stellen .

Leer .

Stellen -Angebote

Suche zum 1. Mai eine

Dr. Wumies,Arbeiter-Familie
Sehr gut erhaltener

Kinderwagen

Notar .

Dormittagsstunden 6
Leupin - Creme u. Seife

selt 25 Jahren bewährt bei Pickat

esichtsausschlag
Hautjucken , Ekzem , Wundseln uav .

Beschäftigung Prog. Drost - Drog. Buß
Schrifti . Angebote unter 159
an die O13 , feer .

Vermischtes

Drog . Lorenzen

Zum Fischtag

empfehle in bluts ]
frisch . Ware 1 - 2 kg Schwere
Kochschellf . , ½ kg 35 Pf . , Kabliau
o . K. 20 Pf . , Seelachs o K. 18 Pf . ,
gr . Brather , 18 Pf , kl . Brather .
25 Pf . . Jischf . 30 Pf , Goldbarschfil ..
lebdfe . Butt , fr . ger . ff . gr . und kl .

empfehle prina lebendfr . Koch - Fettbück . , Schellf . , Goldb ., Jleckber . .
Schellfisch , 1 kg 30 u . 35 Pfg . , Hiel . Sprott . , la Mar . , Her . Salat .
feinftes Goldbarfchfil , lbdfe . , kopfl . Fr . Grafe , Rathausstr . Ferne .2334
Kabliau , kg nur 20 Pfg . , m . Kopf

Zum Fischtag

nur 15 Pfg. friſchaus demRauch Eine kleine Anzeigeff . Sprott . , Bückinge , Fleckheringe .wo die Jrau mit melkt. See ,Wohnung und Garten vor . Stumpf , Wörde , Tel . 2316
handen .

D. Sofath , Depenfleth ,
preiswert zu verkaufen . Wo Lemwerder , Delmenhorst Land
Jagt die Q13 . , Leer . ( Oldenburg ).

Hiesige Waren -Großhandlung sucht zu sofort oder später
einen zuverlässigen , gewissenhalten

Buchhalter

Schriftl . Angebote mit Zeugnisabschrillen und Gehaltsangabe
erbeten unter L 160 " an die OTZ . Leer .

Gleichzeitig wird zu Ostern noch ein

Lehrling
mit guter Handschrift und guten Schulzeugnissen eingestellt

Angebote mit selbstgeschriebenem Lebenslauf erbitten wir
ebenfalls unter , , L 1604

Wir suchen zum möglichst sofortigen Eintritt

2 Maschinenschlosser
( Betriebsschlosser )

Aug . Brötje Olden¬Radiatoren-Rastede burgfabrik

Aachener und Münchener

Feuer -Versicherungs -Gesellschaft
Bezirksdirektion Hannover , Rustplatz 10

Unsere mit ansehnlichem Bestande ausgerüstete

Agentur Leer fürLeer when wir neu zu besetzen
und erbitten Angebote ,

wünschen

in der OTZ . bat ftets großen
Erfolg .

Wiederholung ! Sonnabends

Wochenendschluß 15 Uhr
( 3 Uhr nachmittags )

für alle Bier- und Spirituosen -Großhändler

Brauerei - und Mineralwasser -Niederlassungen
Es werden nochmals alle Interessenten gebeten , die Bestellung
rechtzeitig aufzugeben , da alle Betriebe obiger Art von
Sonnabends 15 Uhr bis Montags früh geschlossen sind .

Die Deutsche Arbeitsfront

KBG . , ,Nahrung und Genuf "
KBG . , , Der Deutsche Handel "

Schützenverein Uplengen v
Ordentliche

General Bersammlung

8 .

am Sonntag , dem 20 , d . M . , nachmittags 3 Uhr ,
bei Wenke , Remeis .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht .
2 . Rechnungslegung
3. Entlastung des Dorffandes .
4 . Derschiedenes . Der Vereinsführer .
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Jabrpreis 4 Rmk . für Hin und

Abfahrt 7 Uhr früh .

Anmeldungen fofort erbeten .

Autovermietung Fischer
Jerneuf 2410Leer .

Mittwoch

keine Sprechstunde .

1. Kreft , Hellpraktiker,
Leer , Augustenstraße 7 .

Mitglied Mittwoch
der NSV keine Sprechstunde .

Br.Christophers , Ihrhove.

Familiennachrichten

Gottes Güte erfreute uns durch

die Geburt eines kräftigen Jungen

Martin Steenblock und Frau
Gretchen , geb . Fuß

Meinersfehn , den 12 . Februar 1938

Remels , den 14 . Februar 1938 .

Heute starb nach kurzer Krankheit meine

liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Frau Sophie Wolff
geb . Grimm

in ihrem 65 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Br . Wolff , Oberpostschaffner a . D.
nebst Angehörigen .

Beerdigung Freitag , den 18. Februar , nach¬

mittags 1 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten

haben , so wolle er diese Anzeige als solche
ansehen .

Warsingsfehnpolder , den 13 . Februar 1938 .

Statt Karten !

Heute um 1. 30 Uhr entschlief an Altersschwäche im

Glauben an ihren Heiland unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Urgroßmutter

die Witwe des Rentners

Harm R . Reemts

Gertje , geb . Janken
im Alter von 89 Jahren .

Dies bringen betrübten Herzens zur Anzeige :

Die trauernden Kinder und Kindeskinder

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , 17, Februar ,
nachmittags 1 Uhr .
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Am Feierabend

Jan Goukens bringt seine Bilder an den Mann
Von Berend de Vries

Vor langen Jahren , an einem schönen Tag im Frühjahr ,
als die Sonne für diese Jahreszeit ungewöhnlich warm schien ,
30g ein älterer rundlicher Mann auf der Straße von Bommel
nach Hertogenbusch dahin . Er trug eine Kiste ; nach morgen¬
ländischer Weise balanzierte sie frei auf seinem Kopf . Diese
Art , eine Last zu tragen , verlieh seinem Gang etwas Rhyth
misches und seiner Behäbigkeit eine gewisse Geradheit . Aber
ber Mann war feiner aus dem Morgenlande , es war der
holländische Maler Jan Soutens , und er war im Begriff , eine
Anzahl Bilder , die er während der Wintermonate gemalt und
heute morgen in die Kiste gepackt hatte , in der Stadt zu ver¬
taufen .

Mit seiner Geradheit war es im Augenblid nicht mehr
weit her . Zuweilen warf er einen schielenden Blick nach oben ,
ob nicht etwa die Bilderkiste heruntergesegelt täme , wenn sein
Schritt einmal etwas unsicher wurde . Dann war es ihm ein
tröstliches Gefühl , sein Wanderziel nahe zu wissen . Die Stadt
lag vor ihm , er sah ihre Türme aus dem fnospenbraunen
Baumtranz , der sie umgab , herausragen ; weiße Wolken zogen
darüber hin . Lange würde es nicht mehr dauern , dann konnte
et sich bei Jantje Malebrant erfrischen . Erfrischen ah ! Wie
sehnte er sich nach einem kühlen Trunk alten Qunkbiers ! Wahre
lich , das sollte ihn vermuntern und wieder jung machen . Ja ,
ja , der Durst . Dieser verteufelte Drang , zu trinken , trinken !
Damals , als er jung war und nach den Lehrjahren bei 30¬
hannes Vorstermans seinen Ruf als Künstler mit trefflich ge =
zeichneten und wohl kolorierten Rheinansichten begründete ,
machte es ihm nichts aus , wenn er einen über den Durst ge =
nommen hatte . Aber jetzt merkte er es von Mal zu Mal mehr .
Er wurde alt . Unmerklich war dieses Gefühl der Unsicherheit
über ihn gekommen .

Die Kiste wadelte bedentlich . Schnell griff Jan Soutens
mit der rechten Hand zu und balanzierte sie wieder aus .

Ja , das unsichere Gefühl war da . Es half nichts , sich selber
etwas vorzumachen . Wie war es denn mit ihm ? Er war an¬
gefangen zu schrobben " , wie es die Antwerpener Maler nann
ten ; man verstand unter dieser Bezeichnung einen Künstler ,
der dazu übergegangen war , an einem einzigen Tage ein
Dugend und mehr Bilder hinzuhauen , wie wenn eine Magd
den Bürgersteig schrubbt . Wohin das führte ? Run , allmählich
tonnte man die Hand des Künstlers in seinen eigenen Werken
nicht mehr erkennen . O , Jan Soutens wußte das ! Aber ließ er es
sich den Leuten gegenüber merken ? Bewahre . Noch war er der
allzeit fröhliche Jan Soutens - vor den Menschen wenigstens . Er
ahnte nicht , daß man ihn längst durchschaut und abgetan hatte .
Oder wollte er es vor sich selber nicht Wort haben ?

Die verdammte Kiste !
Er nahm sie herunter vom Kopf und trug sie eine Zeitlang

unterm Arm .

Warum war te so schwer ? Eine Laft wird wohl immer
schwerer , je länger man sie trägt und je müder man wird . Ja ,
wenn es Leinwand wäre , aber er malte stets auf Holz . Dafür
mußte er jetzt büßen .

Et blieb stehen , stellte die Last an den Wegrand und atmete
erleichtert auf . Dann sette er sich auf die
mit dem Aermel den Schweiß von der Stite nieder , wischte

und schaute um¬
her . Wie schön der Tag war . Lerchen sangen im Blau ; flau¬
mige Weidenkäßchen , jungen Mäusen gleich , hodten auf röt¬
lichen Zweigen , die im Frühjahrswind hin und her schwankten ;
wie helle Kirmesfahnen schwebten die Wolten über Hertogen¬
bosch . Der alte Landschaftsmaler liebte diese ersten Anzeichen
des Frühlings . Nun nahte die Zeit , in der er sein zweites
Haus , das weiträumige , ohne Dach , zu beziehen pflegte . Seine
verfallene Kate in Bommel beherbergte ihn im Frühling und
Sommer nicht oft .

Ah , wie durstig er war ! Mit einem Male glaubte Jan
Soutens einen schäumenden Krug fühlen Bieres vor sich zu
sehen . Aufgescheucht von dieser verlockenden Vision , sprang er
auf von seiner Bilderfiste , hob sie mit träftigem Schwung auf
den Kopf und ging auf die nahe Stadt zu .

Jantje Malebrant empfing ihn mit offenen Armen .
Kaum waren die Bilder ausgepackt und begutachtet , da

setzten sich die beiden zu trinken hin . Wie schmeckte es Jan
Soukens doch herrlich , das alte Luytsbier von Hertogenbosch ,
gemildert von einem Gläschen frischen Genever !

Jantje Malebrant war eine Sehenswürdigkeit . Es war
ein Wunder , daß er noch nicht auf den Gedanken gekommen

war , sich auf der Kirmes für Geld sehen zu lassen . Aber so
weit war es noch nicht mit ihm . Noch hatte er einen Beruf ,
der ihm etwas einbrachte . Er tat Matlerdienste für jene ge¬
strandeten und halbwracken Künstler , wie der durstige Jan
Soutens einer war . Jantje hatte Beziehungen zu den Kunst¬
liebhabern der Stadt . Er stedte voller Schelmenstücke und
Gaunerstreiche . Doch das gehörte zu seinem Beruf , und schließ
lich war er im Vergleich mit den großen Galgenvögeln , an
denen in der Welt ja tein Mangel ist , nur ein frecher Spaz .
Wenn man es recht bedachte , war er auch nicht viel größer
als ein Spaß . Er war so erstaunlich kurz von Wuchs , daß er
wahrhaftig noch kleiner war als jener sagenhafte Klaasje
Molembaan , der als erwachsener Mann taum über den Tisch
guden konnte .

Sie becherten fleißig und prahlten sich gegenseitig an , bis
sie nicht mehr konnten und voll wie die Strandtanonen in
ihre Schlafnester sanken .

Am andern Morgen entnüchterte Malebrant den noch
ziemlich bebuselten Maler mit einigen Gläsern , nach dem alten
Rezept : Nimm ein Saar vom Schwanz des Hundes , der dich
gebissen hat . Selbst aber trank er teinen Tropfen . Zu seiner
Entschuldigung sagte er mit seiner hohen , piepsenden Stimme
zu dem ihn verwundert anstierenden Maler : „ Ich bin Makler
und Verkäufer beiner Kunst , Jan Soutens . Starte Getränke
darf ich heute morgen nicht zu mir nehmen , denn das würden
die Käufer merten , und ich würde tein Bild loswerden . Du
aber , Freundschaft bediene dich ! Es ist dir von Herzen ge =
gönnt !" Darauf verzog sich der kleine Schelm mit einem
ganzen Sack voll Bilder , und der Maler , in der Hoffnung auf
eine gute Ernte , blieb zurück in dem verräucherten Bau und
vertrieb sich die Zeit mit Rauchen und Trinken .

Inzwischen lief Malebrant alle Straßen und Stiegen ab
und versuchte , die Bilder an den Mann zu bringen . Und er
verkaufte auch welche zu einem geringen Preis . Er verstand
sein Geschäft ganz ausgezeichnet . Zu ausgezeichnet , um die
Wahrheit zu sagen . Er hatte zwei Geldbeutel . Den dritten
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Teil des empfangenen Geldbetrages tat er in den zweiten
Beutel , und diesen würde der vertrauensselige Jan Soutens
niemals zu sehen bekommen . Als es ihn für heute genug
dünkte , trippelte Jantje vergnügt wieder nach Hause .

Jan Soutens , eingehüllt in eine Wolte aus Tabatrauch
und Bierdunst , saß noch an der gleichen Stelle ; der Zinnkrug
vor ihm auf dem Tisch glomm mausgrau aus dem Qualm .
Sein Geist aber schien irgendwo über dem nördlichen Eismeer
zu schweben .

Run " , rief er mit rollendem Baß und in einer Anspielung
auf das Zeitalter der Entdeckungen und des Walfischfanges
dem Kerlchen entgegen , wie stehen die Sachen in Nowaja
Semlja ? Ist der große Fang gelungen oder ist es nur ein
halbes Fischlein ? " Dabei fandte er dem Zwerg ein paar ver¬
drehte Blide zu .

, ,Es scheint , Bruder , daß kein Korn mehr in Aegypten und
fein Geld mehr unter den Bilderkäufern ist " , erwiderte der
durchtriebene kleine Betrüger mit trefflich geglücktem , bes
trübtem Augenaufschlag . Die Seiligen haben um ein Drittel
weniger gewogen als im vorigen Jahr , und trotzdem können
die Menschen keine Achtung davor kriegen .'

Zum Teufel , Jantje -Bruder , es ist aber doch solch herrliche
Kunst !" schrie der Maler wütend und warf seine Tonpfeife
in Stüde , daß die Funken stoben .

Da tederte Malebranties spikes Lachen dazwischen , und
er gab seinem hohen Organ etwas wie Würde , als er erklärte :
, ,Das ist wahr , Bruder , und darum habe ich die Bilder vers
tauscht gegen Dordrechtsche Silberlinge und goldene Füchse ."
Damit überreichte er Soutens zwei Teile und verschwieg den
dritten .

Der Maler aber , froh , eine Sandvoll Silbergeld und einige
Goldstücke zu sehen , war begeistert wie ein Kind um Santt
Nitolaus . Herrlich hast du deine Sachen ausgeführt , Jantje
aus dem Wunderland " , rief er aus . Los , laß uns die beste
Gaststätte aufsuchen , die in dieser guten Stadt zu finden ist .
Ich will dich freihalten wie einen König . "

Dann freuzten ste davon , abgerissen und zerlumpt , ein
fleiner Rundlicher und ein dürrer Zwerg . In Jan Soufens
Seele sang es wie Domgloden am Rhein , dem schönen Strom ,
an dessen Ufern er einst seine besten Bilder gemalt hatte .
Aber es tlang , als seien die Gloden geborsten .

Die Pampas brennt !"
Auf Feuerpatrouille in den argentinischen Steppen . Erlebnisbericht von Vito Villars

riesige Masse blieb liegen .

Panit unter sechzigtausend Rindern

Wir gehörten der 18. Feuerpatrouille an , Kommandant | liegenden Rinder erhoben sich schwerfällig , aber die Masse , die
Sergeant Condene . Argentinien ist groß und über die endlose
Weite reiten die Feuerpatrouillen und hüten das Vermögen
des Landes , die ungeheuren Rinderherden . Es ist streng vers
boten , in den Pampas in den Monaten der Dürre ohne Vor¬
sichtsmaßregeln Feuer anzubrennen . Aber zwischen Santa
Rosa und dem träge dahinfließenden Rio Quinto lagerten
um die Zeit mehr als zwei Millionen Tiere , bewacht von
wilden und unbotmäßigen Hirten , den Baqueros , die sich den
Teufel um Gesetz und Vorschriften scherten . Wer ein Feuer
anbrennt , soll vorher in einem Umkreis von mindestens zehn
Meter das Gras entfernen . Neben dem Feuer müssen feuchte
Tücher oder Felle liegen . Wir fanden in drei Tagen vier
Feuer feinem Menschen war es eingefallen , auch nur einen
dürren Grashalm vorher auszurupfen . Wir löschten in drei
Tagen sieben tleine Brände . Wir ritten Tag und Nacht und
witterten wie Raubtiere .

ملة

Am 18. Dezember , gegen Mittag , trafen wir auf eine
große Herde . Am Abend lagen wir mit den Vaqueros im
Gras , rauchten und spielten Karten , als plöglich dumpfe Huf¬
schläge zu hören waren . Gleich darauf stürmte ein triefnasses
Pferd in den Feuerschein , auf dem ein älterer Hirte saß . Er
hob den Arm und wies in die Ferne . „ Die Pampas brennt !"
schrte er teuchend . Dort drüben . Bei den Terro -Leuten hat ' s
begonnen . Sind 125 Kilometer - aber der Wind macht 25 in
der Stunde ." Einem Reiter , der ein einigermaßen gutes Pferd
hat , kann das Feuer nichts anhaben . Eine Rinderherde muß
man aber treiben . Ohne zu zögern sprangen wir alle zu un¬
seren Pferden . Durch Schüsse wurden die nächsten Vaqueros
alarmiert . Minuten später faß alles im Sattel . Die Lage war
ernst geworden , bitter ernst . In einer Tiefe von 8000 Meter
und einer Breite von 3000 Meter lagerte die Riesenherde .
Die langen Peitschen knallten , Schüsse trachten . Die zunächst

Es war eine furchtbare und unmenschliche Arbeit , die Tiere
aufzubringen . Wir rasten durch die Herde , wir schossen , brüll¬
ten , johlten , dann erhob sich doch ein Trupp Ochsen und setzte
sich in Bewegung , ein zweiter folgte , natürlich nach Westen !
Also Pferde herum und den Tieren nach ! Man fann eher eine
dampfende Lokomotive zum Stehen bringen , als eine schwere
fällige Rinderherde . Der Sergeant brannte schließlich drei
Fackeln an und raste der herankommenden Herde entgegen . Die
Tiere bogen erschreckt ab , schlugen einen Hafen , tamen in Fluß .
Ungefähr fünftausend Tiere rannten jezt dahin det Rest
lag noch am Boden . Wieder hinein ! Wieder das gleiche Ma¬
növer ! Der Sergeant hatte eine lange Stange gefunden , an
die er zwet Fackeln band , und damit die Rinder aufscheuchte .
Von der anderen Seite tamen zwei Vaqueros und schleiften
hinter sich , an den Lassos , schwere Blechgefäße . die einen
Höllenlärm machten .

Um neun Uhr früh rannten endlich sechzigtausend Rinder
über die Ebene . Auf jeder Seite der Herde ritten Leute . Rechts
die Vaqueros , links wir . Die Karabiner schußbereit . Es war
eine Panit , aber eine organisierte Panik denn es ging
um Leben oder Tod . Plötzlich war es ein Sput ? erhob
sich in der Flanke eine rollende Staubwolke und gleich darauf
hörte man das Donnern von Hufen . Es waren halbwilde
Pferde , die vom Feuer erschreckt , gerade in die Flante unserer
Herde zu brechen drohten . Jetzt gab es tein Ueberlegen mehr .
Minuten später trachten Schüsse den anstürmenden Pferden
entgegen . Acht Leithengste stürzten nieder , der Rest stuzte , bog
ab und verschwand in einer Staubwolte . Scheußlich , auf wehrs
lose Tiere zu schießen , aber wir mußten es tun , denn die ein¬
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SONNE
Jedes Kind kannte damals das Merkwort

AUF MAZEDONIEN
als OVERSTOLZ vor 10 Jahren der Mazedonen - Zigarette

Anerkennung in Deutschland verschaffte . Aus Kindern wurden
inzwischen Raucher . Und was wurde aus OVERSTOLZ ?

Sie bekam eine fugendichte Frischhalte -Packung , ihr Preis
wurde von 5 auf 4 % Pfennig gesenkt ; ihre bewährte

Mazedonen - Qualität aber hat sie bis heute behalten .

12 OVERSTOLZ 50 PF .
Ohne Mundstück
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Brechenden Pferde hätten unsere ganze Arbeit zunichte gemacht .
Zu Mittag verlangsamte sich das Tempo der Masse immer
wieder mußten wir anreiten . Ein Baquero , selbst halb toll ,
ritt gegen die Herde an . Er geriet zwischen zwei Haufen . Als
wir ihn fanden , war es zu spät .

-

Flugzeuge bekämpfen den Feuerortan
Wilde Schreie brausten über die Ebene . Vermengten sich

mit dem Donnern der Herde . Es war umsonst die Tiere
tonnten nicht mehr . Es gab teine Panit mehr . Noch drei
Stunden und von der Riesenherde würde nichts mehr übrig
sein , als ein Haufen rauchenden Fleisches . Der Sergeant
wandte sich im Sattel um , sein Gesicht war weiß und verzerrt .
Er war am Ende seiner Kraft . Aber in diesem Augenblick
zeigte jemand gegen den Himmel : weit drüben standen vier
Kleine Punkte . Flieger . Militärflieger , die aufgestiegen waren ,
um uns zu helfen . Bald kamen sie heran , in einer Linie .
Hinter uns santen sie herab , immer tiefer , auf sechzig, vierzigMeter . Und in dieser Höhe preschten sie dahin , wie eine Pha¬
lang . Die Schrauben zerrissen die Luft , die Motoren tnatters
ten . Es war schrecklich und wunderbar . Zweimal brausten die
Flieger über die Herde dahin und die Herde wurde wild .
Ein dumpfes Brüllen stieg auf und die Spitze begann zu
rennen .

-

Die Flieger verließen uns . Sie rasten dem Feuer ent <
gegen . An den Tragflächen hingen Kohlensäurebomben . Sie
konnten das Feuer nicht löschen , sie tonnten es aber aufhalten ,
und das war ihr Ziel . Jezt begannen die Rinder erst den
Rauch und das Feuer zu riechen . Das Tempo verstärkte sich .
Ganz vorne ritten zwei junge Vaqueros . Jeder hatte einen
Leitstier am Lasso und zerrte ihn in rasendem Lauf hinter sich
her . Es war das letzte Mittel . Fünf Uhr . Der Staub und die
Size waren unerträglich . Drei Kilometer lints stand bereits
das Feuer . Ueber dem Feuer standen die Flieger . Plöglich ein
Windstoß und ein Regen von Funken stob einher . Die Funken
zerflossen im Staub . Man sah nichts mehr . Gar nichts .

Und dann verschwanden auf einmal die ersten Tiere und
por uns lag ein breiter , seichter Fluß . Wir ritten zurück und
schrieen weiter . Die Flieger tamen immer wieder und trieben
die Tiere an . Nur jetzt nicht stehen bleiben . Vierundzwanzig
Stunden hatte die tolle Flucht gedauert . Fünftausend Tiere
gingen verloren 55 000 wurden gerettet . Am 2. Januar-

erst tam der Feuerorkan zum Stehen . Regierungstruppen
hielten ihn auf . In der Zwischenzeit waren mehr als neunzig¬
tausend Tiere und elf Menschen dem Feuer zum Opfer ge¬
fallen . Und das alles nur , weil ein verkommener Vaquero
unachtsam ein Feuer angebrannt hatte .

Wissenswertes Allerlei
Das Wirtshaus „ Le Cabaret Rouge " auf dem Wege von

Arras nach Bethunes südlich der Stadt Siuchez in Frankreich
war eines der meistumstrittenen Häuser während des Welt¬
frieges . Einmal wurde es im Laufe von 24 Stunden
11 mal erobert .

Die Stadt Cherrapoghi in Bengalen steht in dem Ruf , die
regenreichste Stadt der Welt zu sein . Die Regen¬
höhe beträgt dort durchschnittlich 15 Meter im Jahre , in andern
Ländern fällt kaum der zwanzigste Teil dieser Regenmassen .

Der Turban eines armen Inders wird aus einem Stück
Leinwand oder Baumwolle gewickelt , das 1/2 Meter breit
und zehn Meter lang ist , aus dem man also bequem
ein ganzes Kleidungsstück herstellen könnte .

In Japan gibt es ungefähr 500000 Rundfunkhörer ,
in Australien 300 000 , in Neu - Seeland 70 000 , in Südafrika
40 000 . In ganz Europa gibt es etwa 18 Millionen Radio¬
anschlüsse .
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(Nachdrud verboten . )
Es ist ein Zugeständnis und eine Bitte , die Lord Clifford

sichtlich nicht leicht fallen . Hans Haberland fühlt die Unmög¬
lichkeit einer Weigerung , zumal Lord Clifford vermutlich nicht
ganz ahnungslos ist , wie häufig sein Chefingenieur von den
Festen seiner Tochter aus direkt an die Arbeit gegangen ist .
Daß heute ein Fall von besonderer Bedeutung vorliegt , würde
Marjorie nicht gelten lassen , davon ist Lord Clifford wohl
ebenso überzeugt wie Hans Haberland .

Mit einem unterdrückten Seufzer erklärt sich Hans Haber¬
land bereit , den Wunsch Lord Cliffords zu erfüllen . Dann
sind beide bestrebt , rasch das Thema zu wechseln . Lord Clif¬
ford läßt sich nochmals genau über jede Einzelheit der Fahr¬
strecke und Fahrtdauer unterrichten . Die Fahrt wird streng
geheim gehalten . Erst wenn der Silberdrache die Prüfung be¬
standen hat , soll eine offizielle Probefahrt stattfinden , an der
Lord Clifford mit führenden Persönlichkeiten der Regierung
und der Presse teilnehmen wird .

*

Abfahrtbereit steht der Silberdrache auf dem Gleis . Bis
zum legten Augenblick ist Hans Haberland damit beschäftigt ,
jede Schraube , jedes kleinste Rädchen noch einmal zu über¬
prüfen . Mac Lean muß ihn schließlich zum Aufbruch drängen .
Er hat nicht mehr genug Zeit , in seine Wohnung zu fahren ,
sondern zieht sich in einem Schuppen in größter Eile das
Kostüm über . Ein Spiegel ist nicht vorhanden , er hat keine
Ahnung , wie er aussieht , und weiß nur , daß er sich in seinem
Panzer etwas lächerlich vorkommt . Als er schon im Wagen
fizt und losfahren will , stürzt ein Arbeiter hinter ihm her und
wirft ihm den Helm in den Wagen .

Wieder ist am Eingangstor von Elmswood -Castle große
Auffahrt , mit vermummten Gestalten , die aus den Wagen stei¬
gen , herbeieilenden Dienern , Türenaufreißen , Hupensignalen
und geschäftigem Durcheinander .

Beim Eintritt in die Vorhalle trifft Hans Haberland zu
feiner Ueberraschung auf den jungen Lord Celton , den er noch
in Indien bei den Tigern wähnte . Aber Tobby läßt durch =
blicken , daß die Tiger nicht imstande gewesen seien , ihn länger
zu fesseln , und eine höhere Macht ihn nach England zurück¬
gezogen hätte . Er trägt ein Pantherfell und Weinlaub im
Haar , was zu seinem runden , gutmütigen Gesicht etwas merk¬
würdig aussieht .

Ich bin Bacchus " , erläutert er und steckt seinen weinum¬
rantten Thyrjusstab wie eine Reitgerte unter den Arm . „ Sol '
der Teufel die Weiber ! Ich versuch ' es jetzt mit dem Alkohol !"
Hans Haberland weiß , daß der junge Lord keinen Wein vers
tragen kann , aber er unterdrückt ein Lächeln , um Tobby Celton
nicht zu tränken . Gemeinsam betreten sie die große Halle , und
beide können ein „ Ah !" des Staunens und der Bewunderung
nicht unterdrücken .

Die Inseln der Rebellen
Die Seychellen als Berbannung der Englandfeinde

Er hat sich besonders der Erhaltung der aussterbenden , nur
auf den Sechellen zu findenden Palmenart Lodoicea gewidmet
und für die sorgfältige Anlegung eines Fächerpalmenhains
von der Königlich Botanischen Gesellschaft in London eine

Auszeichnung erhalten .
Der Sekretär des Großmufti

Wenn das stahlgraue Kriegsschiff an der Kohlenstation , macht haben , lebt heute als Gärtner auf der Insel Silhouette .
von Viktoria , dem Hauptort der Seychelleninseln im Indischen
Ozean , anlegt , wartet am Hafen eine Menschenansammlung ,
die in ihrer malerischen Aufmachung geradewegs einer Mär¬
chenschau entstiegen sein könnte . Ein Scheich , in weite weiße
Gewänder gehüllt , hockt , die Wasserpfeife rauchend , auf einem
Tabakballen , unweit davon lehnt ein muskulöser Neger an
einem Wellblechschuppen und spricht auf einen langbärtigen
Inder ein , an dessen Stirn das Kastenzeichen leuchtet . Aber
im gleichen Augenblick , da die kleine Barkasse , an deren Heck

dungssteg "hält , verstummen alle Reden . Wortlos grüßen die
der rote „ Union Jack " des Gouverneurs flattert , am Lans

exotischen Gäste der Seychelleninsel Mahé ihre neuen Ges
fährten aus den verschiedensten Teilen des englischen Im
periums . Zu den ,, Unverbesserlichen " gesellen sich Männer , die
des gleichen „ Verbrechens " angeklagt sind : Aufruhr gegen die
Oberhoheit Seiner Majestät des Königs von Großbritannien
und Kaisers von Indien .

34 Inseln und über 80 unbewohnte Basalt oder Korallen¬
riffe umfaßt die Gruppe der Seychelleninseln . Ihr Name wird
überall dort , wo Kolonialvölker gegen die britische Ober¬
herrschaft revoltieren , mit einem Beiflang von Schrecken ge =
nannt . Und doch sind diese „ Teufelsinseln für Rebellen " nicht
so höllisch , wie die Phantasie es sich ausmalt . Das Klima ist
gut , die Vegetation üppig , oft von paradiesischer Schönheit ,
und die Freiheit innerhalb der Inselgruppe taum angetastet .
England ist zu flug , um es mit den hierher gebrachten
Führern der von ihm beherrschten Völker ganz zu verderben .
Wer weiß , ob nicht jener palästinensische Scheich schon morgen
dazu berufen ist , gegen einen noch gefährlicheren Propheten
der Unabhängigkeit zu dienen .

Ein Gouverneur und 67 Hoheiten

5 . G. Warton hat die nicht leichte Aufgabe , 67 Königen ,
Fürsten , Stammesführern , Parteileitern Befehle zu erteilen .
Er muß ein ungewöhnliches Maß von Geschicklichkeit beweisen ,
um all jenen Männern , die selbst zu befehlen gewohnt sind ,
auch weiterhin das Gefühl einer gewissen Unabhängigkeit zu
bewahren . Wenn er zweimal jährlich zu einem Empfang in
seinem zweistöckigen Palais einlädt , dann stellen die Kammer¬
diener jeden der hohen Gäste " unter seinem vollen Titel vor .
Aber mit Titel und Ehren allein ist es ja nicht getan . Die
hohen Gefangenen müssen auch ein wirkliches Herrschaftsgebiet
erhalten , sie müssen die Verwaltung eines Stück Landes über¬
tragen bekommen , auf dem sie schalten und walten können , wie
es ihnen gefällt . Und so werden auf den Seychellen aus ein¬
geborenen Königen Großgrundbesitzer , aus Rebellen Bauern ,
die sich zunächst um das Gedeihen ihrer Reisfelder und Va¬
nilleschoten mehr Sorgen machen , als um die Geschehnisse in
der hohen Politik .

Unter den Prominenten ist als einer der ältesten „ Gäste "
der Ururentel des schwarzen Napoleon " , der Zulutönig
Dingaan zu nennen . Wie sein berühmter Urahne , dessen
Kämpfe gegen die englischen Einwanderer eine blutige Seite
in der Geschichte Südafrikas darstellen , hat sein Nachkömmling
stets gegen die Herrschaft der Weißen gekämpft . Nun ist er
auf der Seychelleninsel Braflin interniert und regiert über
eine dreißigtöpfige Dienerschaft von Negern und Kreolen .
Sein Anbau von Zimt , Reis und Tabat hat sich als so erfolg =
reich erwiesen , daß er zu den reichsten Männern der Seychellen
gehört . Abdulla Jan , dessen Anschläge auf die Khyberbahn
und den bengalischen Gouverneur Sir Charles Tregart ihn
zum Schrecken der englischen Verwaltung in Nordindien ge =

Blütenzweigen ranten sich an den Wänden empor , und auf
grüner Rasenfläche , zwischen duftenden Blumen , lagert die
Göttin des Frühlings und der Liebe , umgeben von dem Hof¬
staat ihrer Bewunderer und Anbeter .

Marjorie als Frühlingsgöttin ist in rosige , golddurch wirkte
Schleier gehüllt und trägt einen Frühlingsblütenkranz in den
Locken . Noch nie hat sie schöner und elfenhafter ausgesehen .
Thr zu Füßen liegt ein goldgelockter , blumenbekränzter Apoll ,
in dem Hans Haberland den Filmschauspieler Lennard Dean
erkennt . Rings um sie wimmelt es von olympischen Bewoh¬
nern , deren verschiedene Bedeutungen festzustellen Hans Haber¬
land sich nicht die Mühe nimmt .

Er begrüßt Majorie und setzt sich, ihrer Aufforderung fol¬
gend , an ihre Seite . Auch Tobby Celton wird ein gnädiger
Empfang zuteil . Von irgendwo ertönt eine schmelzende Musik .
Die jungen , blumengeschmückten Frauen in ihren duftigen
Schleiergewändern , die mehr verraten als verhüllen , sehen alle
entzückend aus . Auf dem Marmorrand des Wasserbeckens sitt
die dunkellockige Carry Elkins in einem Purpurgewand , füttert
die Fische und wirft dem schönen Apoll zu Majories Füßen
schmachtende Blicke zu .

Aber Hans Haberland ist nicht in der Stimmung für solchen
Mummenschanz . Es kommt ihm höchst albern vor , diese griechisch
fostümierten Herren und Damen in ihrem üblichen Englisch
ihre üblichen Gespräche führen zu hören . Schweigsam sitt er
neben der reizenden Herrin des Festes und hört nur mit halbem
Ohr auf ihr Geplauder . Nach einigen vergeblichen Versuchen ,
ihn in ihr tänzelndes Gespräch zu ziehen , nimmt Marjorie keine
Rücksicht mehr auf ihn und widmet sich dem schönen Apoll , der
so tut , als spielte er auf seiner goldenen Leier ein Lied zu
ihrem Preis .

Auch der Speisesaal ist mit Girlanden von Frühlingsblüten
geschmückt , und statt der Stühle stehen schwellende Ruhebetten
an den Tafeln . Hübsche , junge Heben reichen die Speisen und
bieten den Wein in silbernen Schalen an . Zwischen den ein¬
zelnen Gängen erscheinen Tänzerinnen , schlingen ihren anmuti¬
gen Reigen und behängen die Gäste mit Blumenketten . Es ist
ein üppiges Festmahl , ganz nach griechischem Muster , und die
schweren , berauschenden Südweine sorgen dafür , daß gar bald
Heiterkeit und Ausgelassenheit in der Göttergesellschaft herrscht .

Hans Haberlands Ruhelager steht an Marjories Seite . Auf
ihrer anderen Seite hat Apoll seinen Plak . Aber während
Marjorie und der Filmschauspieler sich äußerst wohl in ihrer
Rolle fühlen , findet es Hans Haberland sehr unbequem , bei
Tisch einen Panzer zu tragen und auf einem Diwan zu liegen .
Da ihm Südweine an sich unsympathisch sind und er nüchtern
bleiben will , trinkt er faum etwas . Aber es trägt nicht zur
Hebung der Stimmung bei , wenn man als einziger unter wein¬
frohen Menschen nüchtern bleibt .

So ist Hans Haberland sehr erleichtert , als das Festmahl
sich seinem Ende nähert . Marjorie flatscht in die Hände , und
die Türen zum Tanzsaal springen auf . Wieder tönt ein „ Ah !"
der Bewunderung , als die Gäste hereinströmen . Der Tanzsaal
ist in einen griechischen Tempel verwandelt mit einem Säulen¬
gang , marmornen Götterbildern und einem Marmoraltar in
der Mitte , auf dem das ewige Feuer brennt . Und alles ist mit
Blütengirlanden umwunden , die Säulen , die Statuen und der
Altar . Es ist ein bezaubernder Anblick .

Doch sehr rasch verwandelt sich die getragene , feierliche Musik
in eine zündende Tanzweise , die durchaus nicht griechisch , son¬
dern sehr modern flingt . Im nächsten Augenblid wirbeln die
Paare in tollem Tanz um den Altar . Junge , schöne Priesterin¬
nen , die oben auf den Stufen stehen , werfen den Tanzenden
fleine , duftende Veilchen - und Maiglöckchensträuße zu oder um
winden die einzelnen Paare , die an ihnen vorbeitanzen , mit
Blumenketten .

Die Halle ist in einen Palmenhain verwandelt , über den
sich ein Simmel aus blauer Seide spannt . Kein Kronleuchter ,
teine Kerze ist zu sehen , und doch ist alles von strahlendem
Licht überflutet . In der Mitte plätschert die glizernde Säule
eines Springbrunnens , in dessen von Blumenbeeten umges Hans Haberland hat Marjorie in den griechischen Tempelbenen Wasserbeckens sich goldene und filberne Fische tummeln . I geführt und sich dabet vergeblich nach der alten Queen -Ann -Uhr

I

-

Guad Saba , der erst vor kurzem nach den Seychellen des
portierte Sekretär des Großmufti von Jerusalem , hat sich als
Aufkäufer und Exporteur von Kopra eine finanziell recht
günstige Stellung geschaffen ; andere Internierte haben aus
ihrem Privatvermögen noch genügend Geld zur Verfügung ,
um sich ein bequemes Rentnerleben zu gestatten . An und für
sich sieht es die Verwaltung gern , wenn die Deportierten
der verschiedenen Völkerschaften miteinander verkehren . Troß¬
dem lassen sich die gegenseitigen Besuche nie ganz verhindern
und so mag es sein , daß im Eril eine Art farbige Front "
gegen das Empire geschmiedet wird , wobei Ironie des

Schicksals ! meist die englische Sprache das Verständigungss
mittel zwischen Indern , Arabern , Malaien und Negern bildet .

Selbstverständlich geben sich trotz ihres scheinbar paradies
sischen Lebens nicht alle Gefangenen der Seychellen mit ihrer
Scheinfreiheit zufrieden . Immer wieder gibt es Fluchtversuch
die bisher stets mißlungen sind , da die Entfernung zum afi
tanischen Festland über fünfzehnhundert Kilometer beträgt .
Ein einziges Mal gelangten zwei Aegypter mit ihrer mas
laiischen Besagung bis in den Hafen von Sansibar , dort

wurden sie sofort von den englischen Behörden in Gewahrs
sam genommen . Ein andermal flüchteten sich zwei indische
Nationalisten auf eines der unbesiedelten Seychellenriffe , in
der Hoffnung , daß man sie dort am wenigsten suchen würde ,
aber die Inselpatrouille in ihren Suchbooten , die Tag und
Nacht zwischen den Inseln verkehren , hatte die Flüchtlinge
bald entdeckt .

Nein , Flucht ist fein Ausweg aus diesem vom Ozean ums
brandeten Gefängnis . Nur Loyalitätserklärungen und reus
mütige Manifeste , die sich an die ehemaligen Anhänger richten
und sie dazu bewegen sollen , ihre englandfeindliche Haltung
aufzugeben , sind eine Möglichkeit , die Begnadigung zu ers
langen . Ob dann diese Versprechungen später nach der Bes

freiung gehalten werden , das ist eine andere Frage , die voz
allem die britische Kolonialverwaltung interessiert .

Bücherschau
6. G. Löns -Nosthusen , Antje . Geschichte einer Liebe . 802 Sets
ten . Franz F. Heine Verlag , Fürstenfeldbrud bei München .

Ein moderner Erzähler von einigem Rang , der sich charaktervoll aus den
üblichen Dugend -Erscheinungen heraushebt , erzählt hier auf dem Hintergrunde
eines nordfriesischen Insellebens eine irrende Liebe . Wenngleich man spürt , dez
Erzähler sei durch die Schule des großen Knut Hamsun gegangen , ist die Selbe
ständigkeit dennoch durchaus gewahrt . Die Gestalten sind nicht ins grelle Licht
gerüdt . Sie sind vielmehr verhalten gezeichnet , aber doch lebensvoll und wahr .
Eine leichte Müdigkeit tlingt aus dem Buch , und seine Farben sind gebrochen ,
die Töne gedämpft . Doch ist das Werk mit Können erzählt .

Wilhelm Herschel . Musiker von Beruf , Astronom aus Leidenschaft .
Von G. v . Nazmer . 46 Seiten . Metten und Co. , Verlagsanstalt ,
Berlin .

In der Schriftenreihe „ Menschen und Menschenwert " , herausgegeben
von Hans Steindorff , wird der wunderbare Lebensgang des großen Dilettanten
Wilhelm Herschel knapp und volkstümlich von Gert v. Nazmer erzählt . Das
fesselnd und leichtverständlich geschriebene Büchlein mit einigen Bildbeilagen
am Schluß nach Aufnahmen (meist des Mount .-Wilson -Observatoriums ) ist
geeignet , jedem Leser ohne Schwierigkeit turz und unterhaltsam in das Wesent
liche der Erscheinung dieses einmaligen Mannes einzuführen . Einige Bilder
nach zeitgenössischen Stichen beleben und ergänzen glüdlich den Text .

Dr . Emil Krigles .

umgesehen , die sonst immer im Speisesaal stand . Aber auch die
alte Uhr hat dem Griechentum weichen müssen . , ,Man weiß ja
gar nicht , wie spät es ist !" sagt er ärgerlich .

Wer fragt danach ! " Marjorie lacht und zieht ihn in die
Reihe der Tanzenden . Sie klopft mit ihrer kleinen Hand an
seinen Panzer . Wie hart du heute bist ! " sagt sie und lacht
wieder ihr übermütiges , spöttisches Lachen .

Sie tanzen zusammen , aber gerade als der Tanz zu Ende
und die Musik eine kleine Pause macht , hört Hans Haberland
die Turmuhr des Schlosses schlagen . Sie schlägt zwölfmal . Es
ist Mitternacht . In einer Stunde beginnt der Silberdrache seine
erste Fahrt .

Marjorie ist schon wieder von einer Schar Bewunderer ums

geben , unter denen sich Bacchus und Apoll befinden . Ohne
Mühe gelingt es Hans Haberland , sich unbemerkt aus dem
Kreis zu stehlen . Ehe er den Saal verläßt , sieht er Marjorie ,
von ihren rosigen Schleiern umweht , mit dem schönen Apoll
den neuen Tanz beginnen .

Und tief in seinem Herzen hat er das Gefühl : Das geht
mich ja alles hier nichts mehr an !

Er verläßt den griechischen Frühling , der in Elmswoods
Castle herrscht , und geht hinaus in den englischen Frühling .
Hier ist feine Wärme , fein Licht , kein duftender Blütenzauber .
Es ist eine eine kalte , unfreundliche , stürmische Nacht . Der
Regen schlägt Hans Haberland ins Gesicht , als er zum Parks
plaz geht , um sich seinen Wagen zu holen .

*

Eine Stunde später braust der Silberdrache durch die Nacht .
Im Führerstand steht Hans Haberland , die Hand am Hebel , die
Augen in gespanntester Aufmerksamkeit auf den Schienenweg
gerichtet , der im Scheinwerferlicht mit atemraubender Schnelle
der Maschine entgegenzurasen scheint . Bäume und Hecken tauchen
auf und sind verschwunden , ehe sie gedacht werden können . War
das eben ein schlafendes Dorf oder nur eine Vision ? Es ist
feine Fahrt mehr , es ist ein Fliegen , von Erdenschwere befreit .
Oben in den Lüften saust und orgelt es , am Himmel segeln
Wolkenfezen . Der Frühlingssturm breitet seine starken , mächti
gen Schwingen aus und wirft sich dem silbernen Ungeheuer
entgegen , um es in seinem rasenden Lauf zu dämmen . Aber der
Silberdrache ist stärker und mächtiger als der Sturm . Er durchs
schneidet die Luft wie ein Pfeil , der vom Bogen abgeschossen ista

Es ist Hans Haberland , als müsse er mit voller Kehle eins
stimmen in das wilde , gewaltige Lied der Lüfte , und im Vor¬
wärtsstürmen hat er ein Gefühl , als fielen Zentnerlasten von
seiner Seele und blieben hinter ihm zurück , weit - weit zurück !

Er ist kein Prinzgemahl ! O nein ! Er ist ein Mann ! Und er
ist ein deutscher Mann , und seine Söhne sollen auch einmal
deutsche Männer sein ! Er hat das Herumtreiben in fremden
Ländern , unter fremden Völkern satt . Er will heim ! Können
es nicht die Haberlandwerke sein , so wird sich wohl für ihn noch
ein anderes Plätzchen finden lassen im lieben Vaterland , wo es
für ihn etwas zu tun gibt .

(Fortsetzung folgt .)

Die Nachwehen der Grippe
wie Kopfschmerzen , Müdigkeit , Schwächezustände und Frösteln
werden wie die Grippe selbst mit Hilfe von Klosterfraus
Melissengeist leichter überwunden . Man trinkt dreimal täglich
eine Tasse heißen schwarzen Tee oder Pfefferminztee , dem 1 bis
1 Eklöffel Klosterfrau - Melissengeist zugesetzt werden . Sehr
gut ist es auch , Klosterfrau -Melissengeist - Heißtrant ( nach Ge
brauchsanweisung ) zu trinken oder zweimal täglich Klosterfrau
Melissengeist in einem geschlagenen rohen Ei unter Zusatz von
etwas Zucker zu nehmen . Sie erhalten Klosterfrau - Melissengeist
in Apotheken und Drogerien in Flaschen von 90 Pfg . an . Nur
echt in der blauen Padung mit den drei Nonnen ; niemals lose .



Gewinnauszug
5. Klasse 50 . Preußisch - Süddeutsche (276 . Preuß .) Klassen - Lotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hobe Gewinne
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und II

6. Siehungstag 14 . Februar 1000

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
3092122 Gewinne zu 20000 KR .

6 Gewinne zu 5000 RM .
10 Gewinne zu 3000 RM .

75893 80688 222144
14914 45533 228038 320951 3615 .
146625 180171 2986076 Gewinne zu 2000 RM .

74 Gewinne zu 1000 RM . 7830 13004 15964 33851 37997 38655
53710 61589 86736 110234 112856 115588 120866 139402 144055
144739 146303 147784 149015 163653 188818 218206 220881 230640
231051 231276 241336 243112 249695 310610 313978 343179 344926
360012 371262 378237 388699

96 Gewinne zu 500 RM . 37077 41754 46735 53435 62073 79320
83979 102209 126868 139229 143987 162729 163341 164332 174281
182031 185391 190227 190258 191901 192522 196437 199363 205890
211625 213443 219215 237745 240001 244395 248111 251215 252909
254192 261671 270240 278603 291909 300086 323753 348689 354992
359089 368553 371113 383625 396708 397319

180 Gewinne zu 300 RW . 4802 15359 15374 15577 21269 27614
36475 37032 41265 52719 56422 67205 59777 60262 60882 72030
75964 76319 77679 87941 88227 90861 91258 92025 93719 96247
97790 108072 114787 118597 119140 123338 127759 128917 130968
134985 135287 140419 140940 164992 166013 170237 174163 177241
177838 178435 179143 179985 191867 204845 210090 211216 212822
$ 16208 221948 224445 233011 237039 238158 238426 240988 253589

2263 268549 270848 271015 276803 280367 284403 286549 299461
2495 303008 307438 307675 307734 309309 317499 323593 ' 324483

332755 334970 339381 356484 363085 369659 369874 375233 383112
396001

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
6 Gewinne zu 10000 R . 176703 253341 348647

Gewinne zu 5000 RM .
6 Gewinne zu 3000 RM .

16 Gewinne zu 2000 RM .
289842 299460 313962

299475
88122 93414 339468
89402 96970 103669 230579 24905

56 Gewinne zu 1000 RM . 6813 23270 36122 37243 37616 58281
68883 111616 117011 125219 127365 135473 228185 230871 257737
264086 308394 330391 342002 352350 354767 357238 366827 369721
376714 376729 384636 390023

72 Gewinne zu 500 RM , 15523 26273 27239 42361 59126 81033
87338 97560 107876 109900 119304 141077 141797 164211 174473
175701 178946 193811 209670 240888 244260 249411 255886 280114
281361 311053 321100 335755 355842 357790 366053 366813 373652
376594 377670 397707

Schiffsbewegungen
Privatschiffer Vereinigung Weser -Ems eGmbH .

Schiffsbewegungsliste z . 19 vom 14 . Februar 1938
Verkehr zum Rhein . Eben -Ezer 14. 2 in Dsbg . fällig . Bruno

15. /16 . 2. in Essen löschtlar . Frieda 15. 2. in Hamm fällig , weiter nach Dsbg .
Reinhard 15. 2. in Hamm fällig weiter nach Düsseldorf -Köln . Undine 14. 2 .
in Leer fällig , weiter zum Rhein . Netty 14. 2. von Leer nach Dsbg . Ver =
tehr vom Rhein . Hedwig ladet /beladen am Rhein . Gerhard 12. 2. von
Köln nach Leer /Wilhelmshaven . Jupiter löscht/ ladet am Rhein . Fenna ladet /
beladen am Rhein . Dede 12. 2. Wesel -Dattel -Kanal passiert nach Oldenburg .
Vorwärts 14. 2. von Leer nach Oldenburg -Bremen . Bertehr nach Mün¬
ster und den übrigen Dortmund Ems - Kanal Stationen .
Soffnung 12. 2. von Leer nach Münster . Kehrwieder 2 14. 2. von Leer nach
Meppen -Lingen -Rheine -Münster . Herbert 12. 2. von Leer nach Meppen -Lingen .
Kehrwieder 1 14. 2. von Leer nach Münster . Hoffnung 14. 2. in Bremen
ladeklar . Frieda 14. 2. in Leer gelöscht , weiter nach Lathen -Meppen -Lingen .
Johanne ladet /beladen in Bremen . Grete ladet /beladen in Bremen . Ver
tehr von Münster und den übrigen Dortmund : Ems =
Rana ! Stationen . Käthe ladet /beladen in Bergeshövede . Spica
14. /15 . 2. in Leer fällig , weiter nach Bortum . Gertrud löscht 14. 2. in Leer .
Gerda löscht 15. 2. in Leér . Günther löscht 15. 2. in Leer . Aalte löscht
14. 2. in Papenburg ., 15. 2. in Bremen . Sturmvogel 12. 2. von Bergeshövede
nach Leet . Vertehr nach den Emsstationen . Margarethe 14. 2.
in Leer erwartet . Lina labet /beladen in Bremen . Concordia 14. 2. in
Emden fällig . Gesine ladet /beladen in Bremen . Hermann ladet /beladen in
Bremen . Maria ladet / beladen in Bremen . Verkehr von den Ems¬
stationen . Ronfurrent 14. 2. von Papenburg nach Bremen . Annemarie
14. 2. von Emben nach Bremerhaven . Anna -Gefine 14. 2. von Leer nach
Bremen . Diverse andere Schiffe . Oreon löscht 14. 2. in Hameln ,
soll 15. 2. leer sein . Möve löscht in Weener , Wega auf der Fahrt Olden¬
burg -Langeoog . Marido ladet in Dikum für Stralsund . Zwei Gebrüder fährt
Steine von Lathen -Reepsholt . Carl -Heinz fährt Steine von Lathen -Reepsholt .
Emanuel liegt an der Werft . Heimat liegt an der Werft . Marie liegt an
der Werft . Gretel liegt an der Werft . Anna liegt in Nordgeorgsfehn . Schwalbe
liegt in Warfingsfehn . Nordstern liegt in Warsingsfehn .

Frigga AG ., Samburg . Heimdal am 13. 2. von Emden nach Oxelösund .
Thor am 13. 2. von Brunsbüttel nach Gefle . Albert Janus am 12. 2. von
Ushant nach San Juan de Azhalfarache . Brage am 14. 2. Kopervit pass. nach
Emden . Hödur am 14. 2. Don Natoit in Emden .

Hamburg -Amerika Linie . Deutschland 12. 2. Bishop Rod passtert nach Neu¬
york . Hansa 12. 2. in Neuport . Frankenwald 11. 2. von Reuorleans nach Neu¬
york . Kyphissia 12. 2. von Balboa nach Puntarenas CR . Antiochia 11. 2.
von Port of Spain nach Amsterdam . Feodosia 12. 2. von Monte Christi .
Savelland 12. 2. Blissingen passiert nach Bort Limon . Caribia 13. 2. Blissin¬

122 Gewinne zu 300 KR . 6613 10348 12084 14398 31525 33450
33570 46845 49701 53769 59225 64410 67242 77049 81860 82918
84705 113370 123925 124277 146748 148966 149419 156030 160666
170059 179158 185136 189029 192120 201227 203339 209939 211764
215651 219122 228880 230126 232397 240798 244526 245333 247397
252246 253892 255090 264048 271774 272776 276561 286372 318025
318895 339208 345190 348107 856181 359819 362333 388831 396704

Schaufensterwettbewerb
in Aurich

Bevor Sie ein Fahrrad kaufen
besichtigen Sie mein großes Lager in Adler - , Miele - ,

Wanderer - , NSU . - , Opel - u . Baronia - Fahrrädern !
Ueber 3000 Fahrräder lieferte ich bis jetzt an zufriedene
Kunden . Auch Sie werden zufrieden sein , wenn Sie Ihr

Fahrrad im Fahrzeughaus Thedinga kaufen

JOHANN KITTEL

AURICH Georgstraße 8

Kolonialwaren

Konserven

Weine

Rauchwaren

Johann Fischer Wwe .

Elektrobedarfsartikel

und Kurzwaren

bittet um Besichtigung der Schaufenster

Mercedes -Schuhe
Alleinverkauf :

T . H . Foken , Aurich , Markt 18

Wichtige Zeitfragen im Buch
Slehe meine Fenster !

Gesine Kortmann , Buchhandlung
Aurich

Feinkost

Otto Wienholk
Aurich , Ofterstraße 41

Wir werben

für deutsche Erzeugniffe !
Apfelwein . . FI . 30 Bfg .
Rheinwein . . . . FI . 65 fg .
Eine Sonderpartie alten , scharfen
Tilfiter Räfe
halbfett . . . . . . . 500 g 49 -Bra.

Beachten Sie bitte unfere
Schaufenster !

Keffener Lebensmittel
Aurich , Norder str . 8 , Fernruf 656

'Inserieren bringt Gewinn

UNSERE FFENSTER
STEHEN ALLE IM ZEICHEN DES

CHAUFENSTER¬

WETTBEWERBS

IM REICHSBERUFSWETTKAMPF

ALLER SCHAFFENDEN DEUTSCHEN

Gerhard Alomon
seit 1844

gen passiert nach Antwerpen . Hermonthis 13. 2. Vlissingen passiert nach Ant
werpen Rhakotis 14. 2. von Valparaiso nach Corral . Kurmart 12. 2. von
Batavia nach Padang . Naumburg 12. 2. in Baltimore . Menes 12. 2. in Gas
bang . Bitterfeld 13. 2. von Adelaide . Freiburg 14. 2. Berim passiert nach
Port Said . Magdeburg 12. 2. von Marseille nach Holland . Hindenburg 12. 2.
von Port Sudan nach Port Said . Oliva 11. 2. in Otaru Burgenland 14. 2.
in Antwerpen . Kulmerland 12. 2. in Manila . Vogtland 12. 2. von Manila
nach Hongkong . Rheinland 11. 2. von Singapore nach Miri . Assuan 14. 2.
Aden passiert nach Port Sudan .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 13. 2.
von Madeira nach Lissabon . Madrid 13. 2. von Santos nach Montevideo .
Monte Oliva 13. 2. Ouessant passiert . Monte Pascoal 13. 2. in Bahia . Monte
Rosa 14. 2. Ouessant passiert . Monte Sarmiento 13. 2. Fernando Noronha
passiert . Babitonga 14. 2. St . Vincent passiert . Bahia 12. 2. von Antwerpen
nach Bremen . Campinas 12. 2. von Montevideo nach St . Vincent . Curityba
14. 2. St . Vincent passtert . Joao Pessoa 14. 2. St . Vincent passiert . Ludwigs
hafen 13. 2. Dover passiert . Maceio 12. 2. in Antwerpen . Montevideo 14. 2.
in Antwerpen . Patagonia 12. 2. Ouessant passiert . Pernambuco 12. 2. von
Paranagua . Porto Alegre 12. 2. von Florianopolis nach Rio Grande . Rosario
14. 2. Fernando Noronha passiert . Tenerife 13. 2. Kap Finisterre passiert .
Tucuman 11. 2. von Angra dos Reis nach Pernambuco . Santos 13. 2. St .
Vincent passiert .

Deutsche Afrika -Linien . Wadai 18. 2. von Laspalmas . Muansa 11. 2. in
Walfischbai . Ingo 14. 2. Schulau passiert . Watama 11. 2. von Matadi . Lee
see 11. 2. Las Palmas passiert . Wameru 14 2. von Las Palmas . Ussukuma
12. 2. von Beira . Usambara 12. 2. von Genua . Adolph Woermann 11. 2.
von Walfischbai . Ubena 12 2. von Southampton . Windhut 10. 2. von South
ampton . Watussi 14. 2. von Port Said . Pretoria 9. 2. Durban .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Achaia 13 2. von Burgas nach Istanbul .
Adana 12. 2. in Konstanza . Andros 12. 2. in Izmir . Arkadia 12. 2. von
Oran nach Alexandrien . Delos 13. 2. Ouessant passiert . Derindje 14. 2. tn
Antwerpen . Galilea 15 2. Ouessant passiert . Ithaka 12 2. in Philippville .
Kythera 12. 2. in Alexandrien . Larissa 12. 2 Dover passiert . Milos 13. 2.
von Alexandrette nach Mersin . Helga L. M. Ruß ausg . 14. 2. Gibraltar
passiert . Ilse L. M. Ruß 11. 2. von Cephalonia nach Djidjelli . Samos 13. 2.
von Dubrovnik nach Ancona . Sofia 12. 2. in Alexandrien . Thessalia 12. 2.
Gibraltar passiert . Tinos 11. 2 von Rotterdam nach Bremen . Boreas 13. 2.
in Burgas .

H. C. Horn , Hamburg . Heinz Horn 13. 2. von Dover nach Port of Spain .
Waldtraut Horn 14. 2. von Dover nach Hamburg .

LasOldenburg -Portugiesische Dampfschiffs Rhederei , Hamburg . Balmas
12. 2. von Casablanca nach Las Palmas . Oldenburg 12. 2. von Antwerpen
Casablanca . Tanger 13. 2. in Casablanca . Casablanca 13. 2. in Kopenhagen .
Casablanca . Tanger 13. 2. in Casablanca Casablanca 13. 2. in Kopenhgen .
Palos 13. 2. Oporto . Melilla 13. 2. von Oporto nach Vigo . Pasajes 13. 2.
von Vigo nach Hamburg .

Cuxhavener Fischdampferverkehr . Von See am 12. Februar : Lena Rehder ,
5 . Fod . 13. Februar : Gebrüder Kähler , Preußen , Essen . Von See am 12.
Februar : Jan Hubert , Frankfurt Beuthen , Inge Marie Lachs , Döse , Kampen .
13. Februar : Julius Fock, Hessen , Heidelberg , Simon v . Utrecht , Julius Piden
pack, August Bröhan , Baumwall . 14. Februar : Aug. Wriedt .

90 Jahre Leder

Friedrich Thedinga , Aurich

B
Fahrräder undi

Nähmaschinen Th. Schröder
kaufen Sie preiswert

-

bei

und gut
auch auf Teilzahlung

Wilh . Block , Aurich
Lilienstraße 2

Th . Schröder
Ecke Wilhelm - und Hafenstraß

Bigarren
Bigaretten

Tabak

Pfeifen

AURICH , Ecke Wilhelm

und Hafenstraße .

Kolonialwaren

Feinkost

Spirituosen

Harlingerland

€ . J. Hedless
Eiens

Fernruf 114

Arthur Willms , Efens

zeigt

Anzüge , Kleider und Stoffe für Konfirmanden

Eduard Hicken , Elens
Ecke Markt / findenburgstraße

Färberei und Wollwaren

D . Müller
Aurich , Wilhelmstraße

Eisenwaren -

Haus - und Küchengeräte

Sie können sich kaum vorstellen , mit welchem Elfer und mit

welcher Sorgfalt unsere Jungens ihre Wettbewerbs - Fenster vor¬

bereiten ! Mögen sie von den Preisrichtern beurtellt werden ,

so oder so , eins steht jetzt schon fest : Der gute Wille Ist da

und betätigt sich mit Begelsterung . Kommen auch Sie bitte und

schauen Sie , denn : Wir künden deutsche Leistung !

KAUFHAUS OTTO

Moncamp
AURICH , Osterstraße 16- 18. - - Fernsprecher 666 NACHE



Theaterveranstaltung des Oldenburger Landestheaters

Am Sonntag , 27 . Febr . 1938 , 8. 15 Uhr , im Hotel » Deutsches Haus <, Norden

„Maria Magdaluna "
Ein bürgerliches Trauerspiel in 3 Akten (4 Bildern ) von Friedrich Hebbel

Spielleitung : Carl Simon

Familiennachrichten

PERSONEN :

Meister Anton , ein Tischler
Therese , seine Frau
Klara , seine Tochter
Carl , sein Sohn . . . . . .
Leonhard , ein Kassierer
Friedrich , ein Sekretär .
Wolfram , ein Kaufmann .
Adam , ein Gerichtsdiener
Ein zweiter Gerichtsdiener . .
Ein Knabe

Immanuel Medenwaldt
Eila Rameau
Jo Wegener - Ingeborg

. Hans Thorwek / Kaun
Herbert Steiniger
Alexander Ponto
Carl Simon
Theodor Görlich

. Helmuth Haienhoff
. Friedel Towae

Ort : Eine mittlere Stadt , Zeit um 1840
Pause nach dem 2. Akt ( 2. Bild )

Theateranrechtler nur gegen Vorzeigen

der Mitgliedskarte .

Außerdem sind für freie Besucher noch

250 Karten (numeriert ) á 1. 25 RM . in

der Kreisdienststelle der NS .- Gemeins

schaft » Kraft durch Freude « zu haben

Ihre Vermählung geben bekannt

Willi Osterkamp
Anni Osterkamp , geb . Bruns

Neermoor , Ostfriesld . Oldenburg Bürgernschstr . 52

Gleichzeitig danken wir herzlich für die vielen Aufmerksamkeiten

Die glückliche Geburt eines träftigen
Jungen zeigen hocherfreut an

Johanne Ihnen , geb . Utena

Mimte Ihnen

Uphuser -Grashaus , 14. Februar 1938

Die glückliche Geburt eines gesunden

3ungen zeigen hocherfreut an

Reemt Reemtjema und Frau
Johanne , geb . van 2engen

Neermoor , den 12. Februar 1938 .
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NSDAP .

Ortsgruppe Herrentor .

Nachruf !

Am Freitag , dem 11. Februar 1938 , verstarb der

Parteigenosse

Wilhelm Köß
Durch treue Mitarbeit am Werk des Führers hat er

sich ein dauerndes Andenken bei uns gesichert .

Der Ortsgruppenleiter .

Jhre Dermählung geben bekannt :

Diedrich Buisman
Pastor in Disquard

Rena Buisman
geb . Colling

Leer , Johannstr . , am 15 . februar 1938

Die Verlobung unserer Tochter

Ida mit Landwirt Herrn

Heinrich Cremer geben wir

hiermit bekannt

Sugo Janßen und Frau
Charlotte , geb . Busse .

Kl . Waddewarden über Jever

Ida Janken

Heinrich Cremer
Verlobte

Kl . Waddewarden

12 . Februar 1938

Zu unseren beiden Jungen gerellte sich
ein tleines Schwesterchen .

In dankbarer Freude

Ostbense

über Esens

Jakob Fritzen und Frau

Emden , den 14 . Februar 1938

Kranstraße 4.

Statt Ansagens .

Die Geburt eines träftigen
Sonntagsmädels

zeigen hocherfreut an

Bensersiel

Netty , geb. Schüürmann

Karl Janssen und Srau

Die Geburt eines munteren

Töchterleins
zeigen hoch erfreut an

geb . Reentjes .

Jennie Lay , geb . Lott

Johann U. Lay , Bäckermeister

Veenhusen , 14. Februar 1938

NSKOV .

Emden

Am 12 . d . Mts .
verstarb unser Mit¬
glied , die

Kriegerwitwe

Bernhardine Conrads
Ehre ihrem Andenken .

Der Kameradschaftsführer .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , dem 17 . Febr . ,
3. 30 Uhr , von der Kleinen
Deichstraße 26 aus statt .

Zuckerkranke
Keine str . Diät erforderlich . Prosp . kostenl
Schneider , Karlsruhe D. 23 Douglasstr. 15

Drucksachen
jeder Art liefert schnell und gut
die OTZ . - DRUCKEREI

Middels - Oster loog
den 14 . Februar 1938

Heute morgen entschlief
sanft und ruhig unser lieber
Sohn und Bruder

Helmut

Nur drei Tage war er
unsere Freude .

Thomas Buster u . Frau
nebst Kindern .

Danken gleichzeitig für
erwiesene Teilnahme .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verluste unse¬
res lieben Sohnes sagen
wir allen unsern

innigften Dant .

Familie Gaathoff .
Felde .

3. Zt . Kreiskrankenhaus Leer (Ostfr . )

Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme

beim Heimgange unserer lieben Mutter

danken herzlich

Familie Bohlen

Ayenwolde , den 14 . Februar 1938

Herzlichen Dank

für die uns beim Hinscheiden meiner lieben unver :

geßlichen Frau , unserer guten Mutter und Schwieger¬
mutter erwiesene Teilnahme .

Edo Brandes und Kinder .

Aurich , im Februar 1938 .

Oldeborg , Georgsheil , Victorbur und Nord¬
Amerika , den 14 . Februar 1938 .

Heute mittag entschlief nach langem ,
schwerem Leiden unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwägerin und Tante

die Witwe

Elisabeth Zimmer
geb . Tammen

im 81 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige

die Kinder , Enkelkinder
und Angehörigen .

Beerdigung am Freitag , dem 18 . Februar ,

2 Uhr Georgsheil , 3 Uhr auf dem Friedhofe
in Engerhafe .

Aurich , Essen , Norden , den 14 . Februar 1938 .

Statt besonderer Mitteilung .

Nach einem arbeitsreichen Leben verschied

plötzlich meine liebe Frau , unsere treu¬
sorgende Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwägerin und Tante

Elise Mattfeldt
geb . Schulte

im 64 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Wilhelm Mattfeldt

Diedrich Mingers und Frau Helene ,
geb . Mattfeldt

Wilhelm Mattfeldt u . Frau Hedwig ,
geb . Horst

Reinhard Schaa und Frau Grete ,

geb . Mattfeldt
Heinz Mattfeldt

und fünf Enkelkinder .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem 17. Febr .,
nachm . 3 Uhr vom Trauerhause , Aurich , Leererlandstr . 64 ,

aus statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher ..

Am 11 . Februar 1938 starb unser lang¬

jähriges Aufsichtsratsmitglied

Herr Reichsbahnbetriebswerkmeister

Wilhelm Köß
Bei Gründung unserer Genossenschaft im

Jahre 1922 durch das Vertrauen seiner Be¬

rufskameraden in den Aufsichtsrat berufen ,

gehörte er ihm bis zuletzt an . Wir verlieren

in ihm einen treuen Mitarbeiter , der stets

die Interessen der Genossenschaft mit denen

der Beamtenschaft in Einklang zu bringen

verstand . Wir verlieren in ihm einen Kame¬

raden , dessen menschliche und berufliche

Eigenschaften wir hochschätzten . Wir werden

ihn nie vergessen ! 29/970
65

Vorstand und Aufsichtsrat

der Beamten -Spar- und Darlehnskasse

e . G. m . b . H. , Emden

Verein der Emder Gemüsebauern e . V.

Nach einem arbeitsreichen Leben ist am 12. Februar

1938 unser lieber Berufskamerad

Hermann Kiewiet

verstorben . Wir werden ihm ein ehrendes Andenken

bewahren . Der Vorstand .

Teilnahme an der am 16 . Februar um 2 Uhr statts

findenden Beerdigung ist Ehrenpflicht .

Kaiserin Auguste - Viktoria -Schule

Am 12 . Februar verschied die

Oberschullehrerin i . R .

Fräulein

Henriette Schmidt
Sie hat von 1892 bis 1927 unserer Schule

und unserer Stadt in Treue gedient . Ihr An¬
denken wird bei ihren Schülerinnen , dem

Kollegium und der Bürgerschaft in Ehren
bleiben .

Emden , den 14 . Februar 1938 .

Der Oberbürgermeister

Renken .

Der stellv . Schulleiter

Rahlfs .
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